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1. Das Han nah - A rendt - In sti tut
Die  Idee  zur Ein rich tung  des Han nah - Arendt - In sti tuts
für Tota li ta ris mus for schung  e. V.  an  der Tech ni schen
Uni ver si tät Dres den wur zelt  in  der bei na he 60-jäh ri gen,
dop pel ten Dik ta tur er fah rung Ost deutsch lands  und  im
auf klä re ri schen  Impuls  der fried li chen Revo lu ti on  von
1989/90.  Kurz  nach  der deut schen Ver ei ni gung  und  der
Grün dung  des Frei staa tes Sach sen fass te  der Land tag
den  Beschluss  zum Auf bau  des Insti tuts. 1993 konn te  es
sei ne  Arbeit auf neh men.  Die Namens ge bung  ist Refe -
renz  an  die deutsch - ame ri ka ni sche Phi lo so phin  und Poli -
tik wis sen schaft le rin Han nah  Arendt (1906–1975),  die
mit  ihrem  Werk ein dring lich  vor  Augen  geführt  hat,  dass
Dik ta tu ren  mit tota li tä rem Ver fü gungs an spruch  die Sub -
stanz  des Poli ti schen schlecht hin zer stö ren.  Das Han nah-
Arendt - In sti tut wid met  sich  vor  allem  der sys te ma ti schen
Unter su chung  des Kom mu nis mus  und  des Natio nal so -
zia lis mus.  Als Welt an schau ungs dik ta tu ren  haben  sie  das
20. Jahr hun dert ent schei dend  geprägt;  ihre Fol gen  sind
Hypo the ken  für Gegen wart  und  Zukunft. Ver glei chen de
Per spek ti ven  auf ande re faschis ti sche  und staats so zia lis ti -
sche Sys te me ergän zen  die Unter su chun gen  zu  den Dik -
ta tu ren  in Deutsch land.  Die kri ti sche Aus ei nan der set -
zung  mit  dem poli ti schen Ext re mis mus  in Geschich te
und Gegen wart  ist gleich falls Bestand teil  der Tätig keit
der Dresd ner For schungs ein rich tung.
Neben  der inter dis zip li nä r aus zu rich ten den Ana ly se  der
poli ti schen  und gesell schaft li chen Struk tu ren  der bei den
deut schen Dik ta tu ren  und  deren Nach wir kun gen  auf  die
Gestal tung  der deut schen Ein heit  sieht  die Sat zung  auch
die Erfor schung  des Wider stands  gegen  die Gewalt herr -
schaft  vor,  unter beson de rer Berück sich ti gung tota li tä rer
Ten den zen  und Strö mun gen.
NS -  und SED - Herr schaft  sind  nicht ange mes sen  zu ver -
ste hen,  wenn  der Regi me bil dung voraus ge hen de Ideo lo -
gi en  und Bewe gun gen aus ge blen det blei ben.  Wie  etwa
die For schun gen  Jacob Tal mons zei gen, rei chen  die ide -
en ge schicht li chen Wur zeln min des tens  ins 18. Jahr hun -
dert  zurück.  Das Han nah - Arendt - In sti tut wid met  sich
die sem Fra ge kreis  u. a.  in Pro jek ten  zur Ide en ge schich te
der „poli ti schen Ext re me“,  des „tota li tä ren Den kens“
und  der „Dik ta tur  des Pro le ta ri ats“.  Aber  auch  die „Tota -
li ta ris mus kri tik  von  links“  wird  nicht aus ge blen det,  wie
der  von  Mike Schmeitz ner heraus ge ge be ne  Band  belegt,
der  die deut schen Dis kur se  des 20. Jahr hun derts  in  den
Blick  nimmt.
Das For schungs feld  des Insti tuts  wird  zudem kei nes wegs
durch  das  Jahr 1989  begrenzt.  Täte  man  dies, schlös se
man  das  Erbe  und  die Nach wir kun gen  der Dik ta tu ren
aus  der Betrach tung  aus.  Auch neu e Heraus for de run gen
und Gefähr dun gen  der Demo kra tie  durch auto kra ti sche,
ext re mis ti sche, fun da men ta lis ti sche Bestre bun gen erfor -
dern  daher Auf merk sam keit. 
Eine  bei  den deut schen Dik ta tu ren anset zen de Tota li -
taris mus -  und Dik ta tur for schung soll te  in  ihren Fra ge -
stellun gen, Ana ly se ka te go ri en  und Metho den „An -
schluss fä hig keit“ gegen über  der Tran si ti ons -  und
Kon so li die rungs for schung bewei sen. Die sem  Ziel  dient
vor  allem  das  von  der  Europäischen Union  mit Mit teln
des 6. Rah men pro gramms geför der te Pro jekt  zur Demo -
kra tie kon so li die rung  in Ost mit tel eu ro pa.
Inzwi schen wur de  eine neu e Schrif ten rei he  „Wege  der
Tota li ta ris mus for schung“  ins  Leben geru fen.  Gedacht  ist
an  die Heraus ga be  von ver grif fe nen, ver ges se nen  oder
unbe ach tet geblie be nen Grund la gen wer ken  der Tota li ta -
ris mus for schung.  Bei  den auf zu neh men den Tex ten  kann
es  sich  zudem  um ver streu te Auf sät ze,  in Nach läs sen auf -
ge fun de ne Schrif ten  oder  auch  um bis lang  nicht rea li sier -
te Über set zun gen  ins Deut sche han deln.  Ein ers ter  Band
mit  den tota li ta ris mus theo re ti schen Schrif ten  des Ber li -
ner Poli tik wis sen schaft lers  Richard Löwen thal  wird  im
Jahr 2008 erschei nen.
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Hannah Arendt (1906–1975)
Bei  der Erfor schung  der Dik ta tu ren  der Zwi schen kriegs -
zeit  und  der Pro zes se  der Regi me trans for ma ti on  gilt  den
Staa ten Ost mit tel eu ro pas  hohe Auf merk sam keit.  Durch
die Wei ter ent wick lung  der Kon tak te  zu For schungs ein -
rich tun gen  in Ost mit tel eu ro pa  und  die erfolg rei che
Umset zung  des  von  der Euro pä i schen Uni on finan zier -
ten Wis sens trans fers  im  Bereich  der Tran si to lo gie  sind
dafür güns ti ge orga ni sa to ri sche Voraus set zun gen ge -
schaf fen wor den.  Mit  der Inten si vie rung  der For schungs -
be mü hun gen  im ost mit tel eu ro pä i schen  Raum leis tet  das
Han nah - Arendt - In sti tut  einen Bei trag  zur Struk tu rie rung
des Euro pä i schen For schungs rau mes  ge mäß  den Emp -
feh lun gen  der Euro pä i schen Kom mis si on.
Wenn gleich For schun gen  zu Han nah  Arendt  selbst,  wie
auch  zu  ihrem bedeu ten den  Werk,  nicht  zu  den sat -
zungs ge mä ßen Kern auf ga ben  des Insti tuts gehö ren, wer -
den  die Ergeb nis se  einer Kon fe renz anläss lich  ihres 100.
Geburts ta ges  in  einem Tagungs band  mit  dem pro gram -
ma ti schen  Titel „Han nah  Arendt wei ter ge dacht“ ver öf -
fent licht, der 2008 erscheinen wird.
Der Wis sen schaft li che Bei rat leg te  im Janu ar 2008  den
Bericht  über  die sat zungs ge mä ße Eva lua ti on  des Insti tuts
vor,  an  der  neben Mit glie dern  des Bei rats  auch exter ne
Gut ach ter betei ligt  waren.  Die Gut ach ter kom mis si on
beschei nig te  dem Insti tut,  sich „ auf  einem rich ti gen
Weg“  zu befin den  und emp fahl  eine „wei te re Prä zi sie -
rung  und Straf fung“  des For schungs pro fils.
Das Kura to ri um  beschloss  am 3.  April 2007,  den  im
April 2008 aus lau fen den Ver trag  mit  Prof. Dr. Dr. Ger -
hard Besier  nicht  zu ver län gern,  eine Ent schei dung,  die
von  der Öffent lich keit auf merk sam regist riert  und  von
den Medi en im gesamten deutschsprachigen Raum kom -
men tiert wur de.
Auf Vor schlag  des  im Kura to ri um ver tre te nen  sächsi-
schen Staats mi nis te ri ums  für Wis sen schaft  und  Kunst
wur de  eine Kom mis si on  unter Vor sitz  von  Prof.  Dr. Mar -
tin  Sabrow, Direk tor  des Zent rums  für Zeit his to ri sche
For schung  in Pots dam, ein ge setzt,  um Vor schlä ge  für
eine Ände rung  in  der Struk tur  des Han nah - Arendt - In sti -
tuts  und  einen mög li chen Wech sel  der Trä ger schaft  zu
erar bei ten.
Mit Wir kung  vom 15. Novem ber 2007 wur de  der Stell -
ver tre ten de Direk tor  Dr. Cle mens  Vollnhals  zum Kom -
mis sa ri schen Direk tor  bestellt  und  auch  zum Vor stand
des Trä ger ver eins  gewählt.
The Hannah Arendt Institute
The idea for the establishment of the Hannah Arendt
Institute for the Research on Totalitarianism at the
Technical University of Dresden is rooted in the experi-
ence of nearly 60 years of dictatorships in East Germany
and in the enlightenment of the peaceful revolution of
1989–1990. Shortly after the German reunification and
the formation of the Free State of Saxony, the Saxon par-
liament decided to establish the Institute, which began its
work in 1993. The name was chosen in honour of the
German - American philosopher and political scientist
Hannah Arendt (1906–1975), whose work vividly
showed that dictatorships with totalitarian tendencies
destroy the very essence of polity. The Hannah Arendt
Institute devotes itself to the systematic research of
Communism and National Socialism, which, as ideologi-
cal dictatorships, decidedly shaped the 20th century, and
whose consequences burden the present and the future.
Comparative perspectives of other fascist and state
socialist systems add to the research on the dictatorships
in Germany, and this Dresden research institute is also
concerned with critical analysis of past and present politi-
cal extremism. 
In addition to the interdisciplinary - oriented analysis of
the political and social structures of both German dicta-
torships and their effects on the German reunification,
the charter also requests the research into the opposition
against tyranny, with a particular consideration of totali-
tarian tendencies and currents. 
The National Socialist and Communist regimes cannot
be adequately understood if the ideologies and move-
ments preceding the establishment of those regimes are
ignored. As Jacob Talmon’s research shows, the histori-
cal roots of these ideas date back to at least the eigh-
teenth century. The Hannah Arendt Institute deals with
this topic, among others, in projects about the history of
ideas of “political extremes,” “totalitarian thinking,” and
“the dictatorship of the proletariat.” However, the “criti-
cism on totalitarianism from the left” is not ignored, as
shown by the series published by Mike Schmeitzner,
which focuses on the German discourses of the 20th cen-
tury.
The research interests of the Institute are not limited to
1989. If so, one would exclude the inheritance and
effects of the dictatorships from consideration. However,
the challenges and endangerments of democracy posed




Research on totalitarianism and dictatorships, starting
with the German dictatorships, should be able to prove
through its questions, analysis and methods its “connec-
tivity” to research of the transition and consolidation.
The project on the Consolidation of Democracy in
Central Eastern Europe serves this purpose and is sup-
ported within the European Union’s Sixth Framework
Programme. Furthermore, a new multivolume work,
Wege der Totalitarismusforschung ( Paths of Research on
Totalitarianism ), has been launched. Its purpose is to
publish fundamental and historical works of research
that focus on totalitarianism and that have been out of
print, forgotten or unnoticed. These texts may also
include obscure essays, posthumously published writ-
ings, and works not yet translated into German. A first
volume, consisting of the Berlin political scientist
Richard Löwenthal’s writings on his theory of totalitari-
anism, will be published in 2008.
While researching the dictatorships of the inter - war peri-
od and regime transformation, the Central and Eastern
European states receive great attention. Beneficial
organisational conditions have been created through the
further development of contacts to research institutes in
Central and Eastern Europe and through a programme
funded by the European Union that promotes successful
transfer of knowledge in the field of transitology. The
Hannah Arendt Institute contributes to the structuring
of European research landscape, according to the
European Commission’s recommendations, through the
intensification of research efforts in Central and Eastern
Europe. Although research regarding Hannah Arendt
and her works does not fall under the Institute’s charter,
the results of a conference commemorating her 100th
birthday will be published in 2008 in proceedings enti-
tled Hannah Arendt weitergedacht.
In January 2008 the Scientific Committee along with
external experts, presented a statutory evaluation of the
institute. The panel of experts concluded that the institute
is “on the right path” and recommended a “further nar-
rowing and rationalisation” of the research profile.
On April 3, 2007 the Curatorial Board of Trustees chose
not to extend Prof. Dr. Dr. Gerhard Besier’s contract,
which ends in April 2008. This decision received public
and media attention throughout German - speaking coun-
tries. 
At the suggestion of the State Ministry of Science and
Art, which is represented in the Curatorial, a commis-
sion was established in order to develop suggestions for
a change in the structure of the Hannah Arendt Institute
and possibly its governing body. Prof. Dr. Martin
Sabrow, director of the Center for Research on
Contemporary History in Potsdam, will chair the com-
mittee. 
Deputy director Dr. Clemens Vollnhals became the provi-
sional director and was elected to the board of the direc-
tors effective November 15, 2007.
Èíñòèòóò èì. Õàííû Àðåíäò
Идея создания Института им. Ханны Арендт по изу -
чению вопросов тоталитаризма при Дрезденском
Техническом Универститете возникла благодаря
почти 60 - летнему, двойному опыту Восточной
Германии в области диктатур, а также просвети -
тельскому импуль су мирной революции 1989/90 гг.
Решение основать Институт было принято сак -
сонским парламентом (Ландтагом) вскоре после
объединения Германии и создания Свободной земли
Саксонии. В 1993 г. Инсти тут приступил к работе.
Название института является данью уважения немец -
ко - американскому философу и политологу Ханне
Арендт (1906–1975 гг.). В своих работах она убеди -
тельно показала, что диктатуры с претензией на тота-
литарное правление разрушают фундамент политики.
Институт им. Ханны Арендт занимается прежде все-
го систематическим исследованием коммунизма и
национал - социализма. Эти миро воззренческие дик -
та туры наложили заметный отпе чаток на ХХ - ый век
и их последствия до сих пор оказы вают негативное
влияние на настоящее и будущее. Сравнительный
анализ других фашистских  и со циа лис тических сис -
тем дополняет исследования диктатур в Германии.
Помимо этого, составной частью деятельности Дрез -
денского научно - исследо вательского института явля-
ется критический анализ политического экстремизма
в историческом плане и в плане современности. 
Наряду с анализом политических и общественных
структур обеих немецких диктатур и их влияния на
процесс объединения Германии Устав Института пре-
дусматривает исследование сопротивления про тив
насильственного режима с особым учетом тоталитар-
ных тенденций и течений.  
Нельзя понять господство национал - социалистов и
Социалистической единой партии Германии (СЕПГ),
не учитывая идеологии и движения, предшество -
вавших данным режимам. Как показывают исследо -
вания Якоба Тальмона и других учёных, идеологиче -
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ские корни указанных режимов восходят к XVIII- ому
веку, если не к более раннему периоду времени.
Институт им. Ханны Арендт рассматривает этот круг
вопросов, например, в проектах, каса ющихся исто-
рии идей „политического экстремизма“, „тоталитар-
ного мышления“  и „диктатуры пролетариата“.  В то
же время в поле зрения остается и „Критика тотали-
таризма левыми мыслителями“. В одноимённой кни-
ге, вышедшей под редакцией Майка Шмайцнера,
освещается проходившее в Германии в XX- ом веке
обсуждение данной тематики.    
Исследования института охватывают не только
период до 1989 - ого года. Ограничение такими вре -
мен ными рамками означало бы, что из поля зрения
исключались бы наследие и последствия диктатур.
Поэтому также следует обратить внимание и на
новые вызовы и угрозы демократии со стороны авто-
ритарных, экстремистских и фундамена та лист ских
тенденций. 
Исследование тоталитаризма и диктатур, основной
упор в котором делается на немецкие диктатуры,
относительно постановки вопросов, категорий анали -
за и методов, конечно, должно согласовываться с
исследованиями в области транзиции и консолида -
ции. Этой цели служит в первую очередь проект, по -
священный консолидации демократии в восточной
части Цен тральной Европы. Данный проект  финан -
сируется Европейским Союзом в рамках Шестой
рамочной программы.
В настоящее время ведётся работа над новой серией
трудов – „Пути исследования вопросов тоталитариз-
ма“. В рамках этой серии запланировано издание
либо переиздание основных работ в области исследо-
вания вопросов тоталитаризма, которые преданы заб -
вению или до сих пор не рассматривались. Плани -
руется также включить в публикацию данной серии и
отдельные разрозненные статьи или труды, не уви-
девшие свет при жизни автора, а также работы, еще
не переведенные на немецкий язык. Первый том,
содержащий статьи по теории тоталитаризма берлин-
ского политолога Рихарда Левенталя, выйдет в 2008 г.
При рассмотрении диктатур периода между первой и
второй мировой войной, а также процессов транс -
формации режимов, наш институт большое внимание
уделяет государствам восточной части Цен тральной
Европы. Благодаря дальнейшему развитию контактов
с институтами в восточной части Цен тральной Евро -
пы и успешному, финансируемому Европейским
Союзом трансферту накопленных знаний в области
транзитологии, созданы хорошие организационные
условия. Посредством интенсификации своих иссле-
дований в восточной части Центральной Европы
Институт им. Ханны Арендт вносит свой вклад в
процесс создания структуры европейского научного
пространства согласно рекомендациям Европейской
комиссии.
Хотя в число основных задач Института, согласно
Уставу, не входит исследование жизни и творчества
Ханны Арендт, в 2008 г. будут опубликованы резуль -
таты крупной конференции, проведённой в честь 100 -
летия великого философа. В статьях рассматриваются
конструктивные элементы мышления Ханны Арендт
и критические замечания с точки зрения современ -
ного времени.  
Как предусмотрено в Уставе, в январе 2008 г. Совет
по содействию научным исследованиям представил
отчёт о деятельности Института за последние четыре
года. В состав комиссии, разработавшей данное зак-
лючение, входили помимо членов Совета и эксперты -
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Ehemaliges Landgericht, heute Gebäude der Technischen
Universi tät Dresden und Sitz des Hannah-Arendt-Instituts.
экстерны. Комиссия подтвердила, что „Институт идет
по правильному пути“, и поре комендовала „уточнить
области исследований и ориентироваться на глав -
ное“.
3 апреля 2007 г. Попечительский комитет решил не
продлевать контракт с директором Института, проф-
ессором Герхардом Бесъе, действительный ещё до
апреля 2008 - го года. Общественность восприняла
данное решение с большим вниманием и СМИ
Германии и Швейцарии комментировали его.
По предложению представленного в Попечительском
комитете Саксонского государственного минис -
терства науки и искусства была создана комиссия,
возглавляемая директором Центра исследований сов-
ременной истории в г. Потсдаме профессором Марти -
ном Сабро, которая должна была разработать
рекомен дации для изменения структуры Института и,
при необходимости, для смены юридически-право -
вого статуса.       
15 ноября 2007 г. заместитель директора д-р Клеменс
Фольнхальс был назначен исполняющим обязанности
директора, а также избран председателем зарегистри -
ро ванного общества, которое образует юридическую
основу Института.
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Bibliothekarin Claudia Kegel (rechts) und Daniela Heitzmann (stud. Hilfskraft) in den Räumen der HAIT-Bibliothek während der
Langen Nacht der Wissenschaften der TU Dresden am 29. Juni 2007.
2. Neu er schei nun gen
2.1 Schrif ten  des Han nah - A rendt - In sti tuts
Tota li ta ris mus  und Lite ra tur
Deutsche Literatur im 20. Jahr-
hundert – Literarische Öffentlich-
keit im Spannungsfeld totalitärer
Meinungsbildung
Herausgegeben von Hans Jörg
Schmidt und Petra Tallafuss
(Schrif ten  des Han nah - Arendt -
Insti tuts 33)
Göt tin gen 2007
ISBN 978 - 3 - 525 - 36909 - 8, 208  S.
Wie rea gier te  die deut sche Lite ra tur welt  des 20. Jahr -
hun derts  auf  die  stets prä sen te macht po li ti sche Okku pa -
ti on  des Geis tes le bens ? Die ser  Band unter sucht Gene se
und Aus wir kun gen tota li tä rer Denk wei sen  in  der deut -
schen Lite ra tur  der  Zeit  und  fragt  nach  den Ent ste hungs -
be din gun gen  von Lite ra tur  im Tota li ta ris mus,  ihrer Weg -
be rei ter rol le  und  der Bedeu tung lite ra ri scher Agi ta ti on.
Zen sur me cha nis men  und Repres sa li en wer den  dabei
eben so behan delt  wie Stra te gien zeit na hen Rea gie rens  in
Wider stand  und  Exil  und Bewäl ti gungs ver su che  nach
dem „Neu an fang“ 1945.  Die Ana ly sen wer den  ergänzt
durch Fall stu di en  zu Wer ken  von Johan nes  R.  Becher,
Ber tolt  Brecht, Her mann  Broch, Tho mas  Mann,  Ernst
Jün ger, Chris toph  Hein  und Chris ta  Wolf.
Tota li ta ris mus kri tik  von  links
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Wel che Bedeu tung hat te lin ke Tota li ta ris mus kri tik  in  den
deutsch spra chi gen Dis kur sen  des 20. Jahr hun derts  und
wie ent wi ckel te  sie  sich ?  Die Bei trä ge die ses Ban des
unter su chen  die ver schie de nen Ent wick lungs stu fen die -
ser Dis kur se  und span nen  dabei  den  Bogen  von  den frü -
hen Ana ly sen  und Kri ti ken  in  der Wei ma rer Repub lik
über  die Kon zep tua li sie run gen  im  Exil  bis  zur Theo rie
und Pra xis  im Kal ten  Krieg.  Es  wird deut lich,  dass Tota li -
ta ris mus kri tik  nicht  nur  eine Domä ne  von Libe ra len  und
Kon ser va ti ven  war  und  sich  auch kei nes wegs  erst  im
Zuge  des Kal ten Krie ges heraus kris tal li sier te.  Die Ver -
wur ze lung  im Mar xis mus muss te sol chen – Bol sche wis -
mus, Faschis mus  und Natio nal so zia lis mus ein be zie hen -
den – Ana ly sen  nicht  im  Wege ste hen,  wie gera de  der
Fall  des frü hen sozia lis ti schen Dik ta tur kri ti kers  und
demo kra ti schen Mar xis ten  Karl Kauts ky anschau lich
zeigt.
Rezension:
Leipziger Volkszeitung vom 9. November 2007
Totalitarismuskritik. Gleiche verschiedene Diktaturen
Von Prof. Dr. Rainer Eckert
Es  gibt  kaum  noch Zwei fel darü ber,  dass  das ver gan ge ne
Jahr hun dert  als  die  Zeit  der grund sätz li chen Aus ei nan -
der set zung zwi schen Demo kra tie  und tota li tä rer Herr -
schaft betrach tet wer den  muss. Darü ber  hinaus kenn -
zeich ne te  es  der mör de ri sche,  vom Drit ten  Reich
aus ge hen de  Krieg  der bei den „Groß to ta li ta ris men“
Natio nal so zia lis mus  und Sta li nis mus gegen ei nan der.  Die
Ana ly se  von Cha rak ter, Struk tur  und Geschich te  der dik -
ta to ri schen Herr schafts for men  des 20. Jahr hun derts
kann  mit unter schied li chen metho di schen Ansät zen
erfol gen –  dabei  ist  aber  wohl  kein Ana ly se mo dell  so
umstrit ten  wie  das  der Tota li ta ris mus dokt rin. Die se
Dokt rin  setzt  sich  mit grund sätz li chen Ele men ten kom -
mu nis ti scher  und faschis ti scher Herr schaft aus ei nan der.
Kri ti ker wer fen  den Tota li ta ris mus theo re ti kern aller -
dings regel mä ßig  vor,  dass  sie  nicht ver glei chen, son dern
gleich set zen woll ten,  dass  ihr Instru men ta ri um Ver än de -
run gen  in  den Sys te men  nicht erfas sen kön ne  und  sie  in
aller  Regel kon ser va tiv aus ge rich tet sei en. Beson ders
letz te rer Vor wurf  wird  oft  als Tot schlag ar gu ment
gebraucht.  In die ser Situa ti on bege ben  sich  die Auto ren
des  vom Dresd ner His to ri ker  Mike Schmeitz ner heraus -
ge ge be nen Sam mel ban des „Tota li ta ris mus kri tik  von
links“  ins Zent rum  der Dis kus si on.  Es  gelingt  ihnen
nach zu wei sen,  dass  die Tota li ta ris mu sa na ly se bei lei be
kein „rech tes“ Pro jekt  ist, son dern  dass  sie  eine wich ti ge
Wur zel  in  der demo kra ti schen, frei heit li chen Lin ken  hat.
So began nen  schon  in  den 1920 er Jah ren sozia lis ti sche
Intel lek tu el le Ver glei che zwi schen  dem faschis ti schen
Regime  in Ita li en  und  dem sow je ti schen anzu stel len.
Dabei grif fen  sie  oft  auf  Rosa Luxem burgs Kri tik  an  der
frü hen Sow jet herr schaft  zurück.  Sowohl demo kra ti sche
Lin ke  als  auch Räte kom mu nis ten  und Anar chis ten lehn -
ten  die Welt an schau ungs dik ta tu ren  ab,  weil die se  die
Frei heits rech te miss ach te ten.  Deren Eli mi nie rung muss te
in  ihren  Augen  die Errich tung  einer sozi al gerech te ren
und demo kra ti sche ren Gesell schaft ver hin dern.  Unter
den Kri ti kern bei der For men tota li tä rer Herr schaft
kommt  dem Sozi al de mo kra ten  Karl Kauts ky  eine beson -
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de re Bedeu tung  zu,  der  sich  als Mar xist  sowohl  gegen  die
Par tei dik ta tur Sta lins  als  auch  die ras sen ideo lo gisch
begrün de te Dik ta tur Hit lers wand te.  Damit –  und  mit
dem eiser nen Fest hal ten  an  den Grund sät zen par la men -
ta ri scher Demo kra tie  und Rechts staat lich keit –  schuf  er
bis heu te gül ti ge Grund sät ze.  Dem folg ten vie le frei heit li -
che Sozia lis ten,  wobei den  aus Sow jet russ land emig rier -
ten Men sche wi ki  eine beson de re  und weit ge hend unbe -
kann te Bedeu tung  zukam.  Rudolf Hil fer ding  und  Curt
Theo dor Gey er beton ten – bezo gen  auf Sta li nis mus  und
Natio nal so zia lis mus –  deren expan sio nis ti schen  und
zutiefst frei heits feind li chen Cha rak ter,  der  sie,  und  das
war  neu,  zu  einer  Abkehr  vom Mar xis mus  zwang.  Dem
folg ten  die Haupt ver tre ter  der Frank fur ter Schu le –  Max
Hork hei mer, Her bert Mar cuse  und  Erich  Fromm –  auch
in  der Emig ra ti on  nicht.  Zwar miss trau ten  auch  sie  dem
Sta lin schen Sys tem.  Doch  waren  sie  nicht  bereit, die ses
in  die  Nähe  des Natio nal so zia lis mus  zu  rücken,  den  sie
als bür ger li che Herr schafts form ver stan den.  Und  so
nahm  erst wie der  Kurt Schu ma cher  als Vor sit zen der  der
( West - ) SPD  nach 1945  mit sei nem Cre do „ Nie wie der
Dik ta tur !“  von  einer lin ken Posi ti on  aus argu men tie rend
den Tota li ta ris mus be griff  erneut  auf.  Dabei  war  ihm  wie
auch ande ren demo kra ti schen Sozia lis ten durch aus
bewusst,  dass Zie le  und Moti ve  von Bol sche wis mus  und
Natio nal so zia lis mus  sich durch aus unter schie den. Trotz -
dem über wog  für  ihn  die Ähn lich keit  in  den Herr schafts -
sys te men. Die se Argu men ta ti on hat ten  für  sich  auch  die
aus  der lin ken  SPD bezie hungs wei se  aus  der  KPD stam -
men den Poli to lo gen  Ernst Fra en kel  und  Richard Löwen -
thal  bereits  im angel säch si schen  Exil erar bei tet  und setz -
ten  die grund sätz li che Aus ei nan der set zung  mit  den
Groß to ta li ta ris men  in  der Bun des re pub lik  fort. Die ser
Ansatz ver lor aller dings  unter  den Bedin gun gen  der
deutsch - deut schen Ent span nungs po li tik beson ders  der
1980 er Jah re  an Ein fluss.  Das führ te  dazu,  dass  die bun -
des deut sche  SPD  die Legi ti mi täts kri se  der SED - Dik ta tur
zu  spät erkann te  und wäh rend  der fried li chen Revo lu ti on
teil wei se  gelähmt  war. Letzt lich  wird  auch  dadurch  klar,
und  das  ist  eine Erkennt nis,  die  auch heu te  gilt,  dass bür -
ger li che Demo kra ten  und demo kra ti sche Sozia lis ten glei -
cher ma ßen gera de zu zwangs läu fig Geg ner  jeder  Form
tota li tä rer Herr schaft  sein müs sen.  Dass  dies  im Sin ne
eines anti to ta li tä ren Grund kon sens  sowohl kom mu nis ti -
sche  als  auch faschis ti sche Herr schafts for men  umfasst,
wird all zu  oft ver drängt  oder ver ges sen.
2.2  Berich te  und Stu di en
Fran ces ca  Weil :
Zielgruppe Ärzteschaft
Ärz te  als inof fi zi el le Mit ar bei ter
des Minis te ri ums  für Staats si cher -
heit
(Berich te  und Stu di en 54)
Göt tin gen 2007
ISBN 978 - 3 - 89971 - 423 - 4, 308  S.
Die über gro ße Mehr heit  der Ärz te  in  der  DDR gehör te
weder  der  SED  an,  noch  ließ  sie  sich  auf Spit zel tä tig kei -
ten  für  die Staats si cher heit  ein. Den noch  war  der  Anteil
an inof fi zi el len Mit ar bei tern ( IM )  des Minis te ri ums  für
Staats si cher heit ( MfS )  unter Ärz ten ein deu tig  höher  als
in  der Gesamt be völ ke rung.  Das bestä tigt  vor  allem,  dass
die Par tei -  und Staats füh rung die se bil dungs bür ger lich
gepräg te Berufs grup pe  mit tra dier tem Stan des be wusst -
sein beson ders peni bel obser vie ren  ließ.  Zudem pro fi tier -
te  das  MfS  vom  Zugriff  auf bri san te Pati en ten un ter la gen.
Nach 1989/90 konn ten zahl rei che IM - Ärz te  sich auf grund
der pri vi le gier ten Stel lung  ihres Berufs stan des  den Kon -
se quen zen  ihres poli ti schen Han delns  in  der Ver gan gen -
heit ent zie hen  und außer halb  des Öffent li chen Diens tes
der neu en Bun des län der unbe hel ligt wei ter prak ti zie ren.
Die vor lie gen de Stu die unter sucht  die spe zi fi schen Merk -
ma le  der kon spi ra ti ven Zusam men ar beit  von Ärz ten  mit
dem Staats si cher heits dienst  und  trägt  mit  einer dif fe ren -
zier ten Betrach tung  zur sach li chen Aus ei nan der set zung
mit Denun zia ti on,  ihren Ursa chen  und Fol gen  bei.
Rezension:
Die  Welt  vom 21. Novem ber 2007
Wenn  die Sta si wei ße Kit tel  trägt. Stu die :  Bis  zu  fünf Pro -
zent  der Ärz te  in  der  DDR  waren  IM
Von  Nina  Mareen  Spranz
Karl Schön herr  war  ein lini en treu er Bür ger  der Deut -
schen Demo kra ti schen Repub lik. Darü ber  hinaus  war  er
Arzt.  Einer,  dem  die Pati en ten frei wil lig  und  in ver meint -
lich ver trau li cher Atmos phä re  ihre Sor gen  und Prob le -
me, viel leicht  sogar  ihre See len qua len anver trau ten –  ein
Psy chia ter.  Was sei ne Pati en ten  nicht  ahnen konn ten :
Karl Schön herr  war  nicht  nur  ihnen ver pflich tet, son -
dern  als inof fi zi el ler Mit ar bei ter ( IM )  auch  dem Minis te -
ri um  für Staats si cher heit ( MfS ).  Ein Spit zel, ange setzt
darauf, patho lo gi sche Befun de, Lebens vor stel lun gen  und
die poli ti sche Ein stel lung sei ner Pati en ten aus zu for schen
und  an  den staat li chen Infor ma ti ons dienst wei ter zu ge -
ben.  In  einem  der Gut ach ten  an sei nen Füh rungs of fi zier
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heißt  es : „ Der [ Pati ent ] lei det  unter  einer schi zo phre nen
Psy cho se.  Das  gilt  als schwe re Erkran kung,  und des halb
wur de 1984  die gericht li che Ein wei sung bean tragt.  Die
Aus wei sung  des [ Pati en ten  in  die Bun des re pub lik ] könn -
te  durch  den Geg ner  für Pro pa gan da zwe cke aus ge nutzt
wer den,  um  das Gesund heits we sen  und über haupt  die
Ver hält nis se  in  der  DDR  zu ver un glimp fen.“
IM „ Karl Schön herr“  ist  einer  von 493 Medi zi nern,  die
in  einer ges tern ver öf fent lich ten Stu die  des Han nah -
Arendt - In sti tuts  für Tota li ta ris mus for schung  als Spit zel
der Sta si  mit  ihren Deck na men  genannt wer den.  Über
drei Jah re hin weg  hat Stu di en lei te rin Fran ces ca  Weil  im
Auf trag  der Bun des ärz te kam mer  und  der Kas sen ärzt li -
chen Bun des ver ei ni gung unter sucht,  wie aus ge prägt
Medi zi ner  als Erfül lungs ge hil fen  des SED - Re gimes  tätig
waren. 5000 zufäl lig aus ge wähl te  Namen  von Ärz ten  hat
sie  bei  der Birth ler - Be hör de ein ge reicht,  bei 493 erziel te
sie Tref fer  und  bekam Akten ein sicht,  mit 21 Betrof fe nen
konn te  sie  sogar per sön lich spre chen. „Ins ge samt  kann
man  davon aus ge hen,  dass  sich zwi schen  drei  und  fünf
Pro zent  der Medi zi ner  seit  den 1980er Jah ren  für Spit -
zel tä tig kei ten  zur Ver fü gung  gestellt  haben“,  sagt  Weil.
Etwa  ein Drit tel  von  ihnen – 28 Pro zent  in  der unter -
such ten Stich pro be – hät te  so  wie „ Karl Schön herr“ sei -
ne Stel lung aus ge nutzt, ver trau li che Pati en ten da ten wei -
ter ge ge ben,  und  so  auch  die  in  der  DDR eben falls gel ten -
de gesetz li che Schwei ge pflicht gebro chen.
Haupt grund  für  die Anwer bung  von Medi zi nern  als Sta si-
In for man ten  sei  aber  für  die Staats füh rung  die erwünsch -
te Bespit ze lung  von Kol le gen gewe sen.  Vor  allem,  um  die
in die ser Berufs grup pe über durch schnitt lich häu fig vor -
han de nen Absich ten  zur Repub lik flucht  zu erken nen
und früh zei tig  zu unter bin den.  Dabei mach te  sich  die
Sta si  das ohne hin „ unter Ärz ten  sehr aus ge präg te Kon -
kur renz ver hal ten“ zunut ze,  sagt  Weil.  In  den Berich ten
sei en  neben  den Infor ma tio nen  zu poli ti schen Belan gen
häu fig  auch umfang rei che Anga ben  zur Fach kom pe tenz
und Arbeits ein stel lung  der bespit zel ten Medi zi ner  zu
lesen gewe sen.  Über  die  Opfer die ser Mob bing va ri an te
ist  zwar bis lang  wenig  bekannt,  aber  nach  dem  Bericht
des Gynä ko lo gen  IM „Die ter Pohl mann“  über sei nen
Chef arzt  ist anzu neh men,  dass  die Kar ri e re  des Medi zi -
ners  einen deut li chen  Knick  bekam :  Der  Chef  sei „ von
Natur  aus  nur mit tel mä ßig  begabt“.
Knapp 60 Pro zent  der IM - Ärz te  in  der Stu die began nen
die Koo pe ra ti on  mit  dem  MfS  schon  in  den 1970er  Jah -
ren,  fast  ein Vier tel star te te  noch  in  den 1980er  Jah ren.
Die über wie gen de  Anzahl arbei te te  zum Zeit punkt  der
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Pressekonferenz zur Vorstellung des Buches „Zielgruppe Ärzteschaft“ am 20. November 2007 in Berlin. Vorn von links:
Dr. Clemens Vollnhals, die Autorin Dr. Francesca Weil, Prof. Dr. Jörg-Dietrich Hoppe, Präsident der Bundesärztekammer, und
Hans-Jörg Freese, Pressesprecher der Bundesärztekammer.
Anwer bung  in Kran ken häu sern  und Poli kli ni ken.  Am
häu figs ten wur den All ge mein me di zi ner, Inter nis ten  und
Chi rur gen aus ge wählt.  Die Ver gü tun gen  für  die Tätig kei -
ten  waren  sehr unter schied lich  und reich ten  von Belo bi -
gun gen  über Geld zu wen dun gen  von 200  Mark monat -
lich  bis  hin  zu Top - Ne ben ver diens ten. Spit zen - Spit zel
IM „ Hans Wal ter“ brach te  es  im Lau fe  von 18 Jah ren
Bericht er stat tung  für  die Sta si  auf 28 000  Mark,  ein
West au to  und  ein Jagd ge wehr.
Beun ru hi gend  ist  auch,  dass  in  der unter such ten Stich -
pro be  ein  hoher  Anteil  von dama li gen Medi zin stu den ten
zu fin den  ist,  die heu te  mit gro ßer Wahr schein lich keit
noch  immer prak ti zie ren. „ Die Stu die  hat  nicht  zum Auf -
trag, juris ti sche Kla gen  gegen  die  IM  der  DDR  zu erhe -
ben.  Aber  wir hof fen,  dass  sich Betrof fe ne  in  der Stu die
wie der er ken nen  und  nun  die Chan ce nut zen,  ihr Gewis -
sen  zu über prü fen  und  ihre Fehl leis tun gen  in Ord nung
zu brin gen“,  sagt Jörg - Diet rich Hop pe, Prä si dent  der
Bun des ärz te kam mer. „ Die Stu die  dient  der Auf klä rung
darü ber,  dass  zwar  die über gro ße Mehr heit  der Ärz te
der  DDR  nicht  als Sta si - In for mant  zu gewin nen  war,  es
die Bespit ze lung  durch Ärz te  jedoch  gab.  Dies  zu ver -
schwei gen hie ße,  Unrecht still schwei gend  zu bil li gen.“
Die Erfah run gen,  die Fran ces ca  Weil  mit  der frei wil li gen
Auf ar bei tung  der Ver gan gen heit  der Spit zel  gemacht  hat,
geben hin ge gen  wenig  Anlass  zur Hoff nung. 103  der 493
Betrof fe nen  hat  sie ange schrie ben  und  um per sön li che,
ver trau li che Inter views gebe ten. Ledig lich 24 Per so nen
rea gier ten,  fünf lehn ten  ab.  Allein  zwei Betrof fe ne hät ten
Weil selbst stän dig kon tak tiert. 50 Pro zent  der Inter view -
ten prak ti zie ren heu te  noch  immer.  Ob „ Karl Schön -
herr“  dabei  ist,  weiß  wohl  nur  er  selbst. Den noch beteu -
ert Prä si dent Hop pe : „ Panik  ist  nicht ange bracht,  die
meis ten  haben  nie gespit zelt.“
2.3  Lebenszeugnisse –
Leidenswege
(Hg. in Zusammenarbeit mit der
Stiftung Sächsische Gedenk -
stätten)
Benno Kirsch:




ISBN 978-3-934382-19-0, 117 S.
Wal ter Lin se, lei ten der Mit ar bei ter  beim „Unter su chungs -
aus schuss frei heit li cher Juris ten“, hat te  es  bereits  zu  einer
gewis sen Pro mi nenz  gebracht,  als  er  am 8.  Juli 1952  in
West-Ber lin  auf offe ner Stra ße ent führt wur de. Kri mi nel -
le,  die  von  der DDR-Staats si cher heit gedun gen wor den
waren, über wäl tig ten  ihn  vor sei nem  Haus  und brach ten
ihn  nach Ost-Ber lin.  Die Öffent lich keit  war  empört,  doch
aller Pro test nutz te  nichts: Lin se  ist seit dem  nie wie der
gese hen wor den. Inzwi schen  weiß  man,  dass  er 1953
nach  einem Geheim pro zess  in Mos kau hin ge rich tet wur -
de.  Das Ver bre chen  war  so spek ta ku lär,  dass darü ber  in
Ver ges sen heit  geriet,  dass Lin ses  Leben  eine grö ße re Zeit -
span ne umfass te  als  die letz ten  zwei Jah re,  in  denen  er
sich  im Wider stand  gegen  das SED-Re gime enga gier te.
Immer hin  war Lin se 1952  bereits  knapp 50 Jah re  alt  und
konn te  auf  ein akti ves  Leben wäh rend  der Besat zungs -
zeit,  im natio nal so zia lis ti schen Deutsch land  und  in  der
Wei ma rer Repub lik zurück bli cken.  Um  die tie fe re Dimen -
si on der Ver schlep pung  zu ver ste hen, rekon stru iert  der
vor lie gen de  Band Lin ses Wer de gang  von  den Wur zeln  in
Chem nitz  bis  zu sei ner pos tu men Reha bi li tie rung 1996.
2.4 Insti tuts zeit schrift :
„Tota li ta ris mus  und Demo kra tie“
Tota li ta ris mus  und Demo kra tie /
Tota li ta ria nism  and Demo cra cy
(TD )  ist  eine  Zeit schrift,  die  sich
als inter na tio na les  Forum  der ver -
glei chen den, his to ri schen  wie ge -
gen warts ori en tier ten, Erfor schung
nicht de mo kra ti scher Sys te me  und
Bewe gun gen ver steht. Aus ge hend
von  den bei den deut schen Dik ta tu -
ren  des 20. Jahr hun derts sol len
Entste hungs be din gun gen, Funk ti -
ons wei sen  und Aus wir kun gen
auto kra ti scher Sys te me  im euro pä i schen  und außer eu ro -
pä i schen  Raum ver glei chend ana ly siert wer den. Darü ber
hinaus  sind his to risch - po li ti sche, sozi al psy cho lo gi sche
und kul tu rel le Kons tel la tio nen, Bedin gun gen  und Dis po -
si tio nen  zu ergrün den,  die  Geist  und Wirk lich keit frei -
heit lich - de mo kra ti scher Gesell schaf ten för dern.  Die
Zeit schrift ver steht  sich  als  ein  Ort inter dis zip li nä ren
Aus tauschs zwi schen His to ri kern, Poli tik wis sen schaft -
lern, Sozio lo gen, Psy cho lo gen, Päda go gen, Reli gi ons wis -
sen schaft lern  und Phi lo so phen.
4. Jahr gang 2007,  Heft 1
The men schwer punkt : Wah len  und Demo kra tie kon so li -
die rung  in Ost mit tel euro pa
Aufsätze:
Uwe  Backes
Rechts ext re me Wahl mo bi li sie rung  und Demo kra tie kon -
so li die rung  im öst li chen Deutsch land
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Kai - Olaf  Lang
Polens Demo kra tie  in  Gefahr ? –  Die Kac zyń ski - Brü der
an  der  Macht
Lena Kolar ska - Bo biń ska
Con so li da ti on  of Demo cra cy  in Cen tral  and Eas tern
Euro pe  after Enlar ge ment –  The  Polish  Case  in Com -
parison
Karel Vodičk a
Kon so li die rung  und Par la ments wah len  in Tsche chien
2006
Zden ka Mans feld ová
Czech Par li amen ta rism –  The  Issue  of Sta bi li ty, Pro fes -
sio na li za ti on  and Accoun ta bi li ty
Abel Pole se
Can  Free Elec ti ons Secu re Demo cra tic Con so li da ti on ? –
An Ana ly sis  of Ukrai ne  in 2006
Dani el Hil de brand
Die Grün dung  des Tota len  durch  die Rela ti vie rung  des
Abso lu ten –  Eine Beobach tung  zum römi schen Prin zi pat
und  zur natio nal so zia lis ti schen Füh rer herr schaft
4. Jahr gang 2007,  Heft 2
The men schwer punkt : Oppo si ti on  im Ost block
Aufsätze:
Mal te  Rolf
Norm, Abweichung und Aneignung : Kulturelle Konven-
tionen und unkonventionelle Kulturen in der Nach-
kriegssowjetunion
János Tisch ler
„Lasst uns zumindest zu Hilfe eilen !“ – Die politische
Opposition in Ungarn und die polnische Gewerkschaft
Solidarność
Ger hard  Besier / Katar zy na Sto kło sa
„Solidarność“ – nur ein polnischer Traum von der Frei-
heit ?
Tho máš Vilímek
Kontakte zwischen ČSSR- und DDR - Bürgern,
1968–1989
Tytus Jas ku łow ski
Demokratiekonsolidierung und die Opposition in Polen
und der DDR 1945–1989
Cris ti na Pet res cu / Dra goş Pet res cu
Resistance and Dissent under Communism – The Case
of Romania
Doki ca Jova no vić
Serbiens selbst auferlegte Isolierung – Thesen über den
serbischen Nationalismus
Ger hard  Besier
Täter und Opfer, Zuschauer und Opponenten – Über
menschliches Verhalten in Grenzsituationen
Eva Weber - Gus kar
Ist Rausch ein Gefühl ? – Eine philosophische Exposition




Herausgegeben von Uwe Backes
und Henrik Steglich
Baden - Baden 2007
ISBN 978 - 3 - 8329 - 3122 - 3, 426  S.
Die Natio nal de mo kra ti sche Par tei Deutsch lands ( NPD ),
die ältes te  der akti ven rechts ext re mis ti schen Par tei en,
hat  seit Mit te  der 1990er Jah re  einen Radi ka li sie rungs -
pro zess durch lau fen,  sich gegen über  den mili tan ten „Sze -
nen“  der „Neo na zis“  und „Skin heads“ geöff net  und
durch pro vo ka ti ve Auf trit te  in  der Öffent lich keit Auf -
merk sam keit  erregt. Den noch konn te  sie  bei Wah len
wach sen de Stim men ge win ne ver bu chen,  in  zwei Lan des -
par la men te ( Sach sen  und Meck len burg - Vor pom mern )
ein zie hen  und  sich beson ders  im öst li chen Deutsch land
man cher orts sozi al ver an kern.  Die Auto ren  des Ban des,
aus ge wie se ne Exper ten, ana ly sie ren  die Erfolgs be din gun -
gen  der Par tei :  ihr ideo lo gisch - pro gram ma ti sches Pro fil,
die Orga ni sa ti ons struk tur,  die stra te gi sche Aus rich tung,
das Auf tre ten  bei Wah len,  die Unter stüt zer mi lieus,  das
poli ti sche Kräf te feld  und  die sozia le  Umwelt,  in  der  sie
sich  bewegt.  Ein  Who’ s  who füh ren der Par tei re prä sen -
tan ten ver voll stän di gt  den  Band.
Neuerscheinungen 2007
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Von  Macht  und Ohn macht
Sächsische Ministerpräsidenten im
Zeitalter der Extreme 1919–1952
Herausgegeben von Mike
Schmeitzner und Andreas Wagner
Beucha 2006
ISBN 978 - 3 - 934544 - 75 - 8, 408  S.
Die Heraus ge ber bie ten ein lei tend über grei fen des Nach -
den ken  zu Minis ter prä si dent  und Staats kanz lei  in Frei -
staat,  Gau  und  Land,  d. h.  zu  Anspruch  und Wirk lich keit
säch si scher Minis ter prä si den ten zwi schen 1919  und
1952,  zur Staats kanz lei  als  ihrer Macht zent ra le  und  zu
ihrer Per sön lich keit  und Grup pen bio gra fie.  Dem fol gen
elf bio gra fi sche Skiz zen  vom Begrün der  des Frei staa tes
Georg Grad nau er  über  den Links so zia lis ten  Erich Zeig -
ner  im Zusam men stoß  mit  dem  Reich  und  den brau nen
Gau fürs ten Mar tin Mutsch mann  bis  zum Neu be ginn
unter  Rudolf Fried richs  und  raschen  Ende  des Lan des
unter  Max Sey de witz. Erst ma lig fin den  sich  im umfäng li -
chen  Anhang  mit Regis ter tei len  die Land tags wah len  und
Kabi netts auf stel lun gen  in  einer voll stän di gen Über sicht.
Der Band enthält elf Bio gra fien :  Georg Grad nau er, Wil -
helm  Buck,  Erich Zeig ner,  Alfred Fel lisch,  Max  Heldt, Wil -
helm Bün ger, Wal ther  Schieck, Man fred  von Kil lin ger,
Mar tin Mutsch mann,  Rudolf Fried richs,  Max Sey de witz.
Deut sche  und  Polen wäh rend  und




Besier, Agnieszka Dębska, Zbig-
niew Gluza, Katarzyna Stokłosa
und Anna Zinserling
Berlin 2007
ISBN 978 - 3 - 8258 - 0504 - 3, 304  S.
Die Lei den,  die  der  von Hit ler deutsch land aus ge lös te
Zwei te Welt krieg  über  die Völ ker Euro pas  gebracht  hat,
waren unge heu er lich. Unge heu er lich  waren  auch –  am
Ende  des Krie ges –  die Lei den  der Deut schen. Nach -
kriegs po len streb te  danach,  die Deut schen  aus  den
Gebie ten öst lich  von  Oder  und Lau sit zer Nei ße  zu ver -
trei ben,  und wand te  dabei eben falls bru ta le Metho den
an. Heu te  kann  man  über die se Ereig nis se  offen spre -
chen  und  sie  an  dem gemein sa men Kri te ri um  der Men -
schen rech te mes sen  und  nicht  an  den ver gan ge nen
Stand punk ten zwei er ver fein de ter Völ ker.
Wenn  wir  den Bal last die ser schwe ren Geschich te abwer -
fen,  wenn  wir  das  damals erlit te ne  Leid über win den wol -
len,  dann müs sen  wir einan der zuhö ren. Hier zu  bedarf
es  nicht  nur  eines Wil lens, son dern  auch  einer Metho de.
Der Wil le  auf bei den Sei ten  ist  nach  wie  vor deut lich vor -
han den,  es man gelt  jedoch  immer noch  an  Erfolg ver -
spre chen den Mit teln.  Aus die sem Grun de stel len  wir
HAIT Dresden – Jahresbericht 2007
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Buchvorstellung „Von Macht und Ohnmacht“ am 14. Februar 2007 in der Sächsischen Staatskanzlei in Dresden.
Von links: Werner Rellecke, Sächsische Landeszentrale für politische Bildung, Prof. Georg Milbradt, Sächsischer
Ministerpräsident, und Dr. Mike Schmeitzner.
eine deut sche Aus ga be  der  von  der pol ni schen Quar tals -
schrift „Kar ta“  in  Polen gesam mel ten Zeug nis se  vor.
Ger hard  Besier :
The Holy See and Hitler’s
Germany
with  the col la bo ra ti on  of Fran ces -
ca Piom bo
New  York 2007
ISBN 978 - 1 - 4039 - 8831 - 7, 300  S.
The re  has  always  been  a gene ral assump ti on  that  Pius  XI
(1922–1939)  and  Pius  XII (1939–1958) fai led  to  speak
out  against  the cri mes per pe tra ted  by  the  Nazis  and  the
exter mi na ti on  of  the  Jews  that  took  place  throughout
Euro pe.  The Vati can,  an insti tu ti on shrou ded  in myst ery,
has  only recen tly  made  its archi ves acces sib le  to  the pub -
lic.  The  authors  of  this  book  were  the  first non - Ca tho lics
to  view  the  files docu men ting  the rela ti ons hip  between
the Vati can  and  the Natio nal Socia list Par ty  in  the  years
from 1923  to 1939.  The  extent  to  which  the Vati can’ s
dip lo ma tic stra te gy  was dic ta ted  by  their deter mi na ti on
to  retain  their posi ti on  of  power  in mat ters reli gi ous  and
poli ti cal,  in par ti cu lar main tai ning  a  strong anti - Bols he -
vik  line,  is  only  now revea led.  At  the  same  time,  they
were  also promp ted  by  the  need  to  attend  to  their pas to -
ral  duties,  caring  for  the wel fa re  of  their  flock,  and  the
endea vour  to pre vent  the com mis si on  of fur ther atro ci -
ties.  Never befo re  has  the hypo cri sy  and dup li ci ty  of  the
Catho lic  Church‘ s con nec ti ons  with  the  Nazi  regime
been expo sed qui te  as star kly.
Lothar Fritze:




ISBN 978 - 3 - 7892 - 8191 - 4, 347 S.
Der Zwei te Welt krieg,  die viel leicht größ te Kata stro phe
der Mensch heits ge schich te, for der te  mehr  als 50 Mil lio -
nen Men schen le ben; darun ter  waren 25  bis 30 Mil lio nen
Zivi lis ten.  Die poli ti sche  und mora li sche Haupt ver ant -
wor tung  für  die euro pä i sche Kom po nen te die ses Ereig -
nis ses  und sei ne Fol gen  trägt  die natio nal so zia lis ti sche
Füh rung Deutsch lands.
Der  Krieg  der Alli ier ten, ins be son de re  der  Kampf  gegen
das natio nal so zia lis ti sche Deutsch land,  gilt heu te  als  der
Pro to typ  eines gerech ten Krie ges.  Sowohl huma ni tä re
Inter ven tio nen  als  auch Prä ven tiv krie ge wur den  in  den
letz ten Jah ren  unter Beru fung  auf  das Wir ken  der Anti -
Hit ler - Ko a li ti on  und  die mut maß li chen Leh ren  des Kamp -
fes gegen Hit ler gerecht fer tigt.  Damit wur de  eine Legi ti -
ma ti ons res sour ce geschaf fen,  die  sich  bei  Bedarf schein -
bar prob lem los abru fen  lässt.  Ist die ses Vor ge hen  in
jeder Hin sicht akzep ta bel?
Der Denk an satz  des  Buches  beruht  auf  einem unstrit ti -
gen Grund satz: näm lich,  dass  auch  ein gerecht fer tig ter
Ver tei di ger  bei sei ner Ver tei di gung  Regeln  zu beach ten
hat. Die se  Regeln  sind  teils völ ker recht li cher,  teils mora li -
scher  Natur.
Das Anlie gen  des  Buches  ist  es,  am Bei spiel  der west al li -
ier ten Flä chen bom bar de ments  die Begrün dungs last auf -
zu zei gen,  die  zu tra gen  hat,  wer  die alli ier te Krieg füh -
rung pau schal  als legi tim betrach tet.
Glau be – Frei heit – Dik ta tur  in
Euro pa  und  den  USA
Fest schrift  für Ger hard  Besier  zum
60. Geburts tag
Heraus ge ge ben  von Katar zy na
Sto kło sa  und  Andrea Strü bind
Göt tin gen 2007
ISBN 978 - 3 - 525 - 35089 - 8, 894  S
Das  Werk  des ( Kir chen )His to ri kers, Theo lo gen  und Psy -
cho lo gen Ger hard  Besier  ist  von gera de zu enzyk lo pä di -
scher Brei te  und  belegt sei ne wis sen schaft li che Inten si tät
und intel lek tu el le Lei den schaft.  Die  hier ver sam mel ten
Bei trä ge sei ner zahl rei chen Weg ge fähr ten  und Schü ler
wid men  sich  den  drei Schwer punk ten sei ner aka de mi -
schen  Arbeit :  der his to ri schen Theo lo gie  in prak ti scher,
sys te ma ti scher  und öku me ni scher Per spek ti ve,  den reli -
giö sen Min der hei ten  und  der rechts staat li chen Ord nung




Mut  zur Frei heit
Ein Leben voller Projekte. Fest-
schrift zum 80. Geburtstag von
Wolfgang Marcus
Herausgegeben von Mike
Schmeitzner und Heinrich Wiede-
mann 
Ber lin 2007
ISBN 978 - 3 - 8258 - 0797 - 9, 608  S.
Heraus ge ber  und Auto ren wid men die se Fest schrift
ihrem Kol le gen  und  Freund Wolf gang Mar cus  aus  Anlass
sei nes 80. Geburts ta ges.  Im Unter schied  zur for ma len
Ver lei hung  von  Orden  und Ehren ab zei chen  hat  eine sol -
che Fest schrift  den infor mel len Char me,  in Dia log - , Dis -
kurs -  und Sym po si ennä he Ehren de  und Geehr ten leben -
di ger  und mensch lich mit ei nan der  zu ver bin den.
Men schen,  die  dem Jubi lar  in  ihrer wis sen schaft li chen -
und Lehr tä tig keit begeg net  sind – vor nehm lich  in uni ver -
si tä ren Arbeits stät ten  in Dres den  und Leip zig,  aber  auch
in Wein gar ten,  dem päda go gi schen Vor ort Ober schwa -
bens – spie geln  in  ihren Bei trä gen  die zwi schen Phi lo so -
phie, Theo lo gie, Geschich te, Reli gi ons - , Poli tik -  und
Erzie hungs wis sen schaft  weit gespann ten Inte res sen  und
die For schungs - ,  Lehr -  und media le Tätig keit  von Mar -
cus. Sig ni fi kant  für  ihn  ist  jedoch  vor  allem des sen
Umset zung  von Erken nen  in poli ti sches Gestal ten  und  in
gesell schaft li che Gemein we sen ar beit. Sei ne Erfah run gen
als Geg ner  und Ver folg ter zwei er Dik ta tu ren  hat Mar cus
in ver mehr ten Ein satz  für  die Lebens form  der Demo kra -
tie  und  für  die Lebens rech te  und Kul tu ren  von Min der -
hei ten trans for miert.  Mut  zur Frei heit  ist  ihm wie der holt
abver langt wor den.  Für sei ne Zivil cou ra ge  und  sein
Enga ge ment  für  den Auf bau unse rer Zivil ge sell schaft
gebührt Wolf gang Mar cus  unser  aller  Dank.
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Mit  Prof.  Dr. Wolf gang Mar cus fei er te  am 22. Okto ber  einer  der Grün dungs vä ter  des Han nah-Arendt-In sti tuts  in  der  Aula  des  St.
Ben no-Gym na si ums sei nen 80. Geburts tag.  Groß  war  die  Schar  der Gra tu lan ten  aus Poli tik, Wis sen schaft  und Öffent lich keit,  die
einem  Mann  die  Ehre erwie sen,  den  zwei Dik ta tu ren  nicht bre chen konn ten. Sach sens Wis sen schafts mi nis te rin  Dr.  Eva-Maria
Stan ge,  der Vor sit zen de  der SPD-Land tags frak tio n, Mar tin  Dulig,  und  der  Kommissarische Direk tor  des Han nah-Arendt-In sti tuts,
Dr. Cle mens  Vollnhals (oben), gehör ten  dazu.
3. For schungs pro jek te
3.1 Theo re ti sche  und kon zep tio nel le Grund la -
gen  der Dik ta tur -   und Frei heits for schung
Kern pro jek te
Typen  der Auto kra tie
Auf  der Grund la ge  einer all ge mei nen Herr schafts so zio -
lo gie arbei tet Uwe Backes an  einer Typo lo gie auto kra ti -
scher ( nicht - de mo kra ti scher ) Sys te me.  Sie  soll  die
Grund la ge  eines sys te ma ti schen Ver gleichs  der Herr -
schafts struk tu ren auto kra ti scher Sys te me  in Geschich te
und Gegen wart ( wie Theo kra tie, anti ke Tyran nis, Abso -
lu tis mus, auto ri tä re Dik ta tur, Pat ri mo nia lis mus, Sul ta nis -
mus, Tota li ta ris mus ) bil den.  Der tota li tä re Regi me ty pus
lässt  sich  auf die se Wei se prä zi ser  in sei nen Spe zi fi ka
wie Gemein sam kei ten  mit ande ren auto kra ti schen Sys te -
men erfas sen.  Auch  geht  es  um  eine dif fe ren zier te re his -
to ri sche Ein ord nung  der Auto kra ti en ( oder Dik ta tu ren )
des 20. Jahr hun derts. 
Tota li ta ris mus kon zep te  der deut schen Lin ken
In  der kri ti schen Aus ei nan der set zung  mit  den Tota li ta ris -
mus kon zep ten  im 20. Jahr hun dert  ist  oft  die Auf fas sung
ver tre ten wor den, die se sei en  von kon ser va ti ven „Kal ten
Krie gern“  nach 1945 erar bei tet wor den.  Seit län ge rem
ist hin ge gen  bekannt,  dass  die Anfän ge  des Kon zepts  von
der libe ra len ita lie ni schen anti fa schis ti schen Oppo si ti on
in  der  Zeit  nach 1922 ent wi ckelt wor den  sind.  Der gro ße
Anteil  von Pub li zis ten  und Wis sen schaft lern,  die poli -
tisch  der „Lin ken“ zuzu ord nen  waren,  wird dage gen  bis
heu te unter schätzt.  In Zusam men ar beit  mit  einer Grup -
pe  von Exper ten unter such te  Mike Schmeitzner die
Geschich te  der lin ken Tota li ta ris mus kon zep te ins be son -
de re  für  den deutsch spra chi gen  Bereich.  Nach diver sen
Vor ar bei ten ( u. a.  ein the ma ti sches  Panel  im Rah men  der
GSA-Tagung  im Sep tem ber 2004,  eine  Tagung  mit  der
Fried rich - Ebert - Stif tung  im Novem ber 2004) konn te  das
Ergeb nis  unter  dem  Titel „Tota li ta ris mus kri tik  von  links.
Deut sche Dis kur se  im 20. Jahr hun dert“  in  der Schrif ten -
rei he  des  HAIT ver öf fent licht wer den.
Die Dik ta tur  des Pro le ta ri ats.  Eine  Begriffs -  und
Wirkungs ge schich te
In  der  Zeit  der Sys tem aus ei nan der set zung zwi schen  Ost
und  West ver stan den  sich  die Staa ten  des Ost blocks
selbst  als „Dik ta tur( en )  des Pro le ta ri ats“.  Mit die ser
Cha rak te ri sie rung bezo gen  sie  sich  auf  die ein schlä gi ge
For mel  bei  Marx,  der 1875  den  Staat  der „poli ti schen
Über gangs pe ri o de“  vom Kapi ta lis mus  zum Kom mu nis -
mus  als „revo lu tio nä re Dik ta tur  des Pro le ta ri ats“
beschrie ben hat te. Maß geb li cher  als  Marx  erschien  den
spä te ren Par tei kom mu nis ten  jedoch  Lenins Inter pre ta ti -
on,  der Mar xens For mel  mit  der eige nen Avant gar de -
Theo rie  zum  Modell  eines dik ta to ri schen Ein par tei sys -
tems ver schmolz.  Der  staat li che Auf bau Sow jet russ lands
beflü gel te  in  der Fol ge  nicht  nur sow je ti sche  oder deut -
sche Dis kus sio nen, son dern darü ber  hinaus theo re ti sche
und prak ti sche Ent wick lun gen  in wei ten Tei len  der  Welt.
Mike Schmeitzners For schun gen wer den  aus die sem
Grund  bei  der „klas si schen“ Defi ni ti on  des 19. Jahr hun -
derts anset zen,  um  der Wirk mäch tig keit  der  oft stra pa -
zier ten For mel nach zu ge hen.  Die Unter su chung möch te
des halb Begriffs ge schich te  und Wir kungs ge schich te mit -
ei nan der ver bin den.  Sie  wird  sich  daher ide en ge schicht -
lich  und his to risch - em pi risch aus rich ten,  da  immer neu e
Inter pre ta tio nen  und Deu tun gen  auf  den kon kre ten his -
to ri schen Kon text zurück ge führt wer den müs sen.  Der
Unter su chungs zeit raum  wird  mit  einer Bestands auf nah -
me  der „Dik ta tur  des Pro le ta ri ats“  als  ein his to ri sches
Relikt  an  der Schwel le  zum 21. Jahr hun dert abge schlos -
sen.  Die Mit te 2006 auf ge nom me nen For schun gen
umfass ten bis lang ers te Archiv re cher chen  u. a.  im Inter -
na tio na len Insti tut  für Sozia le Geschich te ( IISG ) Ams ter -
dam,  im  Archiv  der Sozia len Demo kra tie ( AdsD )  in
Bonn  und  im Bun des ar chiv  in Ber lin.  Im Berichts zeit -
raum wur den darü ber  hinaus ers te Skiz zen  zum Pro jekt
ange fer tigt.
Tota li tä res Den ken
Lothar Frit ze hat im Berichtsjahr seine Studien zum tota-
litären Denken im Marxismus und Nationalsozialismus
fortgesetzt und einen Aufsatz geschrieben mit dem Titel :
„Sind totalitäre Verbrechen nur in einer säkularen Welt
möglich ?“
Aus gangs über le gung  des Pro jekts  ist  der auf fäl li ge Kon -
trast zwi schen  dem offen kun di gen Ver bre chens cha rak ter
sowohl  des sow jet kom mu nis ti schen  als  auch  des natio -
nal so zia lis ti schen  Regimes  auf  der  einen Sei te  und  ihrer
eins ti gen Ver füh rungs kraft  auf  der ande ren. Die ses Phä -
no men,  das  sich  unter ande rem  im  guten Gewis sen  so
vie ler  Täter nie der ge schla gen  hat,  erscheint  in  hohem
Maße erklä rungs be dürf tig.  Der Ver hal tens typ  des Täters -
mit - gu tem - Ge wis sen irri tiert,  weil  er unse ren Glau ben  an
die Mensch lich keit  und  die Ver nunft erschüt tert.  Die
Suche  nach  einer Erklä rung die ses Phä no mens  lenkt  die
Auf merk sam keit  auf  die Welt an schau un gen  bzw. Ideo lo -
gi en,  die  das Han deln  der über zeug ten Pro ta go nis ten
Forschungsprojekte
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beein fluss ten.  Die Unter su chun gen  gehen  von  der
Arbeits hy po the se  aus,  dass  die Struk tur tota li tä rer Ideo -
lo gi en Recht fer ti gungs po ten tia le auf weist,  die  es erlau -
ben,  die Inkauf nah me  von  Opfern ( schein bar )  zu recht -
fer ti gen.  In die sem Sin ne  geht  es  um  ein Ver ständ nis
die ser ideo lo gi schen Denk ge bäu de  als Quel le  der Inspi -
ra ti on  für  ein – zumin dest  im Ergeb nis – ver bre che ri -
sches Han deln. Ideo lo gi en  und  ihr Wir kungs po ten ti al  zu
unter su chen  ist  nicht  zuletzt  aus tota li ta ris mus theo re ti -
scher  Sicht  von Inte res se.
Warum bre chen Demo kra ti en zusam men ?
Seit 1990  erforscht  die Ver glei chen de Poli tik wis sen -
schaft inten siv  die Über gän ge  von der Dik ta tu r  zur Demo -
kra tie, wäh rend  die Über gän ge  von  der Demo kra tie  zur
Dik ta tur  in  der For schung weit ge hend ver nach läs sigt
wer den. Steffen Kailitz möch te  in  dem 2007  neu begon -
ne nen Pro jekt  dazu bei tra gen, die se For schungs lü cke  zu
schlie ßen.  Das Pro jekt kon zent riert  sich  dabei  auf Sys -
tem wech sel  von  der Demo kra tie  zur Dik ta tur  mit sys tem -
in ter nen Ursa chen zwi schen 1900  und 2007.  Mit  der Stu -
die sol len Hypo the sen  zu Demo kra tie zu sam men brü chen
geprüft wer den,  die  sich  aus Theo ri en  und Ansät zen  der
Ver glei chen den Poli tik wis sen schaft ( u. a. Moder ni sie -
rungs theo rie, Macht res sour cen an satz, insti tu tio nel ler
Ansatz, Ext re mis mus theo rie ) ablei ten las sen.  Im Rah -
men  des Pro jekts sol len  zunächst  u. a.  mit Hil fe  von
Regres si onsanalysen  die Fak to ren iden ti fi ziert wer den,
die  einen Ein fluss  auf  die Über le bens wahr schein lich keit
einer Demo kra tie  haben.  In  einem wei te ren  Schritt sol -
len  mit Hil fe vergleichender qualitativer Untersuchungen
(Ragin-Ansatz) die Merk mals kon fi gu ra tio nen iden ti fi -
ziert wer den,  die  zu Demo kra tie zu sam men brü chen füh -
ren,  aber  nicht  zugleich  in sta bi len Demo kra ti en auf tre -
ten.  Auf die ser brei ten empi ri schen Grund la ge  soll  eine
Typo lo gie  der Demo kra tie zu sam men brü che ent wi ckelt
wer den.  In  einem zwei ten Pro jekt könn te ( ab  Herbst
2009) auf bau end  auf  den Ergeb nis sen  der sta tis ti schen
Ana ly sen  danach  gestrebt wer den,  den Ein fluss  der
Merk mals kon fi gu ra tio nen  auf  den Zusam men bruch  der
Demo kra tie  in kon kre ten Fäl len  zu illust rie ren. Wei ter -
hin könn ten  auf  der Ebe ne  der Fall ana ly se zusätz lich  der
Hand lungs spiel raum  und  die Prä fe ren zen  der zent ra len
poli ti schen Akteu re aus ge lo tet wer den.  Es  ist näm lich
kei nes wegs  von  einer Pro gram mie rung  der Ent wick lung
durch bestimm te Merk mals kon fi gu ra tio nen aus zu ge hen.
Ziel  des Pro jekts  ist  es,  ein – vor läu fi ges – theo re ti sches
Modell  zur Erklä rung  von Demo kra tie zu sam men brü -
chen  zu ent wi ckeln.
3.2  Auto ri tä re  und tota li tä re Dik ta tu ren
Kern pro jek te
Län der, Gau e  und Bezir ke. Mit tel deutsch land 
im 20. Jahr hun dert
Auf Grund la ge  einer wis sen schaft li chen  Tagung  zum
The ma  und  mit finan zi el ler Unter stüt zung  der Säch si -
schen Lan des zent ra le  für poli ti sche Bil dung  geben
Micha el Rich ter,  Mike Schmeitz ner  und Tho mas Schaar -
schmidt  einen Sam mel band  mit Bei trä gen renom mier ter
Wis sen schaft ler  zum Ver hält nis  von Dik ta tur  und Föde -
ra lis mus  am Bei spiel  der mit tel deut schen Län der ( Sach -
sen, Sach sen - An halt  und Thü rin gen )  im 20. Jahr hun dert
heraus.  Die Bei trä ge  gehen  vor  allem  der Fra ge  nach,  wie
sich  der Cha rak ter  der unter schied li chen auto kra ti schen
Regime  auf  die Ver wal tung  der Regio nen aus wirk te.  Klar
wird,  dass föde ra le Struk tu ren, wenn gleich  sie ent ste -
hungs ge schicht lich  in kei ner Bezie hung  zur Demo kra tie
ste hen,  sich  im 20. Jahr hun dert  als sta bi li sie ren der Fak -
tor  der Demo kra tie erwie sen  haben. Dem ge gen über grif -
fen auto kra ti sche  Regime  auf zent ra lis ti sche Struk tu ren
zurück.  Das  Buch wur de  im Berichts jahr  gesetzt  und
erscheint  Anfang 2008  bei  der Säch si schen Lan des zen -
tra le  für poli ti sche Bil dung  und  im Mit tel deut schen Ver -
lag Hal le / Saa le.
Bau sol da ten  und Fried li che Revo lu ti on
Tho mas Wide ra untersuchte mit dem DFG - Projekt zur
Verweigerung des bewaffneten Wehrdienstes in der NVA
das pazifistische Protestpotential, das sich zunächst
gegen die Aufrüstung in der DDR, bald aber auch gegen
das politische System der SED - Diktatur richtete. Das Ziel
war  es, Aufschluss über die Rolle der Wehrdienstgegner
bei der Entstehung der Friedensbewegung zu erhalten,
da die seit 1978 von der SED - Führung forcierte Militari-
sierung im Bildungswesen zu einer sukzessiven Untermi-
nierung der eigenen, auf Gewaltstrukturen basierenden
Herrschaftsgrundlagen führte. Im Zentrum des Interes-
ses stehen die Bausoldaten, eine gesellschaftliche Rand-
gruppe, die als Gegner des Wehrdienstes aus der
Zurückweisung ihres gesellschaftsgestaltenden Handelns
eigenes Profil gewann und eine weit über die marginale
Position hinausreichende Wirksamkeit.
Bis Jah res en de wur de  die Unter su chung  unter Ein be zie -
hung dia chro ner Ver gleichs as pek te wei ter ge führt,  wobei
pazi fis ti sche Tra di tio nen  seit  dem Ers ten Welt krieg  und
Wider stand  gegen  die Ver bre chen  des Natio nal so zia lis -
mus, ins be son de re  die Kriegs dienst ver wei ge rung  im
Zwei ten Welt krieg, Refe renz grö ßen bil deten. Ver schie de -
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ne Auf sät ze wur den pub li ziert  und wei te re Ein zel as pek -
te  des Pro jekts,  wie  die Benach tei li gung  von Bau sol da ten
im DDR - Bil dungs sys tem  und  die Rol le  der Gewis sens -
frei heit  in  der DDR - Ge sell schaft,  für  die Ver öf fent li -
chung vor be rei tet.
Wur zeln  des Has ses  und  der Ver trei bung : Natio na lis mus,
Eta tis mus  und Tota li ta ris mus  im ost mit tel eu ro pä i schen
Grenz raum
Das 2004/05 begon ne ne For schungs pro jekt  Mike
Schmeitzners wur de infol ge ande rer prio ri tä rer For -
schun gen  des Bear bei ters  und zwi schen zeit lich erschie -
ne nen Stu di en  zum sel ben The ma zeit lich  und inhalt lich
begrenzt.  Es ende te  im Berichts jahr 2007  mit  einem
Work shop  in  Schloss Fürs ten stein, des sen Ergeb nis se
Anfang 2008  in  einem Sam mel band prä sen tiert wer den.
Heraus ge ber  des Ban des „Part ner  oder Kon tra hen ten ?
Deutsch - Pol ni sche Nach bar schaft  im Jahr hun dert  der
Dik ta tu ren“  sind  Mike Schmeitzner und Katarzyna Sto-
kłosa.
Ver trei bung  der Deut schen, Neu be sied lung  und Wech sel
der Tota li ta ris men –  das Kali nin gra der  Gebiet  als
Singulari tät  in  der Geschicht lich keit
Unter  dem  Titel „Ver trei bung  der Deut schen, Neu be sied -
lung  und Wech sel  der Tota li ta ris men –  das Kali nin gra der
Gebiet  als Sin gu la ri tät  in  der Geschicht lich keit“ wur de
von Gerhard Barkleit eine Pro jekt skiz ze erar bei tet,  die
sowohl  im Insti tut,  als  auch  auf Fach kol lo qui en  mit Kol -
le gen dis ku tiert wer den konn te. Anlie gen die ses Ansat -
zes  ist  es,  einen neu en metho di schen  Zugang  zu theo rie -
ge lei te ter empi ri scher For schung  zu dis ku tie ren  und
schließ lich  zu erpro ben. 
Das Ver ständ nis  von Ver trei bung  und Neu be sied lung
sowie  des Wech sels  der Tota li ta ris men  im his to ri schen
deut schen  Osten  als Sin gu la ri tät  in  der Geschicht lich keit
wird  mit  der Fra ge ver bun den,  ob  auch  in  den Sozi al wis -
sen schaf ten, ähn lich  wie  in  den Natur wis sen schaf ten,  die
etab lier ten Theo ri en  genau  dort ver sa gen,  wo  es  gilt,
Phä no me ne  zu beschrei ben,  die  als sin gu lär bezeich net
wer den.  Das  vor  allem  in  der Phy sik erfolg rei che Kon -
zept  der Inva ri an ten ( im vor lie gen den  Fall leb lo se Zeug -
nis se jahr hun der te alter deut scher Kul tur )  scheint geeig -
net,  einen voraus set zungs ar men  und  daher all ge mein
gül ti gen  Zugang  sowie neu e Fra ge stel lun gen  für  die empi -
ri sche zeit ge schicht li che Ana ly se die ser Regi on  zu eröff -
nen.  Die Ent schei dung darü ber,  bei wel cher Stel le  ein
Antrag  auf Dritt mit tel ein ge reicht  wird,  steht  noch  aus.
Täter  und  Opfer, Mit läu fer  und Oppo nen ten.  Über  das
Ver hal ten  von Men schen  in schwie ri gen Zei ten
In bei den deut schen Dik ta tu ren wur den „ ganz nor ma le“
Durch schnitts men schen  zu „ Tätern“.  Sie denun zier ten,
raub ten, ver ge wal tig ten  und töte ten.  Durch wel che
Umstän de konn te  es  so  weit kom men,  was  trieb  sie,  was
moti vier te  sie ?  Und  dann  gab  es  die ande re Sei te : Men -
schen,  die  Opfer die ser  Taten wur den.  Gibt  es  neben
dem  Täter -  auch  ein Opfer pro fil ?  Und  was  ist  mit  jenen,
die  Opfer  und  Täter  zugleich  waren ?  Und  jenen,  die  sich
stets anpass ten,  aber  auch  den Weni gen,  die Wider stand
leis te ten ?  Warum ver hal ten  sich Men schen  in  der ange -
deu te ten Wei se ? Wel che empi ri schen  und ande ren Erklä -
rungs mus ter  gibt  es ?  Auf  der Grund la ge  von sozi al -
wissen schaft li chen, his to ri schen  und sys te ma ti schen
Ansät zen  geht Gerhard Besier in die ser Stu die  den psy -
cho phy sio lo gi schen Moti ven  für mensch li ches Ver hal ten,
aber  auch  den Grün den  für  die unter schied li chen Deu -
tun gen die ses Ver hal tens  nach.  Zu die sem The ma  ist  in
der Insti tuts zeit schrift „Tota li ta ris mus  und Demo kra tie“
2/2007  ein Auf satz  von Ger hard  Besier erschie nen.  Das
Kura to ri um  hat  dem  Antrag  von  Prof.  Besier zuge stimmt,
die ses Pro jekt  mit  an sei nen Lehr stuhl  zu neh men.
Die Säch si sche Fran zis ka ner pro vinz ( Saxo nia ) 1918–1962
Bei  dem  von Gerhard Lindemann fort ge führ ten Pro jekt
wur den zusätz li che Quel len erschlos sen. Ins ge samt  liegt
mitt ler wei le  ein Manu skript  von  ca. 400 Sei ten  vor,  das
Anfang 2008 abge schlos sen  sein  wird.
In  dem  zur Behand lung kom men den Zeit raum reich te
die Säch si sche Fran zis ka ner pro vinz geo gra phisch  vom
Ruhr ge biet  bis  in  das heu ti ge Sach sen-An halt  im  Osten
und  nach Schles wig-Hol stein  im Nor den.  Die Dar stel -
lung  befasst  sich  mit  der Geschich te  der Ordens pro vinz
von  der Novem ber re vo lu ti on  bis  zum Zwei ten Vati ka ni -
schen Kon zil. Beson de re Berück sich ti gung fin den  neben
einer Beschrei bung  der Aus ge stal tung  des inne ren
Lebens  des  Ordens  und sei ner Bedeu tung  für  die katho li -
sche Kir che ( z. B. Bil dungs ar beit, Exer zi ti en, Betreu ung
von Wall fahr ten)  die ver schie de nen Sys tem trans for ma -
tio nen  und  ihre Aus wir kun gen  auf  die Ordens pro vinz
wie  auch  ihre Refle xi on  unter  den Fran zis ka nern.  Bei
der Behand lung  der  NS-Zeit  wird  ein beson de rer  Blick
auf  die ver schie de nen Ver hal tens op tio nen  der Ordens an -
ge hö ri gen gerich tet.  Diese reichten  von  einer gewis sen
Anpas sung  an  den neu en Zeit geist  über  eine  bereits  in
der Wei ma rer Repub lik  sich andeu ten de beja hen de Be -
reit schaft  zum Mili tär dienst  (welche  in  einem gewis sen
Wider spruch  zur pazi fis ti schen Ein stel lung  des Fran zis -
kus  von Assi si  stand)  bis  hin  zu wider stän di gem Ver hal -
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ten.  Die Saxo nia  war  in  der Nach kriegs zeit  direkt  von
der deut schen Tei lung betrof fen.  Den  Umgang  mit die ser
Ent wick lung,  der Dik ta tur durch set zung  in  der  SBZ/
DDR  sowie  dem Akkom mo die rungs pro zess  an  die bun -
des deut sche Wirt schafts wun der ge sell schaft untersucht
der letz te  Teil  der  Arbeit.
Die Pro to kol le  der Kir chen lei tung  der Evan ge li schen Kir -
che  der Alt preu ßi schen Uni on,  Juni 1945– Dezember
1948
Die Arbei ten  an  dem wis sen schaft li chen Edi ti ons pro jekt
mit aus führ li chem Appa rat ( ins bes. Ver wei se  auf Refe -
renz do ku men te  aus kirch li chen  und staat li chen Archi va -
li en ) wur den  von Gerhard Lindemann fort ge führt.  Die
Alt preu ßi sche Uni on  bestand  aus  Teil -  bzw.  bald Glied -
kir chen  mit Schwer punkt in  der  SBZ.  Die Doku men te
geben  vor  allem Auf schluss  über  die inner kirch li che Neu -
ord nung,  die Situa ti on  des gesamt deut schen Pro tes tan -
tis mus  im begin nen den Kal ten  Krieg  und  den ein set zen -
den Sta li ni sie rungs pro zess  in  der  SBZ.  Die Pub li ka ti on
erscheint voraus sicht lich 2009  bei Van den ho eck  und
Rup recht.
Die kir chen po li ti sche Abtei lung ( HA  XX /4)
des Minis te ri ums  für Staats si cher heit
Die ses ursprüng lich  im Arbeits plan  nicht vor ge se he ne
Pro jekt  stellt  eine Zuar beit  für  das MfS - Hand buch  zur
Haupt ab tei lung  XX  dar,  das  von  der Abtei lung Bil dung
und For schung  bei  der Bun des be auf trag ten  für  die Sta si -
Un ter la gen heraus ge ge ben  wird.  Der  von Clemens
Vollnhals ver fass te Bei trag  stellt  die orga ni sa to ri sche  und
per so nel le Ent wick lung die ser spe zi fi schen Abtei lung
zur Über wa chung  und Unter wan de rung  der Kir chen
von  ihren ers ten Ursprün gen  bis  zur Auf lö sung  des  MfS
1989/90  dar.
Kol la bo ra ti on  von Ärz ten  mit  der  DDR - Staats si cher heit
Auf Ini tia ti ve  des  HAIT einig ten  sich  im  Herbst 2002  die
Insti tuts lei tung  und  der dama li ge Chef re dak teur  des
Deut schen Ärz te blat tes, Nor bert  Jachertz,  darauf,  eine
empi ri sche Unter su chung  zur The ma tik „Ärz te  als inof fi -
zi el le Mit ar bei ter  des Minis te ri ums  für Staats si cher heit“
in  die  Wege  zu lei ten.  Die Koo pe ra ti on  gelang  vor  allem
des halb,  weil  am  HAIT  bereits  eine Stu die  mit sys te ma ti -
schem Cha rak ter  erstellt wor den  war,  die  dem geplan ten
Pro jekt  in metho di scher Hin sicht  als Vor la ge die nen soll -
te.  Die Heraus ge ber  des Deut schen Ärz te blat tes  und  die
Gesell schaf ter  des Deut schen Ärz te - Ver la ges, Bun des ärz -
te kam mer  und Kas sen ärzt li che Bun des ver ei ni gung,
befür wor te ten darauf hin  die  über  drei Jah re wäh ren de
Stu die  und för der ten  sie  mit  einem groß zü gi gen Sti pen -
di um.  Die  auf brei ter empi ri scher Grund la ge ( ca. 500
IM - Ak ten  sowie 21 Inter views ) durch ge führ te Unter su -
chung  über  die ver schie de nen For men  der inof fi zi el len
Zusam men ar beit  von Ärz ten  mit  dem  MfS  schloss Fran-
cesca Weil im Sep tem ber 2006  ab.
Bereits  seit 2005 hat te  sie  ihre Ergeb nis se  in Koo pe ra ti -
on  mit  der Bun des be auf trag ten  für  die Unter la gen  des
Staats si cher heits diens tes  der ehe ma li gen  DDR ( BStU ),
der Säch si schen Lan des zent ra le  für poli ti sche Bil dung
und  der Ger man Stu dies Asso cia ti on  in 16 Vor trä gen  vor
einem brei ten Pub li kum ( u. a.  in Pitts burgh, Ber lin, Leip -
zig, Dres den, Chem nitz, Baut zen ) prä sen tiert. Wäh rend
des Bear bei tungs zeit raums pub li zier te  sie außer dem
zehn Auf sät ze  zu aus ge wähl ten Prob le men  des For -
schungs ge gen stands,  davon sie ben  in  einer Titel se rie  des
Deut schen Ärz te blat tes.  Das gro ße Inte res se  der Öffent -
lich keit  an  den Vor trä gen  und Arti keln spie gel te  sich  u.a.
in zahl rei chen Pres se re ak tio nen  wider.
Die end gül ti gen Ergeb nis se  der Stu die ver öf fent lich te
Francesca Weil in  dem  Buch „Ziel grup pe Ärz te schaft.
Ärz te  als inof fi zi el le Mit ar bei ter  des Minis te ri ums  für
Staats si cher heit  der  DDR“,  das  am 21. Novem ber 2007
erschien.  Die Buch prä sen ta ti on  auf  einer Pres se kon fe -
renz  der Bun des ärz te kam mer  am 20. Novem ber 2007  in
Ber lin  fand  in  der über re gio na len Pres se ( u. a. Frank fur -
ter All ge mei ne,  Die  Welt, Frank fur ter Rund schau )  sowie
in inter na tio na len Zei tun gen  und Zeit schrif ten ( bei -
spiels wei se  in Groß bri tan ni en, Bel gi en, Tsche chien,
Ungarn, Alba ni en ) gro ße Beach tung  und Ein gang  sowohl
in Nach rich ten sen dun gen  von  ARD,  ZDF  und  mdr  als
auch  in Rund funk sen dun gen ( z. B. „ Das poli ti sche  Buch“
im Deutsch land funk ).  Der Ver lag druck te  die ers te Auf -
la ge  bereits  nach.
Koo pe ra ti ons pro jek te
Doku men ta ti ons stel le Mili tär jus tiz – Grund la gen -
forschung  in ver glei chen der euro pä i scher Per spek ti ve
In  einem Koo pe ra ti ons pro jekt  des  HAIT  mit  der Stif tung
Säch si sche Gedenk stät ten,  das  seit  April 2007  von Clau-
dia Bade durch ge führt  wird, sol len Quel len samm lun gen
und bio gra fi sche  Daten  zur Wehr macht jus tiz  sowie gene -
rell  zur Mili tär ge richts bar keit  in Euro pa erschlos sen
 werden.  Damit  kann  die ver glei chen de For schung  zu
nor ma ti ven Grund la gen  und  zur Pra xis  der Mili tär ge -
richts bar keit  im 20. Jahr hun dert voran ge bracht wer den.
Die Samm lun gen  und Mate ria li en sol len zusam men ge -
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führt  und  in Daten ban ken doku men ta risch  und wis sen -
schaft lich erschlos sen wer den. 2007 kon zent rier te  sich
die Bear bei tung  zunächst  auf  die Wehr macht jus tiz.  Im
Ver gleich  von mili tär recht li chem  und zivil recht li chem
Schrift tum  wird  sich mög li cher wei se  das Aus maß  des
Ein flus ses natio nal so zia lis ti scher Rechts dog ma tik  auf  die
Recht spre chung  der Wehr macht zei gen.  Der zwei te  im
Berichts jahr bear bei te te Teil be reich  betraf  die Bio gra fien
von Wehr macht ju ris ten.  In Zusam men ar beit  mit  dem
Bun des ar chiv wur de begon nen, die se  Akten  für  das
Archiv  sowie  für  das Pro jekt  zu erschlie ßen.  Es wur de
zudem  für  das Pro jekt  eine vor läu fi ge Daten bank  zur
Erfas sung  der per so nen be zo ge nen  Daten ent wor fen.
Über set zung  und Heraus ga be  des  Buches  von Sta ni slav
Kokoš ka „ Prag  im  Mai 1945. Geschich te  eines
Auf stan des“
Das Pro jekt fin det  in Koo pe ra ti on  mit  dem Insti tut  für
Zeit ge schich te  der Tsche chi schen Aka de mie  der Wis sen -
schaf ten  statt.  Da  die Über set zung sti lis tisch  noch  stark
über ar bei tet wer den  muss,  wird  die deut sche Über set -
zung  erst 2008  in  der Schrif ten rei he  des Han nah - Arendt-
In sti tuts erschei nen.
Die Fried li che Revo lu ti on  in  der  DDR  im Spie gel
der pol ni schen Pres se 1989–1990
Tytus Jas ku łow skis Quellenedition dokumentiert die
Reaktionen der polnischen Presse auf die Friedliche
Revolution im östlichen Deutschland 1989/90. Ausge-
wertet wurden die Tages- und Wochenzeitungen Polityka,
Tygodnik Powszechny, Tygodnik Solidarność, Wprost,
Gazeta Wyborcza und Trybuna Ludu / Trybuna. Auf die-
se Weise spiegeln sich die Meinungen der damaligen
regierenden kommunistischen Partei ebenso wider wie
die der Opposition. Die Edition besteht aus drei Bänden,
welche die Perioden Januar 1989–März 1990 und April
1990–Oktober 1990 umfassen und die gegenseitige
Rezeption der polnischen Revolution in der DDR in der
offiziellen und inoffiziellen Presse ( Samizdat ) darstellen.
Das Projekt ist erfolgreich abgeschossen. Nach Fertig-
stellung des ersten Bandes wurden zur Vorbereitung des
zweiten und dritten Bandes im Jahr 2007 Archivrecher-
chen im Pressearchiv des Herder Instituts in Marburg
und im Archiv der Neuen Akten in Warschau sowie in
der Zeitungsabteilung der Staatsbibliothek zu Berlin und
im Robert Havemann Archiv durchgeführt. Band 2 und
3 sind am Osteuropa - Zentrum Berlin Verlag 2007
erschienen. Während der HAIT - Tagung in Fürstenstein
(Deutsch - polnische Nachbarschaft im Jahrhundert der
Diktaturen – Februar 2007) hielt Tytus Jaskułowski
einen Vortrag zum Thema : Der Zusammenbruch des
Realsozialismus in der DDR und der VR Polen aus der
Sicht der polnischen und der DDR - Presse. Ein Beitrag
zur deutsch - polnischen Verständigung ? Der Beitrag wird
2008 im Konferenzband veröffentlicht.
Auf ar bei tung  des Kom mu nis mus  in  Polen – 
eine bib lio gra phi sche Ein füh rung
Tytus Jas ku łow ski dokumentierte jene Werke, die sich
seit 1989 mit der Aufarbeitung des Kommunismus in
Polen beschäftigen. Die Bibliographie wurde im Novem-
ber 2007 vom Osteuropa - Zentrum Berlin veröffentlicht.
Qua li fi ka ti ons pro jek te
Ver folg te Schü ler – gebro che ne Bio gra phi en
Noch  vor  dem  Abschluss  der Dis ser ta ti on  von  Tina
Kwiatkowski - Celofiga wird  von Gerhard Barkleit und der
Dok torandin  ein Sam mel band  mit  den Vor trä gen  eines
Work shops heraus ge ge ben,  der  im Okto ber 2006  in Mei -
ßen statt fand.  Die Pub li ka ti on  wird  von  der säch si schen
Lan des zent ra le  für poli ti sche Bil dung  sowie  von  der Stif -
tung Auf ar bei tung unter stützt,  die die ses Pro jekt maß -
geb lich för der te.
Die Fried li che Revo lu ti on  in  der  DDR 1989–1990.
Ursprün ge – Ver lauf – Effek te
Die 2006  am Insti tut  für Poli ti sche Stu di en  der Pol ni -
schen Aka de mie  der Wis sen schaf ten abge schlos se ne Dis -
ser ta ti on  Tytus Jaskułowskis wur de 2007 ver öf fent licht.
Für  die Pub li ka ti on  hat  die Stif tung  für  die Deutsch - Pol -
ni sche Zusam men ar beit  einen  Zuschuss bewil ligt.  Die
Arbeit wur de  in nam haf ten pol ni schen Wochen zei tun gen
( Wprost )  sowie Fach pe ri o di ka ( pol ni sche Aus ga be  von
The  Polish Qua rt ly  of inter na tio nal Affai res ) posi tiv
rezen siert.  Neben  der offi zi el len Prä sen ta ti on  am Wil ly
Brandt Zent rum wur de  die Stu die  auch  auf  der War -
schau er  und Frank fur ter Buch mes se prä sen tiert.
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Die Schaf fung  der Ukrai ni schen Nati on :  die Ant wort  der
Bevöl ke rung  von Odes sa  auf  die Ukrai ni sie rungs po li tik  in
der Ukrai ne
Abel Pole se will in seinem Dissertationsprojekt die These
beweisen, dass es bei der Herausbildung der ukraini-
schen Identität nicht auf die Herausbildung der Nation
ankommt. Die Identität entsteht automatisch, wenn es
ein gemeinsames Territorium und einen gemeinsamen
Staat gibt und der Konflikt zwischen der zentralen und
der peripheren Elite vermieden werden kann. Polese
analysiert zunächst die Politik der Nationenbildung in
der Ukraine nach 1991. Anhand einer Fallstudie zu den
Schulen in Odessa zeigt er die Grenzen dieser Politik auf
und gibt Aufschluss über die Widersprüche zwischen der
zentralen Beschlussfassung und der Umsetzung auf örtli-
cher Ebene. In einer weiteren Fallstudie – auf der
Grundlage von Interviews mit Odessaer Familien im
Zeitraum 2005/2006 – legt er dar, dass eine ukrainische
Nation im Entstehen ist, obwohl man nicht von einer
effektiven Um setzung der Nationenbildung durch den
Staat sprechen kann. Teilergebnisse wurden 2007 in
mehreren Aufsätzen und auf verschiedenen Konferenzen
vorgestellt.
3.3  Heraus for de run gen  der Demo kra tie,
poli ti scher Ext re mis mus
Kern pro jek te
Inter ak tio nen gewalt ori en tier ter ext re mis ti scher Sze nen
Das 2006  von  Uwe Backes gemein sam  mit  dem Main zer
Poli tik wis sen schaft ler Matthias Mletzko M.A. beim Bun -
des kri mi nal amt ( BKA )  in Wies ba den bean trag te Pro jekt
konn te  im Okto ber 2007 begin nen.  Es  dient  der Ana ly se
der Zusam men hän ge zwi schen  der NPD - Wahl mo bi li sie -
rung  und  der Inten si tät mili tan ter Sze ne - Ak ti vi tä ten  am
rech ten ( wie lin ken )  Rand.  Im Zent rum  steht  die Ent -
wick lung  in  den Bun des län dern Sach sen  und Nord rhein -
West fa len wäh rend  der Jah re 2003  bis 2006.  Die ers te
Pro jekt pha se dien te  vor  allem  der Sicher stel lung  des
Daten -  und Quel len zu gangs.  Der Dresd ner Poli tik wis -
sen schaft ler  Jan Stoye M.A. begann  mit  der sta tis ti schen
Ana ly se  der ein ge hen den  Daten.  Der quan ti ta ti ve  Teil
wird  u. a.  durch  eine qua li ta ti ve Inhalts ana ly se ein schlä -
gi ger Sze ne li te ra tur  ergänzt.
Demo kra tie kon so li die rung  und - de kon so li die rung
in mittel - / ost eu ro pä i schen Tran si ti ons ge sell schaf ten
Der Wis sens trans fer  im Rah men  des  von  der Euro pä i -
schen Kom mis si on geför der ten Pro jekts wur de  im  Jahr
2007  u. a.  durch  eine ( nahe zu wöchent li che ) Vor le sungs -
rei he fort ge führt,  an  der zahl rei che Exper ten  aus  dem  In-
und Aus land teil nah men.  Einen Höhe punkt bil de te  der
Vor trag  des renom mier ten Hei del ber ger Poli tik wis sen -
schaft lers  Prof.  Dr.  Klaus  von Bey me,  der  eine kom pa ra -
ti ve Ein ord nung  der Trans for ma ti ons pro zes se  in  den
Staa ten Ost mit tel eu ro pas vor nahm.  Im  Juni  fand  eine
inter na tio nal besetz te  Tagung  in  Prag  statt.  Die Pro jekt -
grup pe gestal te te  ein The men heft  der Insti tuts zeit schrift
(„ Colour Revo lu ti ons  in Eura sia“)  und berei te te  einen
Tagungs band  mit Bei trä gen  von Insti tuts mit ar bei tern
und exter nen Exper ten („Tota li ta ris mus  und Trans for ma -
ti on“)  vor.  Im Rah men  der Pro jekt ar beit konn ten  die
Kon tak te  des Insti tuts ins be son de re  zu ost mit tel eu ro pä i -
schen Uni ver si tä ten  und For schungs ein rich tun gen erwei -
tert  und ver tieft wer den.
Die Rol le  der Reli gi ons ge mein schaf ten  in  der Trans for ma -
ti ons pha se  und  bei  der Kon so li die rung  der Demo kra tie  in
Ost deutsch land
Die ses Pro jekt konn te auf grund  des beruf li chen Wech -
sels  von Martin Teplý nicht  mehr  in  der geplan ten  Form
fort ge führt wer den.  Die The ma tik  wird  jedoch  von Ger-
hard Lindemann in  einem umfang rei chen Auf satz unter -
sucht,  der nächs tes  Jahr ver öf fent licht  wird.
Deut sche  und pol ni sche Ost po li tik – Tra di ti on  mit
Zukunft ? –  Eine ver glei chen de Ana ly se  der
inter na tio na len Debat ten
Im Rah men  des  von Katarzyna Stokłosa bear bei te ten
Pro jekts wur de  die Rezep ti on  der bun des re pub li ka ni -
schen Ost po li tik  in ver schie de nen euro pä i schen Län dern
und  in  den  USA  erforscht  und ver glei chend dar stellt.  Im
Ein zel nen  ging  es  darum,  die Reak tio nen  der  DDR,
Polens,  der Sow jet uni on  und  der  USA  auf  die Ost po li tik
der Bun des re pub lik  zu ana ly sie ren.
Die  Arbeit  basiert  zum größ ten  Teil  auf Quel len  aus
deut schen, pol ni schen, rus si schen, bri ti schen  und ame ri -
ka ni schen Archi ven.  Die Erfah rung  mit  dem  Zugang  zu
den Quel len  und  der Quel len ar beit  war unter schied lich.
Die Nut zung  der  Akten  aus  vier Län dern  war  nicht  nur
eine Heraus for de rung  für  die  Arbeit.  Sie erlaub te  auch
eine Ana ly se unter schied li cher Mög lich kei ten,  die  die
HAIT Dresden – Jahresbericht 2007
22
For scher  in die sen Län dern  haben.  Das Pro jekt wur de
abge schlos sen.  Eine Mono gra phie  wird 2008 erschei nen.
Par tei en sys tem  und Demo kra tie kon so li die rung  in  Polen
und Ost deutsch land.  Ein Ver gleich
Die Stu die  Tytus Jaskułowskis soll  die Fra ge beant wor -
ten,  ob  und  wie  die poli ti schen Par tei en  in  Polen  und  auf
dem  Gebiet  der ehe ma li gen  DDR  zur demo kra ti schen
Kon so li die rung bei ge tra gen  haben.  Ist  die Demo kra tie
bereits „ the  only  game  in  town“ ( Linz ) ? 2007 wur den
Archiv re cher chen  in War schau ( Archiv  der poli ti schen
Par tei en ) durch ge führt. Ers te Ergeb nis se wur den wäh -
rend  der Jah res kon fe renz  des EU - Pro jek tes  an  der  Karls
Uni ver si tät  in  Prag ( Juni 2007)  sowie  auf  dem  ICCEES
Euro pe an Con gress in Ber lin  im  August 2007 vor ge stellt.
Ein Bei trag  über  die Rol le  der Oppo si ti on  in  Polen  und
in  der  DDR  im Pro zess  der demo kra ti schen Kon so li die -
rung wur de  in  der Aus ga be 2007/2  der Insti tuts zeit -
schrift „Tota li ta ris mus  und Demo kra tie“ ver öf fent licht.
Die demokratische DDR 1990 
Die  von  Tytus Jaskułowski geplan te Stu die beab sich tigt,
eine For schungs lü cke  zu fül len :  Die Tätig keit  der ers ten
und letz ten  frei gewähl ten DDR - Re gie rung  ist bis lang
kaum beschrie ben wor den.  Im Zent rum  der  Arbeit  steht
die Fra ge, wel chen Ein fluss  die Regie rung  de Mai ziè re
auf  die Gestal tung  des Ver ei ni gungs pro zes ses neh men
konn te.  Als Ein füh rung  erschien 2007  die zwei te, über -
ar bei te te Auf la ge  der  von  Tytus Jas ku łow ski ver fass ten
und 2004 ver öf fent lich ten Mono gra phie  über  Macht  und
Oppo si ti on  in  der  DDR 1949–1988  am Wil ly - Brandt -
Zent rum  für Deutsch land stu di en  an  der  Uni Bres lau. 
Koo pe ra ti ons pro jek te
Jahr buch Ext re mis mus  und Demo kra tie
Uwe  Backes setzte seine Arbeit als Herausgeber und
Autor des Jahrbuches Extremismus & Demokratie (ge -
meinsam mit Eck hard Jes se ) fort. Einen Themenschwer-
punkt des im Herbst 2007 abgeschlossenen 19. Bandes
bildete die Entwicklung der NPD und ihres militanten
Umfeldes. Die Frage des Umgangs mit den verschiede-
nen Formen des islamischen Extremismus ( insbesondere
in Deutschland ) stand im Mittelpunkt eines kontrovers
zusammengesetzten Diskussionsforums.
Kom mu nis mus  nach  dem Zusam men bruch  des „ real
exis tie ren den Sozia lis mus“
Uwe  Backes und Pat rick  Moreau bereiteten die Veröffent-
lichung eines Konferenzbandes „( Post- )Communist Par-
ties in Europe“ vor, an dem zahlreiche Experten aus dem
In- und Ausland beteiligt waren. Er soll im Jahr 2008
erscheinen und eine umfassende Bilanz zur politischen
Bedeutung kommunistischer / postkommunistischer Par-
teien in den EU - Staaten ziehen. 
Über win dung  der Dik ta tu ren – Dich ter, Künst ler  und
Schrift stel ler  in  der Begeg nung
Ziel  des  von  der Euro pä i schen Kom mis si on finan zier ten
Pro jekts ( Lei tung : Gerhard Besier / Katarzyna Stokłosa;
Koor di na ti on: Gert Röhrborn ) ist  die För de rung  des Dia -
logs  und  des Erfah rungs aus tau sches  zu  den gesell schaft li -
chen Fol gen dik ta to ri scher Herr schafts pra xis zwi schen
Künst lern, Schrift stel lern  und Dich tern  aus  West  und
Ost.  Die Teil neh mer prä sen tie ren  und dis ku tie ren indi vi -
du el le Dar stel lungs -  und Ver ar bei tungs me tho den  und
brin gen  so empi ri sches Mate ri al  in  die ver glei chen de
Unter su chung  des Tota li tä ren  ein.  Die Refle xi on  und
künst le ri sche Ver ar bei tung  des Trans for ma ti ons pro zes -
ses  nimmt zuneh mend brei te ren  Raum  ein.  Im  Jahr 2007
wur den Begeg nun gen  in  Wałbrzych ( Polen,  März ),  Ústi
nad  Labem ( Tsche chien,  Mai ), Buda pest ( Ungarn, Okto -
ber )  und Buka rest ( Rumä ni en, Dezem ber ) orga ni siert.
Das Pro jekt stell te  zudem  einen Gast bei trag wäh rend  der
Kon fe renz „ Die Quel len  des Tota li ta ris mus  im 20. Jahr -
hun dert.  Zum Anden ken  an  den 90. Jah res tag  der Bol -
sche wis ti schen Revo lu ti on“  in Kra kau ( Polen, Novem ber)
zur Ver fü gung.  Neben Arbeits sit zun gen  zur gemein sa -
men Pro jekt ent wick lung  mit  den Teil neh mern fan den
Pub li kums ge sprä che  mit Stu den ten ( Ústi  nad  Labem )
und Künst ler be geg nun gen ( Ústi  nad  Labem / Kra kau ),
Dis kus sio nen ( Buda pest / Kra kau )  und Lesun gen ( Buda -
pest / Kra kau )  sowie  eine Aus stel lung ( Buda pest )  statt.
Es ent steht  eine fil mi sche Doku men ta ti on inklu si ve aus -
ge wähl ter Künst ler por träts.  Der lite ra ri sche Sam mel -
band  wird  im Früh jahr 2008 prä sen tiert,  die Wan der aus -
stel lung  beginnt  im Okto ber 2008.  Das Kura to ri um  hat
dem  Antrag  von  Prof.  Besier zuge stimmt,  auch die ses
Pro jekt  mit  an sei nen Lehr stuhl  zu neh men.
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Polen – Deut sche. For men  der Bür ger kon tak te  in  den
Jah ren 1971–2005
Im Rah men  des gemein sam  mit  dem Insti tut  für Poli ti -
sche Stu di en  in War schau ent wi ckel ten Pro jekts ( Ger-
hard Besier, Ceza ry  Król,  Piotr  Madajczyk, Katarzyna
Stokłosa,  Robert Tra ba ) wur den  die For men  der Bür ger -
kon tak te zwi schen Deut schen  und  Polen  von 1971–2005
unter sucht.  Unter  dem  Begriff „gesell schaft li che Kon tak -
te“  oder „Bür ger kon tak te“  wird  jener  Bereich zwi schen
Poli tik  und Pri vat sphä re ver stan den,  den  man  in
Deutsch land  als „Zivil ge sell schaft“  oder „Bür ger ge sell -
schaft“ bezeich net. Die se Kon tak te kön nen posi ti ver
(Zusam men ar beit, gemein sa me Zie le  und Wer te )  wie
nega ti ver ( Span nun gen,  Wert -  und Ziel un ter schie de )
Natur  sein.  Es wur de unter sucht, inwie weit  die poli ti sche
und insti tu tio nel le Zusam men ar beit  eine Ver län ge rung
und Stüt ze  in  den zivil ge sell schaft li chen Kon tak ten fin -
det.  Zudem  geht  es  um  deren Nie der schlag  in  der For -
schung.  Im Rah men  des Pro jekts wur den  zwei Kon fe ren -
zen durch ge führt :  eine  im Novem ber 2006  in War schau
und  die zwei te  im  Juni 2007  in Dres den.  Die Ver öf fent li -
chung  in deut scher  und pol ni scher Spra che  ist  in Vor be -
rei tung  und  wird  Anfang 2008  in  einem Uni ver si täts ver -
lag  in War schau erschei nen.  Das Pro jekt  wird  zu  einem
EU - Pro jekt aus ge baut. Deut scher Part ner  wird  der Lehr -
stuhl  von  Prof.  Besier  sein.
Qua li fi ka ti ons pro jek te
Kon zep tio nen „nicht po li ti scher“ Poli tik in Deutsch land
und Tsche chien
Dirk Dal berg hat sein Promotionsvorhaben im Jahr 2007
fortgeführt, jedoch noch nicht zum Abschluss gebracht.
Die „nichtpolitische Politik“ ist ein für das Demokratie-
verständnis aufschlussreicher Topos der polnischen und
– vor allem – tschechischen Ideengeschichte, dessen Ent-
stehung, Entwicklung und in den deutschsprachigen
Raum reichende Verästelung der Autor rekonstruiert.
Par tei ver bo te  in euro pä i schen Demo kra ti en
Die Poli tik wis sen schaft le rin Claudia Pohl unter sucht  in
ihrem poli tik wis sen schaft li chen Pro mo ti ons vor ha ben  in
ver glei chen der Per spek ti ve  die Aus ei nan der set zung  mit
poli ti schem Ext re mis mus  in  den Mit glieds staa ten  der
EU,  unter beson de rer Berück sich ti gung  des Par tei ver -
bots.  In  jeder  offen frei heit li chen  und plu ra lis ti schen
Demo kra tie exis tie ren anti de mo kra ti sche Kräf te,  welche
die Demo kra tie  mit unter schied li chen Zie len  sowie
unter Ein satz ver schie de ner Metho den heraus for dern.
Die Reak tio nen  der Staa ten  sind eben so viel fäl tig  und
rei chen  von repres si ven  bis  zu poli tisch-argu men ta ti ven
Stra te gien.  Mit  Blick  auf  den jewei li gen dik ta to ri schen
Erfah rungs hin ter grund  soll  erklärt wer den,  wie  und
warum  sich  die  in  den  EU-Staa ten  breit gefä cher te Pra xis
im  Umgang  mit par tei po li tisch orga ni sier ten Ext re mis ten
heraus ge bil det  hat.  Gefragt  wird ins be son de re,  ob Par tei -
ver bo te  eine demo kra tie sta bi li sie ren de Wir kung ent fal -
ten.  Die  in die ser  Arbeit unter nom me nen Län der stu di en
sol len  die  auf  dem euro pä i schen Kon ti nent gemach ten
Erfah run gen  mit  der repres si ven Maß nah me  des Ver bots
von poli ti schen Par tei en zusam men tra gen.  Daraus  ergibt
sich die Mög lich keit, Rück schlüs se  über  Vor - und Nach -
tei le  von Par tei ver bo ten  zu zie hen  und alter na ti ve Hand -
lungs op tio nen auf zu zei gen.
Die NPD  in Sach sen. Orga ni sa ti on, Stra te gie  und Ideo lo gie
Hen rik Steg lich hat sein Promotionsprojekt im Berichts-
jahr nahezu zum Abschluss gebracht. Die Erfolgsbedin-
gungen der sächsischen NPD werden mit denen anderer
rechtsextremer Parteien ( in anderen Bundesländern )
unter Anwendung des Ragin - Ansatzes ( makro - qualitati-
ver Vergleich ) systematisch verglichen. Die Hanns - Sei-
del- Stiftung gewährte eine sechsmonatige Verlängerung
des Stipendiums. Mit dem Abschluss ist im Frühjahr
2008 zu rechnen.
3.4  Sach sen  unter  zwei Dik ta tu ren
Kern pro jek te
Jüdi sches  Leben  und Anti se mi tis mus  in Sach sen, 1871–
1945
Das  von Clemens Vollnhals betrie be ne Pro jekt,  das  als
epo chen über grei fen de Stu die ange legt  ist,  soll  die Ent -
wick lung  des jüdi schen  Lebens  in Sach sen  seit  der
Reichs grün dung nach zeich nen  und  damit  ein For -
schungs de si de rat schlie ßen.  Zugleich sol len Aus brei tung
und Wand lungs pro zes se  des Anti se mi tis mus dar ge stellt
und  die Ergeb nis se  in  einer Über sichts dar stel lung  für  ein
brei te res Pub li kum zusam men ge fasst wer den. Auf grund
der schlech ten archi va li schen Über lie fe rungs la ge  kommt
der Pres se aus wer tung jüdi scher  wie anti se mi ti scher Pro -
ve ni enz  ein beson de res  Gewicht  zu,  die  jedoch  im lau fen -
den  Jahr  wegen  einer feh len den Hilfs kraft  nur  bedingt
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fort ge setzt wer den konn te.  Ein umfang rei cher Auf satz  zu
die ser The ma tik  erscheint 2008.
Im Kon text  des Pro jekts ent stand fer ner  die  von Dani el
Ris tau ver fass te Magis ter ar beit „Syna go ge  und jüdi sche
Gemein de  in Dres den 1838–1918“,  die  von  PD  Dr.
Simo ne Läs sig  und Clemens Vollnhals betreut wur de.
Edi ti on  der Pro to kol le  der Prä si di al sit zun gen  der Lan des -
ver wal tung Sach sen, 9.  Juli 1945 – 10. Dezem ber 1946
Das DFG - Pro jekt Andreas Thüsings hat  die Edi ti on  der
maß geb li chen Quel le  für  die  Arbeit  des for mal höchs ten
deut schen Beschluss or gans  in Sach sen  in  der  Zeit zwi -
schen sei ner Ein set zung  durch  die Besat zungs macht  im
Juli 1945  und  der Regie rungs bil dung  im Dezem ber 1946
zum  Ziel.  Die Sit zungs pro to kol le  des Prä si di ums  der
Lan des ver wal tung Sach sen bil den  eine zent ra le Quel le
für  die Früh zeit  der Dik ta tur durch set zung  im kom mu nis -
tisch besetz ten  Teil Deutsch lands.  Mit  der kom men tier -
ten Edi ti on  der Pro to kol le,  der  eine umfas sen de his to ri -
sche Ein lei tung voran ge stellt  wird,  soll  der voll stän dig
über lie fer te Quel len be stand  der Wis sen schaft  und darü -
ber  hinaus his to risch  und poli tisch Inte res sier ten zugäng -
lich  gemacht wer den.  Ein umfang rei cher bio gra phi scher
Anhang beleuch tet  auch Akteu re  der dama li gen  Zeit,  die
nicht  in vor ders ter  Linie stan den.
2007 konn ten vor han de ne Vor ar bei ten gesich tet  und,
soweit erfor der lich, digi ta li siert wer den.  Bereits bear bei -
te te Pro to kol le wur den  einer ers ten Kor rek tur unter zo -
gen,  wobei  es ins be son de re  um Ergän zung neu e rer Lite -
ra tur  ging. Bis lang unkom men tier te Pro to kol le wur den
nach erfolg ter Digi ta li sie rung  einem ers ten Bear bei tungs -
durch gang unter zo gen. Wei ter hin wur de  die bio gra phi -
sche Daten bank hin sicht lich  der  Namen kom plet tiert  und
mit  der Recher che feh len der Lebens da ten begon nen.
Dik ta tur durch set zung  in Sach sen 1945–1952
Im Gefol ge sei ner Pub li ka tio nen  zur kom mu nis ti schen
Dik ta tur durch set zung  auf Lan des ebe ne wid me te  sich
Mike Schmeitzner in klei ne ren Stu di en  dem regio na len
Dik ta tur ver gleich  und inter zo na len Sys tem ver gleich.  So
been de te  er  für  einen  Anfang 2008 erschei nen den Sam -
mel band  von  HAIT  und Lan des zent ra le  für poli ti sche
Bil dung ( Mit her aus ge ber :  Mike Schmeitzner )  einen
Regio nal -  und Sys tem ver gleich zwi schen Sach sen  und
Hes sen  im Zeit raum 1945  und 1950/52.  Des Wei te ren
setz te  er sei ne For schun gen  zur poli ti schen Straf jus tiz  in
die sem Zeit raum  fort  und brach te  dazu klei ne re Arbei -
ten  zur Ver öf fent li chung.  Die Unter su chun gen Rainer
Behrings zur Dik ta tur durch set zung  in Chem nitz 1945–
1952 wur den fort ge setzt.
Poli tik  und Gesell schaft  in Dres den  und Sach sen  unter
sow je ti scher Besat zungs herr schaft
Die Bear bei tung  des For schungs schwer punk tes wur de
von Thomas Widera erwei tert  mit  einem zusätz li chen
Akzent  auf Repres si on, Oppo si ti on  und wider stän di gem
Ver hal ten  im gesam ten Zeit raum  der SED - Dik ta tur.  Eine
Über blicks dar stel lung  zu „Prin zi pi en  und Metho den
sow je ti scher Besat zungs po li tik  in Dres den  und Sach sen“
für  die Begleit pub li ka ti on  der Stif tung Säch si sche Ge -
denk stät ten  zur Aus stel lung „ NS - ‚Eutha na sie‘  vor  Ge -
richt.  Der Pro zess  vor  dem Land ge richt Dres den 1947“
befin det  sich  im  Druck.
Die Fried li che Revo lu ti on  in Sach sen 1989/90 
Die zeit ge schicht li che Stu die Micha el Rich ters rekon stru -
iert  den Pro zess  der SED - Ent macht ung, der ers ten
Demo kra ti sie rung  und  des  Weges  zur deut schen Ein heit
unter beson de re Berück sich ti gung  des Ver hält nis ses  von
Mas sen  und Eli ten  sowie  der Ver än de rung  des Insti tu tio -
nen ge fü ges.  Sie  setzt  die ver schie de nen Hand lungs ebe -
nen ( inter na tio nal, natio nal,  DDR, Bezir ke, Krei se, Kom -
mu nen / Betrie be )  am Bei spiel Sach sens  in Bezie hung
zuei nan der,  wobei  der Schwer punkt  der Unter su chung
bei  den regio na len Ereig nis sen  liegt.  Die ande ren Ebe nen
wer den  anhand  des For schungs stan des reflek tiert.  Auf
die se Wei se wer den  die  sich  im Pro zess ändern den
Wech sel be zie hun gen  der ver schie de nen Akteurs grup pen
ver deut licht  und  es ent steht  ein dif fe ren zier tes  Bild  der
dama li gen Pro zes se. Unter sucht  wird  in die sem Zusam -
men hang  auch  das Ver hält nis  der Pro test be we gung  der
Bevöl ke rung  zur  vor  allem  von Bür ger grup pen  und Kir -
chen getra ge nen Dia log be we gung  mit  den Staats ver -
tretern.  Hier inte res siert beson ders  das Ver hält nis  der
Pro test be we gung  auf Stra ßen  und  in Betrie ben  zur
abwei chen den Hal tung  an  den Run den  Tischen. 
Im Rah men  eines Teil pro jek tes wur de  mit Mit teln  der
Fritz Thys sen - Stif tung  und Unter stüt zung  durch stu den ti -
sche Hilfs kräf te meh re re tau send  Daten  über Ereig nis se
und Losun gen  des Umbruch pro zes ses zusam men ge tra -
gen.  Sie bil den  die Grund la ge  für  eine quan ti ta ti ve Ana ly -
se  des Ver hal tens  und  der Ori en tie rung  der Mas sen  in
der Fried li chen Revo lu ti on. 
Super in ten dent i.  R . Mar tin Kup ke, 1989/90 Ini tia tor
und Lei ter  der Mon tags run de,  des Run den  Tisches  in
Oschatz, arbei tet  im Rah men  des Pro jekt be rei ches  an
einer zeit ge schicht li chen Unter su chung  zum The ma
„Das  MfS  und  die Kir che  im  Kreis  Oschatz“.  Ziel  ist  es,
den Ein fluss  der  SED  und  der Geheim po li zei  auf  die Kir -
che dar zu stel len.
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Peter  W. Bau mann unter sucht  in  einer zeit ge schicht li -
chen Stu die  die Fried li che Revo lu ti on  in Gör litz.
Die Run den  Tische  der Bezir ke  im ost deut schen
Trans for ma ti ons pro zess 
Das  von Francesca Weil 2007  neu begon ne ne DFG - Pro -
jekt unter sucht Ent ste hung  und Arbeits wei se  der Run -
den  Tische  auf Bezirks ebe ne. Ange sichts  der  stark frag -
men tier ten  und pola ri sier ten Situa ti on  im  Zuge  der
SED- Entmacht ung  waren  die Run den  Tische  vor  allem
Trans for ma ti ons in stru men te,  um  eine gewalt frei e Insti tu -
tio na li sie rung  der Demo kra tie  zu gewähr leis ten.  Ziel  des
For schungs pro jekts  ist  eine kom pa ra tis ti sche Ana ly se
der 15 Run den  Tische  der Bezir ke,  deren regio nal  sehr
unter schied li che Ent wick lung  auf empi risch - his to ri scher
Grund la ge  mit poli tik wis sen schaft li chen Metho den  und
Fra ge stel lun gen unter sucht wer den  soll.  Die Bestim -
mung  von Funk ti on  und Bedeu tung  der Run den  Tische
im Tran si ti ons pro zess  schließt  eine Unter su chung  der
Rol le  der Bezirks ta ge  und -räte  mit  ein.  Zu  den Kate go ri -
en,  die  für  die Unter su chung  als ein heit li ches Ras ter  und
Ver gleichs grund la ge die nen, zäh len : 1.  der Ent ste hungs -
zeit punkt  und Impuls ge ber, 2.  die Ini tia to ren  vor  Ort, 3.
die Struk tur, Funk ti on, Arbeits wei se, 4.  die betei lig ten
Akteu re,  ihre Legi ti mie rung  und poli ti sche Zusam men -
set zung, 5.  die inhalt li che  Arbeit, Schwer punk te, Selbst -
ver ständ nis, 6.  das Ver hält nis  zu  den Bezirks ta gen  und
Räten  der Bezir ke  und 7.  die zeit li che Dau er  der  Arbeit.
Neben  den  bereits begon ne nen Archiv re cher chen sol len
im fol gen den  Jahr  auch umfang rei che Exper ten in ter views
mit ehe ma li gen Akteu ren  geführt wer den,  des Wei te ren
ist  ein Work shop  mit Zeit zeu gen  geplant.  Das Vor ha ben
wur de  von Francesca Weil auf  der Deutsch land for scher ta -
gung  in Wit ten berg  sowie  einem Col lo qui um  des Zen -
trums  für Zeit his to ri sche Forschung  in Pots dam vor ge -
stellt.
Koo pe ra ti ons pro jek te
Unter su chungs kom mis si on „ Opfer  der Luft an grif fe  auf
Dres den  vom 13.  bis 15. Feb ru ar 1945“
Nach Frei ga be  der bean trag ten Mit tel  durch  den Dresd -
ner Stadt rat konn te  im  Jahr 2007 Pla nungs si cher heit  für
die Tätig keit  der His to ri ker kom mis si on  erreicht wer den.
Des sen unge ach tet hat ten  die Pro jekt grup pen  ihre
Unter su chun gen kon ti nu ier lich fort ge setzt. Thomas Wi -
dera beschäf tig te  sich  mit  den Fol ge wir kun gen poli tisch
instru men ta li sier ter Pro pa gan da  im Zusam men hang  der
Bom ben an grif fe  sowie  den Befun den archä o lo gi scher
Gra bun gen  und phy si ka lisch - che mi scher Mate ri al ana ly -
sen.  Die Ver öf fent li chung  der For schungs er geb nis se
erfolgt 2008.
Archä o lo gie  im poli ti schen Dis kurs. Eth ni sche Inter pre ta -
tio nen prä his to ri scher Boden denk ma le  in Sach sen,
Böhmen  und Schle si en zwi schen 1918  und 1989
Die Koo pe ra ti on  mit  dem Lan des amt  für Archä o lo gie
Sach sen wur de fort ge setzt.  Zur Vor be rei tung  eines
gemein sa men DFG - An tra ges,  der  im Sep tem ber 2007
ein ge reicht wur de, führ te sei tens  des  HAIT Thomas
Widera die not wen di gen Quel len re cher chen  durch.
Das axio ma tisch gebrauch te Para dig ma  der eth ni schen
Deu tung spiel te  bei  der Bewer tung  von  Volks -  und Kul -
tur land schaf ten  seit  Beginn  des Den kens  in natio nal -
staatli chen Kate go ri en –  und  nicht  erst  im Zeit al ter  der
Tota li ta ris men –  eine ent schei den de Rol le. Eth ni sche
Inter pre ta tio nen  der  Ur -  und Früh ge schich te  waren  eine
Schnitt stel le  im geis tes wis sen schaft li chen Dis kurs  seit
dem 19. Jahr hun dert.  An  der Erfor schung  von deut scher
„Ost ko lo ni sa ti on“  und „sla wi scher Sied lung“ betei lig ten
sich  auch Lan des ge schich te,  Volks -  und Ras sen kun de
sowie Geo gra phie. Archä o lo gen beschrie ben  auf  der
Basis archä o lo gisch über lie fer ter Sach kul tur eth nisch
defi nier te Bevöl ke rungs grup pen  zu ver schie de nen Zei -
ten  und  in ver schie de nen Räu men. Ent lang  der poli ti -
schen Gren zen  von Schle si en, Böh men  und Sach sen
gewan nen  nach  dem Ers ten Welt krieg  die regio na len
Iden ti tä ten schär fe re Kon tu ren  als  im bin nen län di schen
Milieu.  Das Pro jekt  wird Zwe cke  und Zie le  einer ideo lo -
gi schen Instru men ta li sie rung  der Archä o lo gie  in die ser
mit tel eu ro pä i schen Grenz re gi on  im Span nungs feld wis -
sen schaft li cher Inte res sen  und Poli tik  im 20. Jahr hun dert
erfor schen.
Qua li fi ka ti ons pro jek te
Die Umwand lung  der Deut schen Volks po li zei  in  die Poli -
zei  des Frei staa tes Sach sen
Edward Hamel rath arbei tet  an  einer Dar stel lung  zum
The ma „ Die Umwand lung  der Deut schen Volks po li zei  in
die Poli zei  des Frei staa tes Sach sen!“ ( Dis ser ta ti on Uni -
ver si ty  of Mem phis ).  Ziel  ist  es,  neben  der orga ni sa to ri -
schen Umwand lung  der Poli zei  vor  allem  die Ände rung
der poli ti schen Aus rich tung  zu unter su chen.  Gab  es  in
die ser Hin sicht  in  der  mit bay e ri scher Hil fe  neu gebil de -
ten säch si schen Lan des po li zei Prob le me  mit  den  auf  die
SED ein ge schwo re nen Volks po li zis ten ?  Wie ver lief  die
Umwand lung  von  einer Poli zei  mit Aus rich tung  auf  eine
Par tei  und  deren Ideo lo gie  zu  einer unpo li ti schen,  der
Ver fas sung ver pflich te ten Lan des po li zei ?
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4. Arbeits ta gun gen, Kon fe ren zen,
Vor trags  -  und Dis kus si ons ver an stal -
tungen
Deutsch - pol ni sche Nach bar schaft  im Jahr hun dert  der
Dik ta tu ren
Wałbrzych, 16./17. Feb ru ar 2007
Mike Schmeitz ner und Katar zy na Sto kło sa organisierten
in Zusammenarbeit mit dem Europäischen Zentrum im
Schloss Fürstenstein Wałbrzych und der Europa - Univer-
sität Viadrina einen Workshop zum Thema : „Deutsch -
polnische Nachbarschaft im Jahrhundert der Diktatu-
ren“. Die Veranstaltung wurde von der Stiftung für
Deutsch - Polnische Zusammenarbeit gefördert; die Kon-
ferenzergebnisse werden in einem Sammelband in der
Reihe „Mittel - und Ostmitteleuropastudien“ 2008
erscheinen.
Rechts ext re mis mus  als gesell schaft li che Heraus for de rung
Dres den, 21./22.  März 2007
Die  von Uwe Backes und Henrik Steglich orga ni sier te
Arbeits ta gung  bestand  aus  vier Panel - Dis kus si ons run den
und  zwei Abend vor trä gen.  Sie  fand  in Koo pe ra ti on  mit
dem Insti tut  für Poli tik wis sen schaft  der Uni ver si tät
Greifs wald ( Prof. Huber tus Buch stein )  und  dem Lehr -
stuhl Poli tik wis sen schaft  II  der  TU Chem nitz ( Prof. Eck -
hard Jes se )  statt. 
Wie erklä ren  sich  die Erfol ge  der  NPD  und ande rer
Rechts au ßen par tei en  in Deutsch land  und Euro pa ? Wel -
che Stra te gien wen den Par tei en  der ext re men Rech ten
an ?  Mit wel chen The men gewin nen  sie  die  Gunst  der
Wäh ler ?  In  die west eu ro pä i sche Dimen si on  der The ma -
tik führ te  der Pari ser Poli tik wis sen schaft ler Pat rick
Moreau  ein.  Die Stär ke eini ger Rechts au ßen par tei en,  die
zeit wei lig  durch  die For mie rung  einer Frak ti on  der
„Euro - Rech ten“  im Euro pä i schen Par la ment doku men -
tiert wor den  ist, führ te  er  auf  den Rück gang  der Par tei en -
iden ti fi ka ti on,  den sozi al - öko no mi schen Moder ni -
sierungs pro zess  und  die man geln de Fähig keit  der
poli ti schen Sys te me  zurück,  auf Ver än de run gen  rasch
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Arbeitstagung „Rechts ext re mis mus  als gesell schaft li che Heraus for de rung“. Auf  dem Podi um  von  links  nach  rechts : Prof. Dr. Eck -
hard Jes se, Prof. Dr. Pat rick  Moreau, Prof. Dr.  Uwe  Backes, Dr.  Sven Schön fel der und Hen rik Steg lich.
und nach hal tig  zu rea gie ren.  Das Auf kom men  der ext re -
men Rech ten  sei  ein Symp tom  für  die Kri se  der gro ßen
etab lier ten bür ger li chen  und lin ken Par tei en.
Sven Schön fel der ( Mar burg ) bestä tig te  die wach sen de
Zustim mung  zu  den Par tei en  der ext re men Rech ten
auch  für Deutsch land.  Er bezif fer te  das rechts po pu lis ti -
sche Ein stel lungs po ten ti al  in  der deut schen Gesell schaft
auf 19,4 Pro zent ( West : 18,4;  Ost : 24,5 Pro zent ). Ost -
deut sche Befrag te, Frau en ( !), älte re  und erwerbs lo se
Men schen, Per so nen  aus  eher länd li chen Regio nen
sowie Per so nen  mit nied ri gem Bil dungs ni veau  und gerin -
gem Net to ein kom men wie sen  eine über durch schnitt li che
Nei gung  auf. Erwerbs sta tus  und sub jek ti ve Bedro hung
des Arbeits plat zes spiel ten dage gen kei ne heraus ge ho be -
ne Rol le.
Anhand  der Wahl kampft he men  von Rechts au ßen par tei -
en ana ly sier te Hen rik Steg lich ( Dres den )  die Ursa chen
für  deren  Erfolg  und Miss er folg.  Eine güns ti ge Agen da
stel le  eine not wen di ge,  aber kei ne hin rei chen de Bedin -
gung  für  den Wahl er folg  dar.  In  der Hin wen dung  der
NPD  zu Glo ba li sie rungs kri tik  und Sozi al pro test  sah  er
eine  Art „mas ter fra me“,  in  den  sich  alte, aktu el le  und
neu e The men  und Ideo lo gie ele men te mühe los integ rie -
ren lie ßen.
Die regio na le Vari anz  bei  der  NPD - Wahl  in Sach sen
führ te  Tim  Spier ( Düs sel dorf )  in  einer Aggre gat da ten -
Ana ly se  auf  die unter schied li che Aus prä gung  der loka len
Par tei or ga ni sa ti on  und  der rechts ext re men Sub kul tur
zurück.  Ein  hoher  Anteil  an Arbei tern, jün ge ren Men -
schen  und Män nern  an  den Beschäf tig ten ent schei de
sich  für  die  NPD,  auch wer de  deren  Wahl  durch  eine
wirt schaft lich schwie ri ge Situa ti on  in  den betref fen den
Regio nen begüns tigt.  Zudem schnei de  die  NPD  in  den
Städ ten  im All ge mei nen schlech ter  ab  als  in länd li chen
Gebie ten.
„ Ist  die  NPD  ein  Akteur  mit vol ler Stra te gie fä hig keit ?“
frag te Laza ros Milio pou los ( Bonn )  und sys te ma ti sier te
deren Stra te gie  und Stra te gie po ten tia le. Erklär tes  Ziel
der  NPD  sei  die Errin gung  einer Macht po si ti on  im bun -
des deut schen Par tei en sys tem.  Dazu ver fol ge  sie ver schie -
de ne Ein zel stra te gien : 1. Netz werk - , Bünd nis stra te gien;
2. Kom mu ni ka ti ons stra te gien; 3. Orga ni sa ti ons stra te -
gien  in  Bezug  auf  den Par tei ap pa rat.  Zu die sen zähl te  er
unter ande rem  die Ver net zung  mit frei en Kame rad schaf -
ten,  die Nut zung the ma ti scher Bra chen  rechts  von  der
CDU /  CSU  und  die Errin gung, Bewah rung  und  den Aus -
bau par la men ta ri scher Posi tio nen.
Mit  ihren Erleb nis be rich ten  aus  den Par la men ten  in
Meck len burg - Vor pom mern  und Sach sen illust rier ten
Ben ja min  Fischer ( Greifs wald )  und Fran zis ka  Brech
(Dres den )  das Vor ge hen  der  NPD  in  der Lan des -  und
Kom mu nal po li tik bei der Län der. Kom mu na le Ver an ke -
rung ( Regio na li sie rungs stra te gie ),  der Spa gat zwi schen
Bie der man n-I ma ge  und Ext re mis mus ( Pro fes sio na li sie -
rungs stra te gie )  sowie  eine popu lis ti sche The me na gen da
(Kom mu ni ka ti ons stra te gie ) präg ten  das  Bild.
In  einer ver glei chen den Betrach tung tra di tio nel ler Orga -
ni sa ti ons struk tu ren  und „frei er Kame rad schaf ten“ iden -
ti fi zier te Mar tin  Thein ( Dres den )  den orga ni sa to ri schen
Erneu e rungs pro zess  als  eine Voraus set zung  für  den Auf -
schwung  des Neo na tio nal so zia lis mus.  Die Bemü hun gen
der  NPD,  das neo na tio nal so zia lis ti sche Per so nen po ten ti -
al  der „frei en Kame rad schaf ten“  zu nut zen, sei en  dafür
ein  Beleg.  Von  der Netz werk - / Bünd nis stra te gie pro fi tie -
ren letzt lich bei de : Neo na tio nal so zia lis ten ope rier ten
unter  dem Schutz man tel  des Par tei en pri vi legs  der  NPD;
zugleich lie fer ten  sie die ser  neben  einem zah len mä ßi gen
Zuwachs  eine per so nel le Ver jün gung  und  über regio na le
und loka le Ver an ke rung  eine neu e elek to ra le Per spek ti ve.
Wie  Julia Ger lach ( Chem nitz ) dar leg te, spiel ten  die Ver -
bo te rechts ext re mis ti scher Ver ei ne  in  den 90er Jah ren
beim Wan del  der  NPD  eine wich ti ge Rol le.  So wur de  der
inner par tei li che Wan del  der  NPD ( endo ge ne Wir kung )
beschleu nigt  und  ihr Ein fluss  bzw. Sta tus ( exo ge ne Wir -
kung )  als Bin de glied  und Samm lungs be cken  gestärkt.
Die  mit  den Ver eins ver bo ten  der 90er Jah re ange streb -
ten poli ti schen Zie le sei en  nicht  erreicht wor den.
In  einer  für  die demo kra ti sche Gesell schaft  wenig ver hei -
ßungs vol len Milieu stu die schil der te  Dierk Bors tel
(Greifs wald ) anschlie ßend  die Ver net zung  der  NPD  mit
der neo na tio nal so zia lis ti schen Kame rad schafts sze ne  in
einer länd li chen Regi on Meck len burg - Vor pom merns.
Vor  allem  die Unter schie de  der  NPD  zu erfolg rei che ren
euro pä i schen Rechts au ßen par tei en  in Ideo lo gie  und Pro -
gram ma tik arbei te te  der Dresd ner Poli tik wis sen schaft ler
Uwe  Backes  heraus.  Die  NPD wol le  eine Samm lungs be -
we gung wer den, erwei se  sich bis lang  jedoch  als sek tie re -
ri sche Kader par tei  ohne brei te Integ ra ti ons -  und Bünd -
nis fä hig keit.  Dazu tra gen  ihre reli giö se Indif fe renz  und
ihre feh len de wirt schafts li be ra le Ori en tie rung  bei.  Vor
allem  die sozi al re vo lu tio nä re Pro gram ma tik,  die unver -
söhn li che  und unver blüm te Sys tem feind schaft  und  die
NS - Af fi ni tät unter schie den  die  NPD deut lich  von  den
For ma tio nen,  die  bei Wah len  in West eu ro pa erfolg reich
waren.
Die  von  Backes benann ten Cha rak te ris ti ka  sah Flo ri an
Hart leb ( Chem nitz )  in sei ner Ana ly se  des NPD - Par tei or -
gans Deut sche Stim me bestä tigt.  Durch ide en ge schicht li -
che Ver knüp fun gen  der „Anti - Hal tung“  der  NPD  und
Bemü hun gen,  den intel lek tua li sier ten Rechts ext re mis -
mus  für  sich  zu ver ein nah men, ent wick le  sich  die Zeit -
schrift  mehr  und  mehr  zu  einem rechts ext re mis ti schen
Theo rie or gan.
Das Ver hält nis  der NPD - In tel lek tu el len  zur soge nann ten
„Neu en Rech ten“  beschrieb  Armin Pfahl - Traug hber
(Swist tal ),  die  er  als die je ni ge geis ti ge Strö mung kenn -
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zeich ne te,  die  sich  an  den Jung kon ser va ti ven  der Wei ma -
rer Repub lik ori en tie re  und  die man geln de Dis kurs -  und
Theo rie fä hig keit  der ext re men Rech ten behe ben wol le.
Im  Punkt  der Ableh nung  des demo kra ti schen Ver fas -
sungs staa tes ste hen  sich  zwei  Lager, „Mimi krier“ („Insti -
tut  für Staats po li tik“)  und „Hard li ner“ („Dresd ner Schu -
le“), gegen über,  sie konn ten  jedoch  den öffent li chen
Dis kurs  nie  in  ihrem Sin ne antrei ben.  Eine wich ti ge Dif -
fe renz :  Die  von  der  NPD voll mun dig pro kla mier te
„Dresd ner Schu le“  übe  sich weit ge hend  in poli ti scher
„Mimi kry - Abs ti nenz“.
Die  um begriff li che Klar heit bemüh ten kont ro ver sen
Dis kus sio nen kon zent rier ten  sich  auf Fra gen  der Moder -
ni tät, Stra te gie fä hig keit, Par la ments ar beit  und  den Wan -
del  der  NPD  sowie  auf  die vehe men te Hin ter fra gung  des
Kon zep tes  der „streit ba ren Demo kra tie“  und  der Intel -
lek tua li sie rungs be stre bun gen  der „Neu en Rech ten“.
Gleich zei tig ver deut lich ten die se  die Not wen dig keit, For -
men  der Aus ei nan der set zung  mit  dem Rechts ext re mis -
mus  zu ent wi ckeln,  die  einer offe nen, plu ra lis ti schen  und
demo kra ti schen Gesell schaft ent spre chen. Alar mis mus,
voraus ei len der Aktio nis mus  und Igno ranz  haben  sich
nicht  bewährt. Ver eins - und Par tei en ver bo te  sind per -
spek ti visch  auf  ihren  Erfolg  und Nut zen  zu prü fen –
neue krea ti ve Ide en,  die Stär kung  der Zivil ge sell schaft
und  der demo kra ti schen Kul tur schei nen not wen dig  zu
sein.
Mat thi as  Rekow
Inter na tio na le Kon fe renz anläss lich  des 30. Jah res ta ges
der Char ta 77
Prag, 21.–23. März 2007
Im  März 2007 betei lig te  sich  das Han nah - Arendt - In sti -
tut  mit Unter stüt zung  der Stif tung Auf ar bei tung  als Ko -
ope ra ti ons part ner  an  der Durch füh rung  einer gro ßen
inter na tio na len Kon fe renz,  die  in  Prag anläss lich  des 30.
Jah res ta ges  der Char ta 77 statt fand  und  mit  einem  Panel
pro mi nen ter Dis si den ten ( u. a.  Vaclav  Havel  und  Adam
Mich nik )  im Natio nal mu se um eröff net wur de.  Die fol -
gen den Ver an stal tun gen fan den  in  der Karls - Uni ver si tät
statt.
Die Zeu gen Jeho vas  im Euro pa  des 20. Jahr hun derts
Wałbrzych, 23.–25.  März
Im  März 2007  fand  im  Schloss Fürs ten stein ( Wałbrzych )
eine wis sen schaft li che  Tagung  zum The ma „ Die Zeu gen
Jeho vas  im Euro pa  des 20. Jahr hun derts“  statt.  Es refe -
rier ten  u. a. Gerhard Besier, Martin Teplý und Francesca
Piombo.
Dok to ran den - Ta gung
Wałbrzych, 10.–12.  April 2007
Im Euro pä i schen Zent rum Schloss Fürs ten stein (Wał -
brzych )  fand  eine Dok to ran den - Ta gung  statt,  die  unter
dem The ma : „Weder  Ost  noch  West – Euro pa. Intel lek tu -
el le  in Euro pa  im Zeit al ter  der Block kon fron ta ti on
Konferenzen
29
Dok to ran den - Ta gung in Wałbrzych.
(1945–1989)“  stand.  Die  Tagung wur de  vom Han nah -
Arendt - In sti tut gemein sam  mit  dem Zent rum  für Zeit his -
to ri sche For schung ( Pots dam ),  dem Euro pä i schen Zent -
rum ( Wałbrzych )   und  der Masa ryk - Uni ver si tät ( Brno )
durch ge führt.
Polen – Deut sche. For men  der Bür ger kon tak te  in  den
Jah ren 1971–2005
Dres den, 1.–3.  Juni 2007
Ger hard  Besier, Cezary Król, Piotr Madajczyk, Katar zy na
Sto kło sa  und Robert Traba organisierten im Juni 2007 in
Dresden eine gemeinsame Konferenz mit dem Europäi-
schen Zentrum im Schloss Fürstenstein ( Wałbrzych ) und
der Europa - Universität Viadrina zum Thema „Polen –
Deutsche. Formen der Bürgerkontakte in den Jahren
1971–2005“.
Con so li da ti on  and Decon so li da ti on  of Demo cra cy  in  the
Tran si ti on Socie ties  of Cen tral  and Eas tern Euro pe
Prag, 12. - 14.  Juni 2007
Die  Tagung  im Rah men  des  von  der Euro pä i schen Kom -
mis si on geför der ten Pro jekts  zur Demo kra tie kon so li die -
rung  in Ost mit tel eu ro pa  fand  in Zusam men ar beit  mit
der Theo lo gi schen Fakul tät  der Karls uni ver si tät ( Prof.
Jan  Lašek )  statt. Insti tuts mit ar bei ter, darun ter  eine gro ße
Grup pe  von Dok to randen  und Stu den ten, prä sen tier ten
ihre Pro jek te  in  einem  Kreis gela de ner Exper ten,  die
ihrer seits  mit Refe ra ten  zum Tagungs pro gramm bei tru -
gen.  Zur Eröff nung lote te  Uwe  Backes ( HAIT ) poten ti el -
le Spiel räu me  für ext re mis ti sche Par tei en  in  den post -
kom mu nis ti schen Trans for ma ti ons län dern  aus.  Piotr
Sula ( Uni ver si tät Wro cław )  ging  in  einem For schungs auf -
riss  der „Ent wick lung  und Bedeu tung  der post kom mu nis -
ti schen Par tei en  in  Polen  nach 1989“  nach.  Im Zent rum
stand  die Fra ge  nach Tra di ti on  und  Erbe  bei  der post -
kom mu nis ti schen demo kra ti schen Insti tu tio na li sie rung.
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Teil neh mer der Konferenz  „Polen – Deut sche. For men  der Bür ger kon tak te  in  den Jah ren 1971–2005“ auf  der Brühl schen Ter ras se
in Dres den, links Prof. Dr. Dr. Gerhard Besier, 3. von links Dr. Katarzyna Stokłosa.
Die Stel lung  der lin ken Par tei en  bei  der Kon so li die rung
der Par tei land schaft  in Ost deutsch land beleuch te te  Mike
Schmeitz ner ( HAIT ). Miro sła wa Gra bow ska ( Uni ver si -
tät War schau ) stell te  die Ergeb nis se  ihres Habi li ta ti ons -
pro jekts  zur Rol le  der gesell schaft li chen Kon flikt li ni en
im Trans for ma ti ons pro zess  vor. Stef fen Kai litz ( TU
Chem nitz ) brei te te Ergeb nis se sei ner Stu di en  zur Bedeu -
tung  von Regie rungs for men  für  die Sys tem per for manz
aus.  Tytus Jas ku łow ski ( HAIT ) erör ter te Mög lich kei ten
eines Ver gleichs  der ost deut schen  und pol ni schen Par tei -
en sys te me.  Den Ver än de run gen  der Elek to ra te  in  den
Jah ren 1989–2005  in Ost eu ro pa  war  das Refe rat  von
Tadeusz Sza wi el ( Uni ver si tät War schau ) gewid met.  Im
Zent rum stan den  die Metho den  zur Mes sung  des Rechts-
Links - Spekt rums. Öko no mi sche  und sozio de mo gra phi -
sche Prob le me  der ukrai ni schen Trans for ma ti on behan -
del te  Abel Pole se ( HAIT ).  Die Dok to ran den Ste fa nie
Fried rich,  Rafał Kaczma rek  und  Gert Röhr born (Dres -
den) prä sen tier ten Ergeb nis se  ihrer Stu di en  zur Rol le
der Frau en  im Pro zess  der Demo kra ti sie rung Ser bi ens
1989,  zur Bedeu tung  der Zivil ge sell schaft  für  die demo -
kra ti sche Kon so li die rung,  sowie  zum Poli tik ver ständ nis
in  der grenz über schrei ten den Kom mu ni ka ti on ost eu ro -
pä i scher Dis si den ten. Micha el Rich ter ( HAIT ) erör ter te
in  der letz ten Ses si on  der Kon fe renz  die Ursa chen ost -
deutscher Demo kra tie skep sis  im Tran si ti ons pro zess
1989/90. Sta ni slav  Balík ( Uni ver si tät  Brünn ) beleuch te te
im  Anschluss  an  die bekann te Typo lo gie  von  Juan  J.  Linz
die Rol le  von Men ta li tät  und Ideo lo gie  auf  dem Ter ri to -
rium  der ehe ma li gen Sow jet uni on.  Den  Abschluss  der
Tagung bil de ten  die Refe ra te  der bekann ten tsche chi -
schen  und rus si schen Poli to lo gen  Jan Hol zer ( Uni ver si tät
Brünn )  und Vla di mir Guel man ( Uni ver si tät  St. Peters -
burg ).  Sie stell ten neu e Ansät ze  des Ver gleichs nichtde-
mo kra ti scher Sys te me  vor.
Regio nal Euro pe an Con gress  des  ICCEES
Berlin, 2.–4. August 2007
Auf  dem Regio nal Euro pe an Con gress  des  ICCEES  in
Ber lin  war  das Han nah - Arendt - In sti tut  im  August 2007
mit  einem  Panel  zum The ma : „Tota li ta ria nism  and Trans -
for ma ti on. Consolidation and Deconsolidation of Demo-
cracy in East Central Europe“ vertreten ( Uwe Backes,
Gerhard Besier, Tytus Jaskułowski, Abel Polese, Katarzyna
Stokłosa ).
Über win dung  der Dik ta tu ren. Dich ter, Künst ler  und
Schrift stel ler  in  der Begeg nung
Im Rah men  des EU - Pro jekts „Über win dung  der Dik ta tu -
ren. Dich ter, Künst ler  und Schrift stel ler  in  der Begeg -
nung“ orga ni sier te  das Han nah - Arendt - In sti tut fol gen de
Work shops :
1. Work shop ( Eröff nung  des Pro jek tes )  in Koo pe ra ti on
mit  dem Euro pä i schen Zent rum Schloss Fürs ten stein
(Wałbrzych )   am 30.3./1.4.2007.
2. Work shop ( Lesun gen, Gesprä che, Pro jekt ent wür fe )  in
Koo pe ra ti on  mit  der Uni ver si tät  Ústi  nad  Labem  in  Ústi
nad  Labem 17.–19.  Mai 2007.
3. Work shop ( Lesun gen, Gesprä che, Pro jekt ent wür fe )  in
Koo pe ra ti on  mit  der Cen tral Euro pe an Uni ver si ty,  Open
Socie ty Archi ves  am 12./13. Okto ber 2007  in Buda pest.
4. Work shop ( Vor be rei tung  der Aus stel lung )  in Koo pe ra -




Abel Pole se  bei sei nem Vor trag in Prag.
Kunst, Lite ra tur & Reli gi on
Budapest, 13.–15. Oktober 2007
Mit dem Koo pe ra ti ons part ner Cen tral Euro pe an Uni ver -
si ty,  Open Socie ty Archi ves ver an stal te te  das Han nah -
Arendt - In sti tut  eine  Tagung „ Kunst, Lite ra tur und Reli -
gion“  in Buda pest.
Geschichts po li tik  in Dik ta tu ren  und tran si to ri schen
Sys te men
Dresden, 26./27. Oktober 2007
In Zusam men ar beit mit dem Arbeits krei s „Poli tik  und
Geschich te“  in  der Deut schen Ver ei ni gung  für poli ti sche
Wis sen schaft ( DVPW )  fand  eine  Tagung  zum The ma
„Geschichts po li tik  in Dik ta tu ren  und tran si to ri schen Sys -
te men“  statt.  Uwe Backes, Gerhard Besier und Katarzyna
Stokłosa hiel ten Refe ra te.
Die Quel len  des Tota li ta ris mus  im 20. Jahr hun dert.  Zum
Anden ken  an  den 90. Jah res tag  der Bol sche wis ti schen
Revo lu ti on
Kra ków, 6.–8. November 2007
In Zusam men ar beit  mit  der Jagiel lo ni schen Uni ver si tät
Kra ków  führte das Han nah - Arendt - In sti tut eine Kon fe -
renz  zum The ma „ Die Quel len  des Tota li ta ris mus  im 20.
Jahr hun dert.  Zum Anden ken  an  den 90. Jah res tag  der
Bol sche wis ti schen Revo lu ti on“  durch.  Die Kon fe renz
wur de  von fol gen den Orga ni sa tio nen finan zi ell unter -
stützt : Stif tung  für Deutsch - Pol ni sche Zusam men ar beit,
die Jagiel lo ni sche Uni ver si tät,  die  Stadt Kra kau.  Der
media le Part ner  war  die pol ni sche Wochen zeit schrift
„Tygod nik Pow szech ny“.  Uwe Backes, Gerhard Besier
und Katarzyna Stokłosa hiel ten Refe ra te  und mode rier -
ten Podi ums dis kus sio nen.
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Jiři Dědeček bei seinem Auftritt auf dem 1. Projekt-Workshop auf Schloss Fürstenstein.
Archäologie im politischen Diskurs. Ethnische Interpreta-
tionen prähistorischer Bodendenkmale in Sachsen, Böh-
men und Schlesien zwischen 1918 und 1989
Dresden, 24.–26. November 2007
Die Arbeitstagung fand in Zusammenarbeit mit dem Lan-
desamt für Archäologie Sachsen im Brü cke / Most - Zen -
trum Dres den statt und wurde  von  der  Fritz Thys sen
Stiftung geför dert.  Zur Vor be rei tung  des neu en For -
schungs pro jek tes „Archäologie im politischen Diskurs.
Ethnische Interpretationen prähistorischer Bodendenkma-
le in Sachsen, Böhmen und Schlesien zwischen 1918 und
1989“ hat te Tho mas Wide ra zusam men  mit Micha el
Stro bel  den Work shop orga ni siert.  In des sen Mit tel punkt
stan den  die eth no zent ri schen Aus prä gun gen  von Archä -
o lo gie  und His to rio gra phie  der heu ti gen Staa ten  Polen,
Tsche chien  und Deutschland  sowie  der  ihnen  in  der his -
to ri schen Ent wick lung voran ge gan ge nen Staa ten  mit
dem  Fokus  auf  die benach bar ten Län der Schle si en, Böh -
men  und Sach sen. 31 Archä o lo gen, Prä his to ri ker  und
Zeit his to ri ker  aus  den  drei Län dern dis ku tier ten  die Per -
spek ti ven  der For schung.
Die Refe ra te behan del ten zahl rei che Prob le me  der poli ti -
schen Funk tio na li sie rung  von prä his to ri scher Archä o lo -
gie  und  der Archä o lo gie  des Mit tel al ters.  Neben  dem
Ver such,  die Archä o lo gie  in  die geschichts po li ti schen
Dis kur se  der jewei li gen Staa ten zwi schen 1918  und
1989 ein zu ord nen,  waren  die Erar bei tung inter dis zip li -
nä rer Fra ge stel lun gen  zum aktu el len For schungs stand,
die unter schied li chen Gesichts punk te  von uni ver si tä rer
und außer uni ver si tä rer For schung pri mä re Zie le  des
Arbeits ge sprächs. 
Der län der über grei fen de Dia log ver deut lich te,  dass  die
Wis sen schafts ge schich te  der prä his to ri schen Archä o lo gie
und  der  Ur -  und Früh ge schich te  sowie  der Archä o lo gie
des frü hen Mit tel al ters  in  der For schung  der  am Arbeits -
ge spräch betei lig ten Staa ten  immer  noch  am  Anfang
steht.  Die detail lier te Unter su chung  von Insti tu tio nen,
von Muse en, wis sen schaft li chen Gesell schaf ten  und Ein -
rich tun gen  der Boden denk mal pfle ge  muss eben so  wie
die  der Inter de pen den zen zwi schen Wis sen schaft  und
Poli tik  auf sämt li chen Ebe nen  und  in  allen Ver flech tun -
gen erfol gen. Empi risch fun dier te Grund la gen for schung
ist drin gend gebo ten.  Das inter dis zip li nä re Arbeits ge -
spräch  war  ein  Schritt  auf  dem  Weg  zur Ver tie fung  der
Dis kus si on  und  des fach li chen Aus tauschs,  der Ent wick -
lung neu er Per spek ti ven  und wei ter füh ren der Prob le ma -
ti sie run gen. Fra gen  zur Funk ti on  von His to ri kern  und
his to ri schen Insti tu tio nen  in  den ver gan ge nen poli ti schen
Sys te men bein hal ten  ein erheb li ches Dis kus si ons po ten ti -
al.  Dabei  ist  die Bedeu tung  der inter dis zip li nä ren Dis kus -
si on zwi schen Zeit ge schich te  und Archä o lo gie  nicht  von
der  Hand  zu wei sen :  Allein  sie  erschließt  das Reser voir
für erwei ter te Ein sich ten  bei  der  zeit - , gesell schafts -  und
poli tik be zo ge nen Inter pre ta ti on  von archä o lo gi schen




Arbeitstagung „Archä o lo gie  im poli ti schen Dis kurs“ in Dresden.
5.  Öffent li che Vor trä ge
18. Januar 2007 The men abend  aus  Anlass  des 100.
Geburts ta ges  von Man fred  von Arden ne. Gemein schafts -
ver an stal tung  von Han nah - Arendt - In sti tut, Ura nia - Vor -
trags zent rum Dres den, Ver lag Dun cker&Hum blot  und
der Leib niz - So zie tät Ber lin 
Vorträge im Rahmen des Projektes „Con so li da ti on  and
Decon so li da ti on  of Demo cra cy  in  the Tran si ti on Socie ties
of Cen tral  and Eas tern Euro pe“
24. Januar 2007:  Prof.  Lena Kolar ska - Bo bin ska : Con so -
li da ti on  of Demo cra cy  in  Poland  after  EU enlar ge ment
31. Januar 2007: Prof.  Jan Zie lon ka ( Oxford Uni ver si ty ) :
EU  as demo cra cy  agent  in Eas tern Euro pe
8. Februar 2007: Dr. Andrzej Jan Kutylowski: Die Kon -
so li die rung demo kra ti scher Regie rungs for men  in  den
post kom mu nis ti schen Staa ten Mit tel eu ro pas : empi ri sche
Daten, theo re ti sche Aspek te  und metho di sche Emp feh -
lun gen
14. Februar 2007: Dr. John ny  Rodin ( Söder törn Uni ver -
si ty Col le ge, Stock holm ) : Fede ra lism  and Demo cra cy  in
Rus sia
28. Februar 2007: Dr. Mat teo Fuma gal li ( Uni ver si ty Col -
le ge, Dub lin ) : Secu ri ty Poli cy  in Rus sia : Auto ri ta ria nism
as  a Chal len ge  for Eura si an  Spaces
14. März 2007: Prof.  Dr. Die ter  Fuchs ( Uni ver si tät Stutt -
gart ) :  Der  Zustand  der Demo kra tie  in Mit tel -  und Ost eu -
ro pa.  Eine ver glei chen de Ana ly se demo kra ti scher Wert -
ori en tie run gen
27. März 2007 Dr. Don nach a  O’Beche ain ( KIMEP,
Alma  Aty ) : For eign Poli cy  as  a  Means  of Pro mo ting
Dome stic Autho ri ta ria nism :  The  Case  of  the Rus si an
Fede ra ti on
16. April 2007 Ernest Wycisz kie wicz ( Polish Insti tu te  of
Inter na tio nal  Affairs, War schau ) : Rus sia  as ener gy super -
po wer –  new natio nal con cept
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Obwohl  der Wir bel sturm  Kyrill  am 18. Janu ar  das öffent li che  Leben bei na he  lahm  gelegt hat te, lie ßen  sich  weit  über 200 inte res -
sier te Bür ger  nicht  davon abschre cken,  die gemein sam  vom Han nah - Arendt - In sti tut,  dem Ura nia - Vor trags zent rum Dres den,  dem
Ver lag Dun cker&Hum blot  sowie  der Leib niz - So zie tät ver an stal te te Podi ums dis kus si on  und Buch vor stel lung zu besuchen.  Aus
Anlass  des 100. Geburts ta ges Man fred  von Arden nes dis ku tier ten  unter  der Gesprächs füh rung  des Prä si den ten  der Leib niz - So zie -
tät,  des Phy si kers  und Ast ro no men  Prof.  Dr. Die ter  B. Herr mann, ( von  links  nach  rechts )  Dr. Tho mas  von Arden ne,  Dr. Ger hard
Bar kleit,  der ehe ma li ge Ober bür ger meis ter  von Dres den  Dr.  h.  c. Wolf gang Berg ho fer  und  Dr. Ale xan der  von Arden ne  über
Voraus set zun gen  und Bedin gun gen  der Selbst ver wirk li chung  von Wis sen schaft lern  in Dik ta tu ren.
23. April 2007  Prof.  Dr.  Timm Bei chelt ( Uni ver si tät Via -
dri na, Frank furt /  Oder ) :  Die Rol le  der poli ti schen Insti -
tu tio nen  im Pro zess  der Demo kra tie kon so li die rung  in
Ost eu ro pa
30. April 2007 Dr. Wan da Jarz abek ( Pol ni sche Aka de -
mie  der Wis sen schaf ten / Insti tut  für poli ti sche Stu di en ) :
Poland  and  the  West Ger man Ost po li tik -  between  hopes
and  fears
7. Mai 2007 Prof.  Andrzej  Rychard ( Cen tral Euro pe an
Uni ver si ty Buda pest ) : Crea ting  and con so li da ting insti tu -
ti ons  under post com mu nism  in  Poland
14. Mai 2007 Dr.  Olga Kamen chuk ( Hilfs werk - Aust ria ) :
Gegen wär ti ge Trans for ma ti ons pro zes se  im post sow je ti -
schen  Raum
21. Mai 2007 Abel Pole se : Ukrai ne 1991–2006,  an
exam ple  of incom ple te tran si ti on  to demo cra cy
24. Mai 2007 Prof. Dr. Wolf gang Mer kel ( Wis sen schafts -
zent rum Ber lin  für Sozi al for schung ) :  Wie kon so li diert
sind  die Demo kra ti en  in Ost eu ro pa ?
4. Juni 2007  Prof. Die ter  Segert ( Uni ver si tät  Wien ) :  Die
Poli tik  der post - kom mu nis ti schen Lin ken  in Mit tel -  und
Ost eu ro pa –  ihr Ein fluss  auf  die Kon so li die rung  oder
Gefähr dung  der Demo kra tie
11. Juni 2007 Dr. Tho mas Zit tel ( Mann hei mer Zent rum
für Euro pä i sche Sozi al for schung /  MZES ) : Elekt ro ni sche
Demo kra tie –  ein Bei trag  für  die Demo kra tie kon so li die -
rung ?
18. Juni 2007  Univ. - Prof.  Dr. Hans - Joa chim  Lauth
(Fern Uni ver si tät  Hagen, Insti tut  für Poli tik wis sen schaft ) :
Mes sungs me tho den  der Demo kra tie  und Demo kra tie -
kon so li die rung
25. Juni 2007 Dr. Andre as  Umland ( Schew tschen ko -
Uni ver si tät  Kiew, Ukrai ne ) : Unzi vi le Gesell schaft  und
intel lek tu el ler Rechts ext re mis mus  im post sow je ti schen
Russ land
9. Juli 2007 Dr.  David  Feest ( Hum boldt - Uni ver si tät Ber -
lin ) : Deutsch bal ti sche Ideo lo gi en  als Bei trag  für  die
Integ ra ti on  der bal ti schen Staa ten  in  die  EU
15. Oktober 2007  Prof.  Dr.  Piotr  Madajczyk ( Pol ni sche
Aka de mie  der Wis sen schaf ten ) : Tota li ta ris mus, Auto ri ta -
ris mus  und Min der hei ten.  Die Deut schen  in  der Volks re -
pub lik  Polen  vor  und  nach  der Wen de
22. Oktober 2007 Prof.  Dr. Gau denz Assen za ( Uni ver si -
tät  Jena / Insti tut  für Poli tik wis sen schaft ) : Capi ta lism,
Com mu nism, Tota li ta ria nism  and Trans for ma ti on :  A
Fra me work  of Ana ly sis
29. Oktober 2007 Prof.  Dr.  phil.  Dr.  h. c.  Klaus  von Bey -
me ( Uni ver sti tät Hei del berg ) : Trans for ma ti ons theo ri en
in  der poli tik wis sen schaft li chen Ana ly se
5. November 2007 Chris ti an Bou lan ger ( Hum boldt - Uni -
ver si tät Ber lin : Tota li ta ris mus  und Trans for ma ti on  in
Ost eu ro pa  am Bei spiel  der Rechts trans for ma ti on. Aus ge -
wähl te theo re ti sche Prob le me
12. November 2007 Julie Wil helm sen ( Nor we gi an Insti -
tu te  of Inter na tio nal  Affairs ) : Post - So viet Trans for ma ti on
in Rus sia : Demo cra ti za ti on  and  the  wars  in Chech ny a
19. November 2007 Abel Pole se : Colo red Revo lu ti ons  in
CIS,  a fra me work  for under stan ding
26. November 2007 Dr.  Jiri  S.  Melich : Com pa ra ti ve De -
mo cra tic Con so li da ti on  in Cen tral  and Eas tern Euro pe
3. Dezember 2007 Dr. Ger hard Bar kleit ( Han nah -
Arendt - In sti tut ) : Ver trei bung, Neu be sied lung  und Wech -
sel  von Tota li ta ris men –  das Kali nin gra der  Gebiet  als Sin -
gu la ri tät  in  der Geschicht lich keit
10. Dezember 2007 Dr. Pau li na Seku la ( Uni ver si tät Kra -
kau, Insti tut  für Sozio lo gie ) :  The  role  of poli ti cal cul tu re
in  the con so li da ti on  of Eas tern  and Cen tral Euro pe an
demo cra cies
17. Dezember 2007 Dr. Kat ja Nel ler ( Uni ver si tät Stutt -
gart ) : Nos tal gie – Ost al gie  - To ta li ta ris mus nos tal gie  am
Bei spiel Ost deutsch lands
Vorträge im Rahmen von Institutsseminaren
7. Februar 2007: Anna Tutaj ( Walbrzych ) : Nationale
Minderheiten in Niederschlesien und ihr Schulwesen
19. Februar 2007: Prof. Dr. Reijo E. Heinonen ( Universi-
ty of Joensuu, Finnland ) : Dialogkompetenz und Sicher-
heit. Ein Beitrag zu interkulturellen Herausforderungen
unserer Zeit
4. April 2007 Dr.  Erich Sobes lav sky ( Mit ar bei ter  beim
Säch si schen Lan des be auf trag ten  für  die Unter la gen  des
Staats si cher heits diens tes  der ehe ma li gen  DDR ) :  Das
Grenz re gi me  der  DDR  an  der  Ost -  und Süd gren ze
19. April 2007 Dr. Mar cin  Rebes ( Jagiel lo ni sche Uni ver -
si tät Kra kau / Cen tre  for Euro pe an Stu dies ) : Han nah
Arendt  und Mar tin Hei deg ger. Wahr heit  als Un - Ver bor -
gen heit
20. April 2007 Cars ten  Schmidt : Zwi schen Burg frie den
und Klas sen kampf. Sozi al po li tik  und Kriegs ge sell schaft
in Dres den 1914–1918 ( Dis ser ta ti ons ver tei di gung ) 
Öffentliche Vorträge
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26. Juni 2007 Prof.  Anders Jar lert ( Lund / Schwe den ) :
Wider stand  und Tota li ta ris mus  in Beet ho vens „Fide lio“
29. Juni 2007 Max Wörn hard ( Bern ) :  Das Span nungs -
feld Demo kra tie  vs. Reli gi ons frei heit — Rech te  und
Rechts kämp fe  der Zeu gen Jeho vas  in  der  Schweiz
22. August 2007 Dr. Piotr Sula ( Wrocław University ) :
From communism to democracy. Transformation of the
post - communist party in Poland after 1989
19. September 2007 Jacques Dewitte ( Paris / Berlin ) : Die
Sprachen des Totalitarismus ( Orwell, Sternberger, Klem-
perer, Wat )
29. Oktober 2007 Prof.  Erhard Czi o mer ( Andrzej  Frycz
Modrzew ski Cra cow Uni ver si ty Col le ge ) :  Die  innen -  und
außen po li ti schen Fol gen  der Par la ments wah len  in  Polen
15. November 2007 PD  Dr. Joset te  Baer ( Uni ver si ty  of
Zürich / Depart ment  of Phi lo so phy ) :  Czech Natio nal
iden ti ty  as  an  exit fac tor  from Tota li ta ria nism
Lange Nacht der Wissenschaften
Dresden 29. Juni 2007
Das Han nah - Arendt - In sti tut betei lig te  sich  mit  drei Vor -
trä gen  an  der Lan gen  Nacht  der Wis sen schaf ten der
Technischen Universität Dresden:
Prof. Dr. Dr. Ger hard  Besier: Täter, Opfer, Mitläufer
und Opponenten
Prof. Dr. Uwe  Backes: Typen autokratischer Systeme
Dr. Katar zy na Sto kło sa :
Transformationen in Ostmitteleuropa
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Prof. Dr. Dr. Gerhard Besier bei seinem Vortrag anlässlich der Langen Nacht der Wissenschaften
an der Technischen Universität Dresden.
6. Koo pe ra ti on  mit wissenschaftlichen
Partnereinrichtungen/
Gastwissenschaftler
Seit lan gem beste hen viel fäl ti ge Kon tak te  mit deut schen
und aus län di schen Lehr stuhl in ha bern.  Mit  dem Zen -
trum  für Zeit his to ri sche For schung  in Pots dam  wird  auf
Schloss Fürs ten stein  bei  Wałbrzych (Polen )  seit 2006  ein
jähr lich statt fin den des gemein sa mes Dok to ran den kol lo -
qui um durch ge führt. Enge re Koo pe ra tio nen,  die  sich  in
gemein sa men Pro jek ten, Tagun gen, Lehr auf trä gen  oder
gegen sei ti gen Ver ein ba run gen nie der schla gen, bestan -
den 2007  mit fol gen den Insti tu tio nen :
Bay lor Uni ver si ty  Waco,  USA ( Prof.  Dr.  Andrew  C.
Wise ly )
Cen tral Euro pe an Uni ver si ty,  Open Socie ty Archi ves  in
Buda pest ( Prof. Ist ván  Rév )
Cen tre  for Civil - Mi li ta ry Rela ti ons, Bel grad 
Col le gi um Civi tas, War schau ( Prof. Mar tin  Król )
Euro pä i sches Zent rum  im  Schloss Fürs ten stein  in
Wałbrzych ( Dr. Jer zy  Tutaj )
Euro pa - Uni ver si tät Via dri na ( Prof.  Dr.  Heinz Die ter
Kitt stei ner )
His to ri sches Insti tut  der Slo wa ki schen Aka de mie  der
Wis sen schaf ten, Bra ti sla va ( Dr. Vale ri án Bystri cký )
Insti tut  für Poli ti sche Stu di en  der Pol ni schen Aka de mie
der Wis sen schaft, War schau ( Prof.  Piotr  Madajczyk )
Insti tut  für Zeit ge schich te  der Tsche chi schen Aka de mie
der Wis sen schaf ten  in  Prag ( Prof.  Oldřich  Tůma )
Jagiel lo ni sche Uni ver si tät Kra kau ( Prof.  Dr. Zdzi sław
Mach )
Jan - Evan ge lis ta - Pur ky ne - Uni ver si tät  Ústí  nad  Labem
(Dr. Kris ti na Kai ser ová )
Karls - Uni ver si tät  Prag ( Doc.  ThDr. Jan Blahoslav Lašek )
Lan des amt  für Archä o lo gie Sach sen ( Dr. Tho mas West -
fa len )
Masa ryk Uni ver si tät  in  Brno, Tsche chien ( Dr. Miro slav
Mareš,  Dr.  Jan Hol zer )
Phi lo so phi sche Fakul tät  der West böh mi schen Uni ver si -
tät Pil sen ( Prof.  Dr.  Ivo  Budil )
Roma ni an Insti tu te  for  Recent His to ry ( Dr. Dra goş
Pet res cu )
Rumä ni sches Insti tut  für Inter na tio na le Stu di en  in Buka -
rest ( Prof.  Dr. Ema noil Ancu ţa )
Sozio lo gi sches Insti tut  an  der Uni ver si tät  in Zie lo na
Góra ( Dr.  Maria Zie liń ska )
Uni ver si tät  Pécs,  Ungarn ( Dr. Dani el  Bagi )
Uni ver si tät War schau ( Prof.  Dr. Włod zi mierz Borod ziej )
Uni ver si ty  of Bir ming ham ( Prof.  Dr. Mar kus Vin zent )
Wil ly - Brandt - Zent rum  für Deutsch land -  und Euro pa stu -
di en  an  der Uni ver si tät Wro cław ( Dr. Krzysz tof Ruch nie -
wicz )
ZEDES - Ger ma ni cum, Uni ver si tät  Sofia ( PD  Mark
Arens hö vel )
Zent rum  für Zeit his to ri sche For schung, Pots dam ( Prof.
Dr. Mar tin  Sabrow )
Gast wis sen schaft ler
Im Feb ru ar  Anna Tutaj betrieb wäh rend  ihres Auf ent hal -
tes  vom 1.  bis 28. Feb ru ar 2007 For schun gen  zu natio na -
len Min der hei ten  und  hielt  einen öffent li chen Vor trag. 
Mar cin  Rebes nahm im Zeitraum 1. August bis 30. Sep-
tember 2007 eine Tätigkeit als Gastwissenschaftler wahr
und forschte zum Thema „Epistemologie zur Ontholo-
gie. Freiheitsbegriffe in der Philosophie von Kant und
Heidegger“. Außerdem bereitete er gemeinsam mit Insti-
tutsmitarbeitern die internationale Konferenz „The sour-
ces of twentieth - century Totalitarianism“ vor. 
Vom 1.  September  bis  zum 30. Novem ber 2007 weil te,
wie  schon  im Som mer 2006,  der Phi lo soph Aleksej Sali-
kov von  der Imma nu el - Kant - Uni ver si tät Kali nin grad  als
Gast wis sen schaft ler  am Han nah - Arendt - In sti tut,  um sei ne
Stu di en  zu Han nah  Arendt,  die  ihre Kind heit  und  Jugend
in Kali nin grad ( Königs berg ) ver brach te, fort zu set zen  und
eine Mono gra phie  in rus si scher Spra che vor zu be rei ten.
Pat rick  Moreau ist weiterhin ständiger Gastwissenschaft-
ler ( unentgeltlich ) am Hannah - Arendt - Institut. Auf diese
Weise wird die Kooperation mit der internationalen




7. Aus ge wähl te Pres se stim men zur fachlichen Arbeit
Säch si sche Zei tung  vom 20.  April 2007
Leid  kann  auch auf ge schlos sen  machen
Dres dens Han nah-Arendt-In sti tut  lud  zur  einer  Tagung
nach  Polen  ein –  ihr The ma: Dik ta tu ren.
Von Wolf gang  David
Wer wis sen  will,  wie  weit  er  es  im Pol ni schen  gebracht
habe,  mache  den  Wałbrzych-Test.  So emp fiehlt  es Wolf -
gang Temp lin. Bre che  er  sich  nicht  die Zun ge,  sei  er  auf
HAIT Dresden – Jahresbericht 2007
38
Mitteldeutsche Zeitung vom 25. Januar 2007
dem rich ti gen  Weg.  Die  Stadt,  auf  die  der Ber li ner Pub li -
zist  anspielt,  liegt  im Süd wes ten  Polens.  Seit  dem 16.
Jahr hun dert för der te  man  dort Koh le, 1996  war  es  damit
vor bei.  Ab 1943 soll te  in  den Ber gen  ein Aus weich quar -
tier  für Hit lers Wolfs schan ze ent ste hen.  Der Kriegs ver -
lauf ver ei tel te  den  Plan.
Schloss Fürs ten stein, sei ner Grö ße  wegen  das „nie der -
schle si sche Ver sail les“  genannt,  war  nun Stät te  eines
inter na tio na len Work shops. Dik ta tu ren hät ten  den Orga -
ni sa to ren zufol ge  das 20. Jahr hun dert  geprägt, eben so
das Bemü hen,  sich  ihrer  zu ent le di gen. Künst ler,  die natür li che Avant gar de  der
Gesell schaft, sei en beru fen,  davon Zeug nis abzu le gen.
Erfah run gen  aus ers ter  Hand
„Über win dung  der Dik ta tu ren – Dich ter, Künst ler  und Schrift stel ler  in  der
Begeg nung“  heißt  daher  das EU-Pro jekt,  dem  unter Lei tung  des Dresd ner Han -
nah-Arendt-In sti tuts  für Tota li ta ris mus for schung (HAIT) Teil neh mer  aus
Polen, Tsche chien,  Ungarn, Rumä ni en, Ita li en  und Groß bri tan ni en zuar bei ten.
Geplant  sind Sam mel bän de  mit lite ra ri schen  und wis sen schaft li chen Tex ten
sowie  eine Aus stel lung,  die 2008  in Bir ming ham eröff net wer den  und  danach
auf Wan der schaft  gehen  wird. Ent stün de  aus  den Kon tak ten  ein Netz werk
euro pä i scher Künst ler,  wäre  das  unter  den Fol gen  nicht  die schlech tes te.
Der Work shop  in  Wałbrzych – Tref fen  in  Usti, Buda pest, Buka rest  und Tri ent
sol len fol gen –  war  bestrebt,  sich  der gemach ten Erfah run gen  zu ver ge wis sern.
Ex-Bür ger recht ler Temp lin schil dert  Modi  der Beschaf fung ver bo te ner Lite ra -
tur.  Sie reich ten  vom Müll kip pen fund  bis  zum Büch er klau  auf  der Leip zi ger
Buch mes se. Deut lich  wird, wel cher Kon trast um fang  an Stand punk ten  zu
bewäl ti gen  ist.  So,  wenn  Autor  Lutz Rathe now,  der  mit 15 000 Sei ten Sta si-Ak -
ten (über  ihn,  nicht  von  ihm) eini ges  an Zustän dig keit  auf  die Waa ge  bringt,
glaubt,  dass  eine Mehr heit  der Ost deut schen  die  DDR  nicht  für  eine Dik ta tur
hiel te. Gab ri el Chi fu  aus Rumä ni en wie der um  meint,  dass  der „Kom mu nis mus
das Schlimms te  in  der Geschich te  der Mensch heit“ gewe sen  sei.  Dass  aus  der
Ver gan gen heit sel ten  gelernt wer de, fin det  die unga ri sche Auto rin Zso fia Bal la,
schon  gar  nicht  von  den Haupt ak teu ren. Weni ger,  um  die Rück kehr  der Dik ta -
tu ren  zu ver hin dern, sol le  man  sich  mit Geschich te befas sen, son dern  um
Empa thie  für aktu el les  Leid  zu erzeu gen.  Und  weil  sie gera de  das  Wort  hat,
wen det  sie  sich  gegen  das Eng li sche  als allei ni ge Kon fe renz spra che:  Die Lin gua
Fran ca  der frü he ren Ost block staa ten  sei  das Deut sche.
Nicht  nur  unter  sich
Nicht  allen  gelingt  es  auf  Anhieb,  sich  des The mas  zu bemäch ti gen.  Der Ita lie -
ner Ales san dro Tam bu ri ni,  neun Jah re  nach  dem  Ende  des Faschis mus gebo -
ren,  erzählt ledig lich  die Hand lung zwei er Roma ne  nach,  die  er  in  der Mus so li -
ni-Ära spie len  lässt.  Die Rumä nin Deni sa Pis cu, Jahr gang 1980,  beklagt,  dass
sie ange sichts zahl lo ser Wahl mög lich kei ten  Mühe  habe,  zu  einer Iden ti tät  zu
fin den.  Als wol le  sie bei le gen,  dass  der lan ge Schat ten  der Dik ta tur  auch  auf
ihr las te, berich tet  sie  dann,  sie hät te ein mal gezö gert,  ihre Unter schrift  unter
einen Pro test  zu set zen.
Dass  ein Pro jekt  wie die ses  über  den  Kreis  der Betei lig ten  hinaus  auf Inte res se
stößt,  zeigt  ein  von HAIT-Di rek tor Ger hard  Besier ini ti ier tes  Gespräch  mit
loka len Amts trä gern.  Von  Piotr Kruczkow sky,  Wałbrzychs Ober bür ger meis ter,
erfährt  man,  dass  die Bewoh ner  der  Stadt  auf  deren deut sche Ver gan gen heit
mit  einem gewis sen  Stolz blick ten. Katar zy na Sto kło sa, Mit ar bei te rin  des
HAIT, steu ert Ergeb nis se  einer empi ri schen Stu die  bei.  Ihre Arbeits hy po the se,
dass die se Hal tung  vor  allem  bei  der jün ge ren Gene ra ti on anzu tref fen  sei,  habe
sie revi die ren müs sen.  Es sei en  die Älte ren,  die  zu die sem  Teil  der Geschich te
eine neu e Bezie hung gefun den hät ten, wohin ge gen  sich Jün ge re  oft indif fe rent
ver hiel ten.  Leid ver här te offen bar  nicht zwangs läu fig, lang fris tig kön ne  es auf -
ge schlos sen  machen.
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Neu e Zür cher Zei tung  vom 22. 11. 2007
Ers te Stu die  über DDR-Ärz te  als Sta si-Spit zel
Denunzierungen und systematischer Bruch des Arztge-
heimnisses
Die deut sche Ärz te schaft  hat erst mals  eine Stu die  über
die Ärz te  in  der ehe ma li gen  DDR vor ge stellt,  die teil wei -
se ver nich ten de Urtei le  über  die Rol le  einer Min der heit
die ser Medi zi ner  als Sta si-Spit zel ent hält.  Der Prä si dent
der deut schen Ärz te kam mer, Jörg-Diet rich Hop pe,
nann te  es  bei  der Vor stel lung  der Stu die  in Ber lin „abso -
lut  unethisch  und  durch  nichts  zu recht fer ti gen“,  dass
Ärz te,  die  mit  der Sta si koo pe rier ten, sys te ma tisch  das
Arzt ge heim nis ver letzt hät ten.  Zwar  habe  eine gro ße
Mehr heit  der DDR-Ärz te  weder  ein Par tei buch  gehabt
noch  sich  auf  eine Spit zel tä tig keit ein ge las sen.  Auch
habe  die gro ße Mehr heit  den hip po kra ti schen  Eid  und
damit  auch  die Schwei ge pflicht beach tet.  Aber zwi schen
drei  und  fünf Pro zent  der Ärz te hät ten  mit  dem Geheim -
dienst zusam men ge ar bei tet.
Kein  Zwang  zur Kol la bo ra ti on
Die Stu die  kommt  zudem  zu  der Erkennt nis,  dass Ärz te,
die  sich  der Zusam men ar beit  mit  der Sta si ver wei ger ten
oder die se tor pe dier ten, kei ne fest stell ba ren Nach tei le
erlit ten hät ten. Bedrü ckend    sei    aber,    dass    die   gro ße
Mehr heit der je ni gen,  die  zu Bespit ze lun gen  bereit gewe -
sen sei en,  ohne lan ges  Zögern  mit  dem Minis te ri um  für
Staats si cher heit ( MfS) zusam men ge ar bei tet hät ten.  Die
Durch drin gung  der Gesell schaft  über  die Ärz te  war  für
das  MfS offen kun dig vor teil haft. Kei ne ande re Berufs -
grup pe  habe  einen  solch inten si ven  Zugang  zum Pri vat le -
ben  von Pati en ten  gehabt,  heißt  es. Hin zu  kam,  dass  zu
den Pati en ten  auch Funk tio nä re, Leis tungs sport ler, Sol -
da ten, Poli zis ten, Ange hö ri ge  des Straf voll zugs, Gefan ge -
ne  und ande re Ärz te gehör ten.  Nach  dem  Fall  der Mau er
im  Jahr 1989  habe  die gro ße Mehr heit  der Ärz te  in  der
DDR außer halb  des öffent li chen Diens tes unbe hel ligt
wei ter prak ti zie ren kön nen. Hop pe for der te die je ni gen
Ärz te,  die Pati en ten  und Kol le gen denun zier ten,  auf,  sich
zu offen ba ren  und  ihre  Schuld ein zu ge ste hen.  Ein  Wort
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der Ent schul di gung  sei  das min des te,  was  die  Opfer  der
Bespit ze lung erwar ten dürf ten, sag te  der Ärz te prä si dent.
Die eige nen Kol le gen bespit zelt
Eine über wäl ti gen de Mehr heit  der Spit zel-Ärz te wur de
laut  der Stu die  zur Bespit ze lung  der Kol le gen ein ge setzt.
Der bil dungs bür ger lich gepräg te Berufs stand  habe  dem
Regime  wegen sei ner Kri tik  als sus pekt gegol ten. Außer -
dem  sei  die  Flucht -  und Aus rei se wil lig keit  von Ärz ten
beson ders  hoch gewe sen.  Der  Anteil  der bespit zeln den
Ärz te,  die  auch Pati en ten un ter la gen ver ra ten hät ten,
habe  bei 28 Pro zent gele gen.  Als „ am wider lichs ten“
stuf te  die Auto rin  der Stu die, Fran ces ca  Weil,  eine Der -
ma to lo gin  mit  dem Deck na men „Iri na“  ein,  die  über Jah -
re hin weg  auf ins ge samt 476 Sei ten detail lier te  und ins -
ge samt bri san te Anga ben  zu  mehr  als 1000 Pati en ten
gemacht  habe,  von  denen  eine  Anzahl  vom  MfS  als „ope -
ra tiv rele van te Per so nen“ ein ge stuft wor den  sei.  Sie  habe
für die se Tätig keit  jeden  Monat 200  Mark ext ra kas siert.
Die  über  drei Jah re geführ te Stu die  nennt kei ne Klar na -
men  und über lässt  es  den  per Deck na men genann ten
Ärz ten,  sich  zu beken nen.
British Medical Journal vom 1. Dezember 2007
One in 20 East German doctors spied on patients or
colleagues
Von Annette Tuffs
About 5% of doctors in the former East Germany spied
on their colleagues or patients as unofficial members of
Pressestimmen
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the East German secret police (the Staatssicherheit or
Stasi), a new report has shown. The study, by the
Hannah Arendt Institute for Research on Totalita -
rianism, Dresden, and commissioned by the German
Medical Association and the German medical journal
Deutsches Arzteblatt, showed that the percentage of
unofficial members of the Stasi among doctors was hig-
her than in the East German population as a whole.
„Doctors were one of (he main targets of the Stasi becau-
se they were thought to belong to a reactionary class and
were thought to be especially interested in escaping to
West Germany,“ said Francesca Weil, author of the stu-
dy, at a press conference last week in Berlin. East
Germany was reluctant to lose doctors to the West
because they were needed to provide state health care.
The study looked at a representative sample of doctors
who worked in East Germany and at 493 files in the cen-
tral Stasi archive. Twenty one of the doctors who had
acted as unofficial spies agreed to be interviewed. Their
real names were not published, just the cover names
used by the Stasi. Of those doctors who were unofficial
spies, about a quarter passed on information not only
about colleagues but also about their patients' health and
private lives. Psychiatrists and sports medicine experts
were the most common specialists among the unofficial
spies, and a third of them held a leading position in a
hospital. The Stasi also recruited medical students.
Reasons for spying varied. Some doctors were trying to
advance their career or were afraid that their careers
would suffer if they did not participate; others were com-
mitted socialists; and another group liked the economic
advantages, which ranged from monthly cash payments
to fast tracked delivery of a car or other luxuries.
However, the study also found that generally there were
no harsh consequences for doctors who refused to take
part in spying activity. One of the few exceptions was a
doctor who was forced into spying on her colleagues by a
threat that she would lose the custody of her child if she
refused. In this case the doctor came forward with a con-
fession in the 1990s and decided to withdraw from her
profession. The president of the German Medical
Association, Jörg-Dietrich Hoppe, said that the unofficial
spying was „totally unethical,“ and he called on those
who took part to at least come forward and apologise to
their victims for the breach of confidence. Most of the
doctors in the study who took part in spying did not
come forward, and those who were uncovered were
unable to continue their work in public hospitals, but
neither were they prosecuted.
Tagesspiegel vom 21. November 2007
Ärzte als Stasi-Spitzel
Von Cordula Eubel
Die deut sche Ärz te schaft  hat erst mals  eine Stu die vor ge -
legt,  die  sich  mit  der Spit zel tä tig keit  der ehe ma li gen
DDR-Me di zi ner aus ei nan der setzt.  Zwar  habe  die „über -
gro ße Mehr heit“  der ost deut schen Ärz te  weder  ein SED-
Par tei buch  gehabt  noch Spit zel diens te  für  das Minis te ri -
um  für Staats si cher heit über nom men, berich tet  die
Wis sen schaft le rin Fran ces ca  Weil,  die  für  ihre Stu die
493 Sta si ak ten  von Medi zi nern aus ge wer tet  hat.  Doch
drei  bis  fünf Pro zent  der Ärz te  –  und  damit  ein grö ße rer
Anteil  als  in  der Gesamt be völ ke rung – hät ten  sich  für
eine Zusam men ar beit  mit  der Sta si gewin nen las sen  und
zum  Teil ver trau li che Pati en ten da ten wei ter ge ge ben.
Als beson ders „wider lich“ stuf te  die Auto rin  den  Fall
einer Haut ärz tin  ein,  die  unter  dem Deck na men „Iri na“
die Sta si  bis  zur Wen de  mit umfang rei chem Mate ri al
über  mehr  als 1000  ihrer Pati en ten ver sorgt  hat.  So sei -
en  im Lau fe  der Jah re  rund 470 Sei ten  mit inti men
Details zusam men ge kom men.  Die Haut ärz tin  habe  für
ihre Spit zel tä tig keit  jeden  Monat  eine Zula ge  von 200
Mark kas siert.  Der sys te ma ti sche Ver stoß  gegen  die ärzt -
li che Schwei ge pflicht  blieb  für  die Medi zi ne rin bis lang
offen bar  ohne Fol gen:  Weil,  die wis sen schaft li che Mit ar -
bei te rin  am Han nah-Arendt-In sti tut  für Tota li ta ris mus -
for schung  der Uni ver si tät Dres den  ist, berich tet,  dass
„Iri na“  vor zwei ein halb Jah ren,  als  sie  nach  den Fäl len
für  ihre Stu die  gesucht  habe,  noch  eine Pra xis  in  den
neu en Bun des län dern  gehabt  habe.
Die Ver let zung  der Schwei ge pflicht  war kei ne Aus nah -
me:  Gut  ein Vier tel  der IM-Ärz te (28 Pro zent)  gab  laut
der Stu die Aus künf te  über Pati en ten wei ter –  von per -
sön li chen  und poli ti schen Ein stel lun gen  der Betrof fe nen
bis  zu inti men  Details  über  deren Gesund heits zu stand.
„Ärz te erhiel ten tie fe Ein bli cke  ins Pri vat le ben  der DDR-
Bür ger“,  sagt  Weil.
Das Minis te ri um  für Staats si cher heit,  so berich tet  die
Wis sen schaft le rin,  habe  seit 1970 kon ti nu ier lich  ein  IM-
Netz inner halb  der Ärz te schaft auf ge baut.  Eine gro ße
Mehr heit  der IM-Ärz te (89 Pro zent) wur de ein ge setzt,
um  ihre eige nen Kol le gen  zu über wa chen.  So  habe  der
bil dungs bür ger lich gepräg te Berufs stand  als beson ders
kri tisch gegol ten, außer dem  habe  es  nach  Ansicht  der
Sta si beson ders  hohe  Flucht -  und Aus rei se ten den zen
unter Medi zi nern gege ben.  Wegen  des aus ge präg ten
Kon kur renz den kens  habe  die Sta si  darauf set zen kön -
nen,  dass  die ange wor be nen Ärz te „ ohne lan ges  Zögern“
über Arbeits ein stel lun gen  und per sön li che Ansich ten
ihrer Kol le gen berich te ten.
Der Prä si dent  der Bun des ärz te kam mer, Jörg-Diet rich
Hop pe, bezeich ne te  es  als „abso lut  unethisch“,  dass IM-
Ärz te sys te ma tisch  das Pati en ten ge heim nis ver letzt hät -
ten.  Er appel lier te  an  die Betrof fe nen,  ihr Gewis sen  noch
ein mal  zu prü fen,  sich  zu offen ba ren  und  ihre  Schuld
ein zu ge ste hen. „ Ein  Wort  der Ent schul di gung  ist  das
Min des te,  was  die  Opfer  der Bespit ze lung erwar ten dür -
fen“, sag te Hop pe.  Die Auto rin  nennt kei ne Klar na men,
da  es  ihr  um  die Erfor schung  der Struk tu ren gegan gen
sei  und  zudem  die Betrof fe nen zufäl lig aus ge wählt wur -
den.  Die Unter su chung wur de  vom Deut schen Ärz te ver -
lag  und  dem Deut schen Ärz te blatt unterstützt.
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8. Wis sen schaft li che Mit ar bei terinnen
und Mitarbeiter
8.1 Vor stel lung
apl. Prof. Dr. Uwe Ba ckes
Stell ver tre ten der Di rek tor 
Stu di um:
Po li tik wis sen schaft, Ge schich te,
Ger ma nis tik an der Uni ver si tät
Trier
Be ruf li che Sta tio nen:
1988–1994 Aka de mi scher Rat a. Z.
Uni ver si tät Bay reuth
1997/98 Feo dor Ly nen - For schungs sti pen di at der Ale xan -
der von Hum boldt - Stif tung am „Cen tre d’Etu de pour la
Vie Po li ti que Fran çai se“ (CE VI POF ), Pa ris
1998/99 Hei sen berg - Sti pen di at der DFG
seit 1999 stell ver tre ten der Di rek tor des Han nah - Arendt -
In sti tuts 
seit 2004 apl. Prof. an der Technischen Universität Dres -
den
Gast pro fes suren an den Uni ver si täten Innsbruck,
Eichstätt, Pa ris -Nan ter re und Nancy
For schungs schwer punk te:
De mo kra tie theo rie, Ideo lo gie ge schich te, ver glei chen de
Ext re mis mus for schung, au to ri tä re und to ta li tä re Dik ta -
tu ren
Ak tu el les For schungs pro jekt:
Typen der Autokratie
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
To ta li ta ris mus – Ext re mis mus – Ter ro ris mus. Ein Li te ra -
tur füh rer und Weg wei ser im Lich te deut scher Er fah rung
( zu sam men mit Eck hard Jes se ), 2. ak tua li sier te und er -
wei ter te Auf la ge Opla den 1985.
Po li ti scher Ext re mis mus in de mo kra ti schen Ver fas sungs -
staa ten. Ele men te ei ner nor ma ti ven Rah men theo rie,
Opla den 1989.
Schutz des Staa tes. Von der Au to kra tie zur „streit ba ren
De mo kra tie“, Opla den 1998.
Li be ra lis mus und De mo kra tie – An ti no mie und Syn the -
se. Zum Wech sel ver hält nis zwei er po li ti scher Strö mun -
gen im Vor märz, Düs sel dorf 2000.
Vergleichende Extremismusforschung (mit Eckhard Jes -
se), Baden - Baden 2005.
Politische Extreme. Eine Wort - und Begriffsgeschichte
von der Antike bis in die Gegenwart, Göttingen 2006.
Die NPD. Erfolgsbedingungen einer rechtsextremisti-
schen Partei. Hg. zusammen mit Henrik Steglich, Baden -
Baden 2007.
Jahr buch Ext re mis mus und De mo kra tie. Hg. mit Eck -
hard Jes se, 1989 ff.
Dr. Clau dia  Bade
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Stu di um:
Geschichte und Deutsche Sprach-
und Literaturwissenschaft
an den Universitäten Bremen und
Tel Aviv
Beruf li che Sta tio nen: 
1998–2003 Promotion (u.a. Stipendium der Volkswagen-
Stiftung)
2003–2005 Weiterbildung zur Wissenschaftlichen Doku-
mentarin (FH Potsdam)
2005 Mitarbeiterin im Filmarchiv der Hochschule für
Film und Fernsehen, Potsdam
2006 Wissenschaftliche Mitarbeiterin in Archiv und Bib-
liothek des DIZ Torgau, Stiftung Sächsische Gedenkstät-
ten
Seit 2007 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Hannah -
Arendt - Institut (gemeinsames Projekt mit der Stiftung
Sächsische Gedenkstätten) 
For schungs schwer punk te:
Sozial - und Alltagsgeschichte des NS
Jüdische Jugendbewegung (Weimarer Republik, NS)
Denunziation und soziale Kontrolle in verschiedenen
Gesellschaftssystemen
Polizei - und Justizgeschichte
Historische Fachinformation im Internet 
Aktu el les For schungs pro jekt:
Dokumentationsstelle Militärjustiz – Grundlagenfor -
schung in vergleichender europäischer Perspektive  
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen
„ Das Ver fah ren  wird ein ge stellt“ –  Die straf recht li che
Ver fol gung  von Denun zia ti on  aus  dem Natio nal so zia lis -
mus  nach 1945  in  den West zo nen  und  in  der frü hen
BRD.  In:  Inge Mar szo lek,  Olaf Stieg litz (Hg.), Denun zia -
ti on  im 20. Jahr hun dert: Zwi schen Kom pa ra tis tik  und
Inter dis zip li na ri tät; Son der heft Denun zia ti on, His to ri cal
Soci al Rese arch (HSR),  Vol. 26, 2001,  No. 2/3,  S. 70–
85.
Zwi schen Koo pe ra ti on  und Kon trol le. Denun zia ti on  in
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der natio nal so zia lis ti schen Gesell schaft.  In: Ent grenz te
Gewalt. Täte rin nen  und  Täter  im Natio nal so zia lis mus,
(Bei trä ge  zur Geschich te  der natio nal so zia lis ti schen Ver -
fol gung  in Nord deutsch land,  Heft 7), Bre men 2002,  S.
92–102.
Ent wick lungs ten den zen  in  der his to ri schen Fach in for ma -
ti on.  Das Por tal Zeit ge schich te - on line.  Ein Bei spiel  für
ein fach wis sen schaft li ches Infor ma ti ons sys tem  im Inter -
net (Abschluss ar beit  am Insti tut  für Infor ma ti on  und
Doku men ta ti on  an  der Fach hoch schu le Pots dam), Pots -
dam 2005.
Dr. Ger hard Bar kleit
Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter
Stu di um:
Phy sik an der Tech ni schen Uni ver -
si tät Dres den
Be ruf li che Sta tio nen:
1967–1973 Wis sen schaft li cher As sis -
tent an der Berg aka de mie Frei berg
1973–1990 Wis sen schaft li cher Mit -
ar bei ter im Zent ral in sti tut für
Kern for schung Ros sen dorf, im Zent rum für For schung
und Tech no lo gie Mik ro elekt ro nik Dres den und im In sti -
tut für Halb lei ter phy sik Frank furt / Oder (The men lei ter,
Grup pen lei ter, Stell ver tre ten der Ab tei lungs lei ter; Ar -
beits auf ent hal te im Ver ei nig ten In sti tut für Kern for -
schung Dub na bei Mos kau )
1991/92 Wis sen schafts jour na list
seit Ju li 1992 Mit wir kung am Auf bau des Han nah -
Arendt - In sti tuts
seit 1993 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter des In sti tuts
For schungs schwer punk te:
Ge schich te von In dust rie, Tech nik und Na tur wis sen -
schaf ten in der SBZ / DDR; Hoch tech no lo gi en in Dik ta -
tu ren
Ak tu el le For schungs pro jekte:
Ver trei bung  der Deut schen, Neu be sied lung  und Wech sel
der Tota li ta ris men –  das Kali nin gra der  Gebiet  als Sin gu -
la ri tät  in  der Geschicht lich keit
Das Sicherheitsregime im Uranbergbau der DDR 1947–
1989
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
Die Rol le des MfS beim Auf bau der Luft fahrt in dust rie
der DDR, Dres den 1996.
An fäl li ge Auf stei ger. In of fi zi el le Mit ar bei ter des MfS in
Be trie ben der Hoch tech no lo gie ( zu sam men mit Anet te
Dunsch ), Dres den 1998.
Mik ro elekt ro nik in der DDR. SED, Staats ap pa rat und
Staats si cher heit im Wett streit der Sys te me, Dres den
2000.
Zur Geschichte der Kernenergie in der DDR. Hg.
zusammen mit Peter Liewers und Johannes Abele,
Berlin/Frankfurt a.M. 2000.
Innovationskulturen und Fortschrittserwartungen im ge -
teilten Deutschland. Hg. zusammen mit Johannes Abele
und Thomas Hänseroth, Köln/Weimar/Wien 2001.
Manfred von Ardenne. Selbstverwirklichung im Jahr hun -
dert der Diktaturen, Berlin 2006.
Prof. Dr. Dr. Ger hard Be sier
Pro fes sor für To ta li ta ris mus for -
schung an der Tech ni schen Uni ver -
si tät Dres den, Di rek tor des HAIT
bis November 2007
wis sen schaft li cher Wer de gang:
1972 Ers tes the ol. Exa men
1975 Pro mo ti on zum Dr. the ol. in
Tü bin gen
1978 Dipl. - Psych. in Tü bin gen
1982 Ha bi li ta ti on im Fach Kir chen -
ge schich te in Bie le feld
1986 Pro mo ti on zum Dr. phil. in Ge schichts wis sen schaf -
ten an der FU Ber lin
1972–1979 As sis tent am Lehr stuhl Klaus Schol der
( Tü bin gen )
1979/80 Wiss. Mit ar bei ter an der Pä da go gi schen Hoch -
schu le Lud wigs burg
1980–1986 Rek tor des Re li gi ons pä da go gi schen In sti tuts
Loc cum
1987–1992 Lehr stuhl für Neu e re und Neu es te Kir chen -
ge schich te an der Kirch li chen Hoch schu le Ber lin
1992–2003 Lehr stuhl für His to ri sche Theo lo gie und
Kon fes si ons kun de an der Uni ver si tät Hei del berg
1997 For schungs preis des His to ri schen Kol legs im Stif -
ter ver band für die Deut sche Wis sen schaft ( Mün chen )
seit Ap ril 2003 an der TU Dres den
For schungs schwer punk te:
Staat, Kir che und Ge sell schaft in na tio na ler und in ter na -
tio na ler Per spek ti ve
Staats kir chen, Volks kir chen, Frei kir chen und Son der ge -
mein schaf ten
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His to ri sche Frei heits for schung in trans at lan ti scher Per -
spek ti ve
Europäische Diktaturgeschichte im Vergleich
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
Preu ßi sche Kir chen po li tik in der Bis marck ära, Ber lin/
New York 1980.
Der SED - Staat und die Kir che, 3 Bände, Mün chen/Ber -
lin 1993–1995.
Die Kir chen und das Drit te Reich, Band 3 : Spal tun gen
und Ab wehr kämp fe 1934–1937, Ber lin/Mün chen 2001. 
Der Heilige Stuhl und Hitler - Deutschland. Die Faszina -
tion des Totalitären. Un ter Mitarbeit von Francesca
Piom bo, München 2004.
Im Namen der Freiheit. Die amerikanische Mission (zu -
sammen mit Gerhard Lindemann), Göttingen 2006.
Das Europa der Diktaturen. Eine neue Geschichte des
20. Jahrhunderts. Un ter Mitarbeit von Katarzyna
Stokłosa, München 2006.
Herausgeber der Zeitschriften „Totalitarismus und De -
mokratie“, „Kirchliche Zeitgeschichte“ und „Reli gion–
Staat–Gesellschaft“.
apl. Prof. Dr. Lo thar Frit ze
Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter, Mit -
glied der Re dak ti on, Pri vat do zent
an der Tech ni schen Uni ver si tät
Chem nitz 
Stu di um:
Be triebs wirt schaft in Karl - Marx -
Stadt ( Chem nitz )
Be ruf li che Sta tio nen:
1978–1990 Forschungsinstitut für Textiltechnologie
Karl- Marx - Stadt
1992–1993 Institut für Wirtschafts - und Sozialforschung
Chemnitz
seit 1993 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter des Han nah -
Arendt - In sti tuts
For schungs schwer punk te:
Prob le me der an ge wand ten Ethik
To ta li ta ris mus for schung
Ak tu el les For schungs pro jekt:
Studien zum totalitären Denken im Marxismus und
Nationalsozialismus
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
In nen an sicht ei nes Ru ins. Ge dan ken zum Un ter gang der
DDR, Mün chen 1993.
Panoptikum DDR - Wirtschaft. Machtverhältnisse –
Organisationsstrukturen – Funktionsmechanismen,
München 1993.
Die Ge gen wart des Ver gan ge nen. Über das Wei ter le ben
der DDR nach ih rem En de, Köln / Wei mar/Wien 1997.
Tä ter mit gu tem Ge wis sen. Über mensch li ches Ver sa gen
im dik ta to ri schen So zia lis mus, Köln / Wei mar 1998.
Die Tötung Unschuldiger. Ein Dogma auf dem Prüf -
stand, New York/Berlin 2004.
Verführung und Anpassung. Zur Logik der Weltan -
schauungs diktatur, Berlin 2004.
Die  Moral  des Bom ben ter rors. Alli ier te Flä chen bom bar -
de ments  im Zwei ten Welt krieg, Mün chen  2007.




Politik, Wirtschaft und Geschichte,
Kulturen) sowie Mittlere und
Neuere Geschichte an der
Universität Leipzig




2005 Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt,
Lutherstadt Wittenberg, Projekt: Museumspädagogik
2005 Mitarbeit in der Informationsstelle südliches Afrika
e.V., Bonn, Projekt: Mitarbeit an der Zeitschrift afrika
süd
Magisterarbeit zum Thema: „Deutsche Missionare und
Afrikanische Initiationsriten in Südafrika vor 1939“
Seit März 2007 Wissenschaftliche Hilfskraft am
Hannah-Arendt-Institut 
Aktuelle Forschungsprojekte:
Jacob L. Talmon, Der Mythos der Nation und die Vision
von der Revolution
Demokratisierungsprozesse im südlichen Afrika:
Simbabwe, Südafrika und Namibia
Ausgewählte Veröffentlichungen:
Deutsche Missionare und Afrikanische Initiationsriten in
Südafrika vor 1939, University of Leipzig Papers on
Africa, im Druck.






an der Universität Danzig,
Technischen Universität Danzig




Osteuropa - Zentrum Berlin
2004–2006 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Polni -
schen Institut für Internationale Angelegenheiten
seit 2006 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Hannah -
Arendt - Institut
Forschungsschwerpunkte: 
DDR - Zeitgeschichte, deutsch - polnische Beziehungen 
Aktuelle Forschungsprojekte:
Demokratiekonsolidierung in Polen und der ehemaligen
DDR – ein Vergleich
Politische Entwicklung der DDR im Jahre 1990 
Ausgewählte Veröffentlichungen: 
(Mitherausgeber): Polska - Niemcy. Tozsamosci i kryteria
bezpieczenstwa w stosunkach transatlantyckich.
Deutschland – Polen. Kollektive Identitäten und
Sicherheitskriterien in den transatlantischen
Beziehungen [zweisprachiges Buch], Warszawa 2005.
(Mitherausgeber der Dokumentensammlung): Transfer  -
obywatelstwo  - majatek. Trudne problemy stosunków
polsko - niemieckich, pod red. Witolda Góralskiego,
Warszawa 2005.
Niemieckie Roszady. In: Rocznik Strategiczny 2006,
pod red. Romana Kuzniara, Warszawa 2006, S. 186–
199.
Die friedliche Revolution in der DDR im Spiegel der pol-
nischen Presse 1989–1990. Ein Überblick. In: DA, 38
(2005), S. 806–813.
Najwazniejsze wyzwania stosunków polsko - niemieckich,
„Biuletyn– PISM“, nr 17(357) z 7 marca 2006 r.
PD  Dr. Stef fen Kai litz
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Stu di um:
1989–1994 Studium der Politikwis-
senschaft und Ostslavistik an der
Universität Mannheim
Beruf li che Sta tio nen:
1995–1999: Promotion im Fach
Politikwissenschaft an der TU
Chemnitz 
1998–2007 Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der TU
Chemnitz am Lehrstuhl Politische Systeme, Politische
Institutionen 
seit 2003 Sprecher der Ad - hoc - Gruppe „Politischer Ex -
tremismus“ bei der Deutschen Vereinigung für Politische
Wissenschaft
2005 Habilitation im Fach Politikwissenschaft; Verlei-
hung des Rechts zur Führung der Bezeichnung Privatdo-
zent 
2005–2007 Fachgebietssprecher der Politikwissenschaft
an der TU Chemnitz
seit 2007 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Hannah -
Arendt - Institut 
For schungs schwer punk te:
Ver glei chen de Demo kra tie for schung
Ext re mis mus -  und Tota li ta ris mus for schung
poli ti sche Kul tur for schung 
Wahl sys tem for schung 
Par tei en for schung
Aktu el les For schungs pro jekt:
Ursa chen  von Demo kra tie zu sam men brü chen
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen: 
Prä ge kräf te  des 20. Jahr hun derts. Demo kra tie, Ext re mis -
mus, Tota li ta ris mus, Baden - Ba den 1997 ( Hg.  mit Eck -
hard Jes se  und Co - Au tor). 
Aktu el le Ent wick lun gen  im deut schen Rechts ext re mis -
mus,  Sankt Augus tin 2000 (eng li sche Über set zung:
Cur rent Deve lop ments  in Ger man Right - Wing - Ext re -
mism, Washing ton 2001). 
Die poli ti sche Deu tungs kul tur  im Spie gel  des „His to ri -
ker streits“.  What’s  right?  What’s  left?, Wies ba den 2001.
Poli ti scher Ext re mis mus  in Deutsch land.  Eine Ein füh -
rung, Opla den 2004.
Par la men ta ri sche, semi prä si den ti el le  und prä si den ti el le
Demo kra ti en  im Ver gleich. Struk tu ren  und Kon se quen -
zen  der Regie rungs for men, Habi li ta ti on Chem nitz 2004.
Rechts ext re mis mus  in  der Bun des re pub lik Deutsch land.
„Volks front“  oder „Nar ren saum“?,  Sankt Augus tin
2005.
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( Hg.), Schlüs sel wer ke  der Poli tik wis sen schaft, Wies ba -
den 2007.
PD Dr. Ger hard Lin de mann
Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter, Pri -
vatdozent an der Universität Hei -
del berg, Lehrbeauftragter für Kir -
chen ge schichte an der Techni schen
Universität Dresden 
Stu di um:
Evan ge li sche Theo lo gie in Göt tin -
gen, Hei del berg und Ber lin
Be ruf li che Sta tio nen:
1991–1992 Wissenschaftlicher Mit ar bei ter an der Kirch li -
chen Hoch schu le Ber lin
1992–1997 Ver se hung ei ner As sis ten ten stel le an der
Theo lo gi schen Fa kul tät Hei del berg (Kir chen ge schich te )
1997–2003 Wissenschaftlicher As sis tent an der Theo lo -
gi schen Fa kul tät Hei del berg (Kirchengeschichte)
seit 2003 Wissenschaftlicher Mit ar bei ter am Han nah -
Arendt - In sti tut
For schungs schwer punk te:
Kir chen ge schich te des 19. und 20. Jahr hun derts ( ins bes.
Kir che in den Dik ta tu ren in Deutsch land und Ost mit tel -
eu ro pa; Kir che und An ti se mi tis mus; Theo lo gi sche Wis -
sen schaft im NS - Staat; Öku me ne; Re li gi ons frei heit);
Histo ri sche Frei heits for schung in trans at lan ti scher Per -
spek ti ve
Ak tu el le For schungs pro jek te:
Probleme der Demokratiekonsolidierung in Ostdeutsch -
land
Die Pro to kol le der Kir chen lei tung der Evan ge li schen
Kir che der Alt preu ßi schen Uni on ( ApU ) ( Ju ni 1945–
Dez. 1948) ( Edi ti ons pro jekt )
Die Sächsische Franziskanerprovinz (Saxonia) 1918–
1962
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
„Ty pisch jü disch“. Die Stel lung der Ev. - luth. Lan des kir -
che Han no vers zu An ti ju da is mus, Ju den feind schaft und
An ti se mi tis mus 1919–1949, Ber lin 1998.
„Sau er teig im Kreis der ge samt christ li chen Öku me ne“ :
Das Ver hält nis zwi schen der Christ li chen Frie dens kon fe -
renz und dem Öku me ni schen Rat der Kir chen. In : Be -
sier, Ger hard / Boy ens, Ar min / Lin de mann, Ger hard: Na -
tio na ler Pro tes tan tis mus und Öku me ni sche Be we gung.
Kirch li ches Han deln im Kal ten Krieg (1945–1990), Ber -
lin 1999, S. 653–932.
Die Ak ten über lie fe rung der evan ge li schen Kir che in der
DDR. In : Ge samt deut sche For men der Er in ne rung an
die bei den deut schen Dik ta tu ren und ih re Op fer. Ar chi ve
( Ma te ria li en der En que te - Kom mis si on „Über win dung
der Fol gen der SED - Dik ta tur im Pro zess der deut schen
Ein heit“ [13. Wahl pe rio de des Deut schen Bun des ta ges ].
Hg. vom Deut schen Bun des tag, VI ), Ba den - Ba den 1999,
S. 1015–1045.
Die preu ßisch - deut sche Reichs grün dung 1870/71 und
die pol ni sche Min der heit. In : KZG, 15 (2002), S. 24–51.
Im Namen der Freiheit. Die amerikanische Mission (zu -
sam men mit Gerhard Besier), Göttingen 2006.
Mat thi as Mletz ko  M.A.  
Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter 
Stu di um:
Poli tik wis sen schaft, Sozio lo gie, Kri -
mi no lo gie  an  der Johan nes - Gu ten -
berg - Uni ver si tät  Mainz, Magis ter
Arti um 2000
Beruf li che Sta tio nen: 
1989–1996 Ver öf fent li chung  von
Hin ter grund ar ti keln  zum The men be reich Ext re mis -
mus/Ter ro ris mus  in  Tages -  und Wochen zei tun gen (u.a.
Die  Welt, Han no ver sche All ge mei ne Zei tung, Rhei ni -
scher Mer kur)  und Fach zeit schrif ten (Kri mi na lis tik, Ter -
ro ris mus - In for ma ti ons dienst, Deut scher Infor ma ti ons -
dienst)
1993–1995 ver ant wort li cher Redak teur  des Infor ma -
tions diens tes Ter ro ris mus – Ext re mis mus – Orga ni sier te
Kri mi na li tät ( T. E. OK)
1996 –1998  zwei Aus wer tungs ar bei ten  für  das säch si sche
Staats mi nis te ri um  des  Innern  zu  den The men „Gibt  es
Anhalts punk te  für ext re mis ti sche Ein stel lun gen  in  den
Orga ni sa tio nen  mit  der Prä senz ehe ma li ger MfS - Mit ar -
bei ter?“  und „ Bericht  zur Aus wer tung  von Gut ach ten
über Ursa chen  des Ext re mis mus“
2000 Mit ar beit  am Berichts teil „Poli tisch moti vier te Kri -
mi na li tät“  des ers ten peri o di schen Sicher heits be rich tes
für  die Bun des re gie rung (PSB)  in  der Arbeits grup pe
Eckert/Wil lems
For schungs schwer punk te: 
Poli tisch moti vier te  Gewalt 
Aktu el les For schungs pro jekt: 
Haben NPD - Wahl mo bi li sie run gen sti mu lie ren de Aus -
wir kun gen  auf  das rech te  und lin ke Gewalt po ten ti al?
Auf trags pro jekt  der For schungs stel le Ter ro ris mus/Ext re -
mis mus  des  BKA    
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Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
Gewalt dis kur se  und Gewalt han deln mili tan ter Sze nen –
Unter schie de  am Bei spiel „Anti fa“  und „Anti - An ti fa“
dar ge stellt.  In: Kri mi na lis tik  Nr. 8–9/01, S. 543 –548
und  Nr. 10/01, S. 639 –644.
Merk ma le poli tisch moti vier ter Gewalt ta ten  bei mili tan -
ten auto no men Grup pen.  In:  Backes,  Uwe/Jes se, Eck -
hard (Hg.): Jahr buch Ext re mis mus & Demo kra tie  Nr. 11
(1999), Baden - Ba den 1999, S. 180 –199.
Poli zei  und Frem den feind lich keit. Ergeb nis se  einer
Befra gung  in  einer west deut schen Poli zei di rek ti on
(zusam men  mit Cor ne li a  Weins).  In: Monats schrift  für
Kri mi no lo gie  und Straf rechts re form  Nr. 2/1999, S. 77–
93.
Die „ AIZ“ –  Ein neu er  Exot  in  der Sze ne. Ver win kel te
Denk struk tu ren  einer ter ro ris ti schen Klein grup pe.  In:
Kri mi na lis tik  Nr. 4/96, S. 257–262  und  Nr. 5/96, S.
323–327.
Die LaRou che - Or ga ni sa ti on  –  In  der Grau zo ne zwi -
schen Ext re mis mus, Sek ten we sen  und poli ti schem Exo -
ten tum.  In:  Backes,  Uwe/Jes se, Eck hard (Hg.): Jahr buch
Ext re mis mus & Demo kra tie  Nr. 7, Baden - Ba den 1995,
S. 61–80.
Gibt  es  eine „neu e  RAF“?  In:  Backes,  Uwe/Jes se, Eck -
hard (Hg.): Jahr buch Ext re mis mus & Demo kra tie  Nr. 6,
Bonn 1994, S. 194–206. 
Fran ces ca Pi om bo M.A.
Wis sen schaft li che Mit ar bei te rin 
Stu di um:
Ger ma nis tik, Ang lis tik, Ro ma nis tik
an der Uni ver si tät Hei del berg
Be ruf li che Sta tio nen:
seit 1995 Re dak tio nel le Mit ar beit
an der Zeit schrift „Kirch li che Zeit -
ge schich te“
seit 2000 Chef re dak ti on der Zeit schrift „Re li gi on –
Staat – Ge sell schaft“
seit 2003 Wis sen schaft li che Mit ar bei te rin am Han nah -
Arendt - In sti tut
For schungs schwer punkt:
Fa schis mus for schung ( be son ders Ita li en und Spa ni en ),
To ta li ta ris mus for schung
Ak tu el le For schungs pro jekte:
Jacob L. Talmon, Der Mythos der Nation und die Vision




1998–2001 Grundstudium Politik -
wis sen schaft (HF), Soziologie (NF),
Wirtschafts - und Sozialgeschichte
(NF) an der TU Dresden
2001–2004 Hauptstudium Politik -
wissenschaft an der FU Berlin; Dip -
lomarbeit zum Thema: „Elektroni -
sche Demokratie in Deutschland: Mehr Demokratie
über das Inter net?“
Ak tu el les For schungs pro jekt:




1994–2000 Università Federico II
di Napoli (Napoli / Italien)
2001/2002 College of Europe,
Natolin Campus
(Warszawa/Polen)
2004 Coventry University (UK)
2004 EHESS, Ecole des Hautes
Etudes en Sciences Sociales
(Paris/Frankreich)
Berufliche Stationen:
2000/2001 Università Federico II di Napoli, Academic
Assistant
2002/2003 Academy of Public Administration of the
President of Ukraine, Gastwissenschaftler
2003/2004 Nationale Universität Odessa,
Gastwissenschaftler mit Civic Education Project
2005 Universität Warschau, Gastwissenschaftler
2004–2006 International Christian University in der
Ukraine (Odessa, Kiev), visiting lecturer
(Gastwissenschaftler)
seit 2006 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Hannah -
Arendt - Institut
Forschungsschwerpunkte:
Identität, Nationalismus, postsowjetische Transition,
Korruption, Informelle Netzwerke und Schatten -
wirtschaft 
Aktuelles Forschungsprojekt:
Demokratiekonsolidierung in Ostmitteleuropa 
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Ausgewählte Veröffentlichungen:
Szyszlo, Taylor, Polese (Hg.), Eastern Views on the
European Enlargement, Odessa 2006.
The Good Samaritan: Scenes of Hospitality from the
Black Sea Region. In: Jones, A. (ed.) Man of the Global
South: a Reader, London 2006.
Border Crossing as a Daily Strategy of Post Soviet
Survival: the Odessa - Chisinau Elektrichka. In: The
Anthropology of Eastern Europe Review, 24 (2006) 1.
De jure oder de facto? Die Gesundheits - und
Bildungssektoren in der Ukraine, Ukraine Analysen
Nr. 16/2006.
Dr. Mi cha el Rich ter
Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter
Stu di um:
Evan ge li sche Theo lo gie in Ost - Ber -
lin; Ge schich te und Po li ti sche Wis -
sen schaf ten in Han no ver; Ge -
schich te, Po li ti sche Wis sen schaf ten
und Evan ge li sche Theo lo gie in
Bonn
Be ruf li che Sta tio nen:
1986–1989 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter im Ar chiv für
Christ lich - De mo kra ti sche Po li tik in Sankt Au gus tin
1989–1994 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter am Se mi nar
für Ost eu ro pä i sche Ge schich te der Rhei ni schen Fried -
rich - Wil helms - Uni ver si tät Bonn
seit 1994 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter am Han nah -
Arendt - In sti tut
For schungs schwer punk t:
Ge schich te der SBZ / DDR
Ak tu el le For schungs pro jekte:
Die Bil dung des Frei staa tes Sach sen 1989/90
Fried li che Re vo lu ti on in Sach sen 1989/90
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
Die Re vo lu ti on in Deutsch land 1989/90. An mer kun gen
zum Cha rak ter der „Wen de“, 3. Auflage Dres den 1997.
Die Staats si cher heit im letz ten Jahr der DDR, Köln /
Wei mar/Wien 1996.
„Ei ner von bei den muss so bald wie mög lich ent fernt
wer den“. Der Tod des säch si schen Mi nis ter prä si den ten
Ru dolf Fried richs vor dem Hin ter grund des Kon flik tes
mit In nen mi nis ter Kurt Fi scher 1947 ( Ei ne Ex per ti se des
Han nah - Arendt - In sti tuts im Auf trag der Säch si schen
Staats kanz lei ) ( zu sam men mit Mi ke Schmeitz ner ), Leip -
zig 1999.
Die Grup pe der 20. Ge sell schaft li cher Auf bruch und po -
li ti sche Op po si ti on in Dres den 1989/90 ( zu sam men mit
Erich So bes lav sky ), Köln / Wei mar/Wien 1999.
Fried li che Re vo lu ti on in Sach sen. Das En de der DDR
und die Wie der grün dung des Frei staa tes ( zu sam men mit
Si grid Meu schel und Hart mut Zwahr ), Dres den 1999.
Der Kreis Oschatz in der friedlichen Revolution 1989/90
(zusammen mit Martin Kupke) ( Be rich te und Stu di en
39), Dres den 2002.
Die Bildung des Freistaates Sachsen. Friedliche Revolu -






Mittlere/Neuere Geschichte an der
Universität Leipzig, 
Euro pe an Uni on Stu dies  an  der
Uni ver si ty of New cast le  upon  Tyne,
Poli tik wis sen schaft  am Otto-Suhr-In -
sti tut  der Frei en Uni ver si tät Ber lin
Forschungsschwerpunkte:
Politischer Raum Europas, Soziale Demokratie, DDR-
Opposition, Bildungspolitik und Migration
Aktuelles Forschungsprojekt:
Überwindung der Diktaturen – Dichter, Künstler und
Schriftsteller in der Begegnung
Dr. Mi ke Schmeitz ner M.A.
Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter, Mit -
glied der Re dak ti on 
Stu di um:
Ge schich te und Ger ma nis tik an der
Tech ni schen Uni ver si tät Dres den
Be ruf li che Sta tio nen:
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1994–1997 Graduiertenstipendiat der Friedrich - Ebert -
Stiftung
seit 1998 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter des Han nah -
Arendt - In sti tuts
For schungs schwer punk te:
Parlamentarismus im 19. und 20. Jahrhundert, Sachsen
in der Weimarer Republik und unter zwei Diktaturen,
Geschichte der SBZ und frühen DDR, Jugendbewegung,
Totalitarismuskonzepte von links
Ak tu el le For schungs pro jek te:
Die Diktatur des Proletariats. Eine Begriffs- und
Wirkungsgeschichte
Totalitarismuskonzepte der deutschen Linken
Wege der Totalitarismusforschung (Koordination),
Richard Löwenthal (Edition)
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
( Hg.) : Totalitarismuskritik von links. Deutsche Diskurse
im 20. Jahrhundert, Göttingen 2007.
Im Schatten der FDJ. Die „Junge Union“ in Sachsen.
Mit einem autobiographischen Essay von Wolfgang
Marcus, Göttingen 2004.
Sowjetische Militärtribunale, Band 2: Die Verurteilung
deutscher Zivilisten 1945–1955. Hg. mit Andreas Hilger
und Ute Schmidt, Köln / Wei mar/Wien 2003.
Die Par tei der Dik ta tur durch set zung. KPD / SED in
Sach sen 1945–1952 (zusammen mit Stefan Donth),
Köln / Wei mar/Wien 2002.
Al fred Fel lisch 1884–1973. Ei ne po li ti sche Bio gra hie,
Köln / Wei mar/Wien 2000.
„Ei ner von bei den muss so bald wie mög lich ent fernt
wer den“. Der Tod des säch si schen Mi nis ter prä si den ten
Ru dolf Fried richs vor dem Hin ter grund des Kon flik tes
mit In nen mi nis ter Kurt Fi scher 1947 ( zu sam men mit Mi -
cha el Rich ter ), Leip zig 1999.
Henrik Steglich M.A.




Neuere und Neueste Ge schichte an
der TU Dresden
Ak tu el les Forschungsprojekt:
Bedingungen des Erfolgs rechtsext -
remer Parteien. Or gani sation,
Strategie und Ideologie der NPD in
Sachsen
Ausgewählte Veröffentlichungen:
Die NPD in Sachsen. Organisatorische Voraussetzungen
ihres Wahlerfolgs 2004, Göttingen 2005.
Die sächsische NPD und der Landtagswahlerfolg vom
19. September 2004. In: Backes, Uwe/Jesse, Eckhard
(Hg.): Jahrbuch Extremismus & Demokratie, Band 17,
Baden - Baden 2005, S. 142–159.
Die NPD. Erfolgsbedingungen einer rechtsextremisti-










Center for Social Science Theory
& Me tho dology (ICS) of the University of Groningen
2002–2003 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut
für angewandte Familien- , Kindheits - und Jugendfor -
schung an der Universität Potsdam
2003–2004 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am For -
schungs institut der Deutschen Gesellschaft für Auswärti -
ge Politik (DGAP)
seit April 2004 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Han -
nah - Arendt - Institut 
Forschungsschwerpunkte:
Deutsch - polnische Beziehungen in Geschichte und
Ge gen wart 
Transformation in Osteuropa
Europäische Grenzregionen
Deutsche und polnische Ostpolitik  
Ausgewählte Veröffentlichungen:
Geteilte Städte an Oder und Neiße. Frankfurt (Oder) –
Slubice, Guben – Gubin und Görlitz – Zgorzelec, 1945–
1995 (mit Dagmara Jajesniak- Quast), Berlin 2000.
Integration durch Zwang 1948–1953. Die Oder - Neiße -
Grenze und die mühsame Integration. In: Kleßmann,
Christoph/Ciesla, Burghard/Hertle, Hans - Hermann
(Hg.): Vertreibung, Neuanfang, Integration. Erfahrun -
gen in Brandenburg, Potsdam 2001, S. 74–88.
Grenzstädte in Ostmitteleuropa. Guben – Gubin 1945–
1995, Berlin 2003.
Row mund Piłs ud ski,  the  Polish Emig rant  in Gre at Bri -
tain.  In : Chand ler, Andrew / Stokłosa, Katar zy na, Vin -
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zent, Jut ta ( Hg.) : Exi le  and Pat ro na ge. Cross - cul tu ral
nego tiat ions bey ond  the  Third  Reich ( Mit tel -  und Ost mit -
tel eu ro pa stu di en 3), Ber lin 2006,  S. 179–188.
The  Idea  of Free dom  in  Poland.  In : Tota li ta ris mus  und
Demo kra tie, 3 (2006)  Heft 2,  S. 247–263.
Dr. Andreas Thüsing M.A.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Stu di um:
Geschich te, Poli ti sche Wis sen -
schaft, öffent li ches  Recht  an  der
Rhei ni schen Fried rich - Wil helms -
Uni ver si tät  Bonn; 
Geschich te  und Poli tik wis sen schaft
an  der Uni ver si tät Leip zig
Beruf li che Sta tio nen:
1993–1994 Wis sen schaft li che Hilfs kraft His to ri sches
Semi nar Uni ver si tät Leip zig
1994–1997 Gra du ier ten sti pen di at  Alfred Frei herr  von
Oppen heim - Stif tung  im Stif ter ver band  für  die deut sche
Wis sen schaft
1999/2000 Wei ter bil dung  zum Web De sig ner
2001/2002 Mit ar bei ter His to ri sches Semi nar Uni ver si -
tät Leip zig
2002 Gast wis sen schaft ler  HAIT
2003/2004 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter His to ri sches
Semi nar Uni ver si tät Leip zig
2007 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter His to ri sches Semi -
nar Uni ver si tät Leip zig
seit 2007 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter  HAIT 
For schungs schwer punk te
Säch si sche Ver wal tungs -  und Jus tiz ge schich te  der Nach -
kriegs zeit
Mig ra ti ons ge schich te Sach sens  nach 1945 
Aktu el les For schungs pro jekt 
Edi ti on  der Pro to kol le  der Prä si di al sit zun gen  der Lan -
des ver wal tung Sach sen, 9.  Juli 1945 – 10. Dezem ber
1946    
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen 
Lan des ver wal tung  und Lan des re gie rung  in Sach sen
1945–1952. Dar ge stellt  am Bei spiel aus ge wähl ter Res -
sorts, Frank furt  a.  M. 2000.
Demo kra ti scher Neu be ginn? Auf bau, Orga ni sa ti on  und
Trans for ma ti on  des säch si schen Jus tiz mi nis te ri ums
1945–1950, Dres den 2003.
( zusammen mit Wolf gang  Tischner): „Umsied ler“  in
Sach sen. Auf nah me  und Integ ra ti on  von Flücht lin gen
und Ver trie be nen 1945–1952.  Eine Quel len samm lung.
Unter Mit ar beit  von Not ker Schram mek, Leip zig/Ber lin
2005.
Dr. Cle mens Vollnhals M.A.
Stell ver tre ten der Di rek tor,
Kommissarischer Direktor ab
November 2007
Lehr be auf trag ter an der Tech ni -
schen Uni ver si tät Dres den
Stu di um:
Neu e re und Neu es te Ge schich te,
So zi al - und Wirt schafts ge schich te,
Po li tik wis sen schaft an der Lud wig - Ma xi mi li ans - Uni ver si -
tät Mün chen
Be ruf li che Sta tio nen:
1989–1992 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter des In sti tuts
für Zeit ge schich te, Mün chen
1992–1997 Fach be reichs lei ter in der Ab tei lung Bil dung
und For schung beim Bun des be auf trag ten für die Un ter la -
gen des Staats si cher heits diens tes der ehe ma li gen DDR,
Ber lin
seit 1998 Stell ver tre ten der Di rek tor des Han nah - Arendt -
In sti tuts
For schungs schwer punk te:
Kon ser va ti ve Re vo lu ti on und NS - Be we gung, Ent na zi fi -
zie rung, Staats si cher heit und po li ti sche Jus tiz, kirch li che
Zeit ge schich te
Ak tu el le For schungs pro jek te:
Kon ser va ti ve Re vo lu ti on und Na tio nal so zia lis mus
Jüdisches Leben und Antisemitismus in Sachsen (1871–
1945)
Ausgewählte Ver öf fent li chun gen:
Evan ge li sche Kir che und Ent na zi fi zie rung. Die Last der
na tio nal so zia lis ti schen Ver gan gen heit, Mün chen 1989.
Ent na zi fi zie rung. Po li ti sche Säu be rung und Re ha bi li tie -
rung in den vier Be sat zungs zo nen, Mün chen 1991.
( Hg.) : Hit ler. Re den, Schrif ten, An ord nun gen. Feb ru ar
1925 bis Ja nu ar 1933, Band 1 : Die Wie der grün dung der
NSDAP, Mün chen 1992.
( Hg.) : Die Kir chen po li tik von SED und Staats si cher heit.
Ei ne Zwi schen bi lanz, 2. Auflage Ber lin 1997.
Der Fall Ha ve mann. Ein Lehr stück po li ti scher Jus tiz,
2. Auflage Ber lin 2000.
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( Hg.) : Sach sen in der NS - Zeit, Leip zig 2002.
Völkische Bewegung – Konservative Revolution –
National sozialismus. Aspekte einer politisierten Kultur.
Hg. gemeinsam mit Walter Schmitz, Dresden 2005.
Sowjetisierung oder Neutralität? Optionen sowjetischer
Besatzungspolitik in Deutschland und Österreich 1945–
1955. Hg. gemeinsam mit Andreas Hilger und Mike
Schmeitzner, Göttingen 2006.
Dr. Fran ces ca Weil
Wissenschaftliche Mitarbeiterin
Stu di um:
1981–1985 Pä da go gi sche Hoch -
schu le Leip zig
Ab schluss : Dip lom leh rer für Ge -
schich te und Deutsch
Be ruf li che Sta tio nen :
1985–1988 For schungs stu di um an
der Pä da go gi schen Hoch schu le Leip zig / Fach be reich Ge -
schich te ( Pro mo ti on ) 
1988–1995 Wis sen schaft li che As sis tenz an der PH Leip -
zig bzw. Uni ver si tät Leip zig / His to ri sches Se mi nar 
1996–2002 Wis sen schaft li che Mit ar bei te rin am Lehr -
stuhl für Neu e re und Zeit ge schich te / Uni ver si tät Leip zig 
2003–2006 Sti pen dia tin am HAIT Dres den, seit 2007
Wis sen schaft li che Mit ar bei terin
For schungs schwer punk te:
Wi der stand und po li ti sche Ver fol gung in der SBZ / DDR
So zi al - und All tags ge schich te der DDR
Dik ta tu ren ver gleich („Drit tes Reich“, SBZ, DDR )
Ge schich te des MfS der DDR
Transformationsforschung
Ak tu el les For schungs pro jekt:
Die Runden Tische der Bezirke im ostdeutschen
Transitionsprozess 1989/90
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
Herr schafts an spruch und so zia le Wirk lich keit. Zwei
säch si sche Be trie be in der DDR wäh rend der Ho ne cker -
Ära, Köln / Wei mar / Wien 2000.
Der Be trieb als so zia ler Raum vor und nach 1989. Mög -
lich kei ten und Gren zen der In te res sen wahr neh mung
von Ar beit neh mern so wie in for mel le Stra te gien und Ver -
hal tens mus ter im All tags le ben. In : Ma te ria li en der En -
que te - Kom mis si on „Über win dung der Fol gen der SED -
Dik ta tur im Pro zess der deut schen Ein heit“, Band V: All -
tags le ben in der DDR und in den neu en Län dern, Frank -
furt a. M. 1999, S. 577–654. ( zusammen mit Gün ther
Hey de mann )
Land rä te im Span nungs feld zwi schen Ko o pe ra ti on und
Kon fron ta ti on. Kom pa ra tis ti sche Stu die zum Kreis An -
na berg (1933–1961). In : Hey de mann, Gün ther/Ober -
reu ter, Hein rich ( Hg.): Dik ta tu ren in Deutsch land.
Struk tu ren, In sti tu tio nen und Ver hal tens wei sen im Ver -
gleich, 2. Auflage Bonn 2003, S. 117–149.
Entmachtung im Amt. Bürgermeiser und Landräte im
Kreis Annaberg 1930 bis 1960, Köln / Wei mar / Wien
2000.
Zielgruppe Ärzteschaft. Ärzte als inoffizielle Mitarbeiter
des Ministeriums für Staatssicherheit (Berichte und
Studien 54), Göttingen 2007.
Dr. Tho mas Wi de ra
Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter 
Stu di um:
Neu e re und  Neu es te Ge schich te,
Wirt schafts - und So zi al ge schich te
und So zio lo gie an der Tech ni schen
Uni ver si tät Dres den
For schungs schwer punkte:
Ge schich te der Sow je ti schen Be sat -
zungs zo ne ( SBZ )
Konflikt - und Gewaltforschung
Friedensbewegung und Friedliche Revolution
Ak tu el les For schungs pro jekt:
Bausoldaten und Friedliche Revolution
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
Politik und Gesellschaft unter sowjetischer Besatzungs -
herrschaft. Die Durchsetzung der Diktatur in Dresden
1945, Göttingen 2004.
(Hg.): Pazifisten in Uniform. Die Bausoldaten der DDR
im Spannungsfeld der SED - Politik 1964–1989, Göttin -
gen 2004.
Alliierter Bombenkrieg. Das Beispiel Dresden. Hg. ge -
mein sam mit Lothar Fritze, Göttingen 2005.
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8.2 Lehr tä tig keit
apl.  Prof.  Dr.  Uwe  Backes
2006/07 Win ter se mes ter :  TU Dres den, Vor le sung : Poli -
ti sche Ext re me : Begriffs ge schich te  von  der Anti ke  bis  in
die Gegen wart
2007/08 Win ter se mes ter :  TU Dres den, Vor le sung : Tota -
li ta ris mus  und Trans for ma ti on
2007/08 Win ter se mes ter :  TU Dres den, Vor le sung : Sys -
tem ver gleich  II : Dik ta tu ren
Prof.  Dr.  Dr. Ger hard  Besier
2006/07 Win ter se mes ter :  TU Dres den, Block se mi nar :
Tota li ta ris mus, Frei heit, Reli gi on  und Sou ve rä ni tät :
Hannah  Arendt  im 21. Jahr hun dert (mit Katarzyna
Stokłosa)
2006/07 Win ter se mes ter : Uni ver si tät Kra kau, Vor le -
sung : Dic ta tor ships  in Euro pe  during  the 20 th Cen tu ry
2006/07 Win ter se mes ter : Uni ver si tät Kra kau, Vor le -
sung :  Das Ver hält nis zwi schen Deutsch land  und  Polen
im 19.  und 20. Jahr hun dert
2007 Som mer se mes ter :  TU Dres den, Vor le sung : Prob le -
me euro pä i scher Integ ra ti on  in Geschich te  und Gegen -
wart (mit Katarzyna Stokłosa)
2007 Som mes emes ter :  TU Dres den, Haupt se mi nar :  Das
Euro pa  der Dik ta tu ren –  das Euro pa  der Demo kra ti en
2007/08 Win ter se mes ter :  TU Dres den,  AQUA - Semi nar :
Wie beste he  ich Prü fun gen ?  Wie hal te  ich Vor trä ge ?
(mit Katarzyna Stokłosa)
2007/08 Win ter se mes ter :  TU Dres den, Haupt se mi nar :
Täter,  Opfer, Mit läu fer
2007/08 Win ter se mes ter :  TU Dres den, Vor le sung :
Euro pe  of  the Dic ta tor ships :  A  New His to ry  of  the
Twen tieth Cen tu ry
apl.  Prof.  Dr.  Lothar Frit ze
2006/07 Wintersemester: TU Chemnitz, Kolloquium:
Anthropologische Prämissen in politikwissenschaftlichen
Theorien
2007 Som mer se mes ter :  TU Chem nitz, Haupt se mi nar :
Phi lo so phie  der Men schen rech te
2007/08 Win ter se mes ter :  TU Chem nitz, Haupt se mi nar :
Demo kra tie, Glo ba li sie rung  und sozia le Gerech tig keit
PD  Dr. Ger hard Lin de mann
2006/07 Win ter se mes ter :  TU Dres den, Vor le sung :  Die
christ li che Kir che  in  der Anti ke („ Alte Kir che“)
2006/07 Win ter se mes ter :  TU Dres den, Haupt se mi nar :
Diet rich Bon ho ef fer
2007 Sommersemester, TU Dresden, Vorlesung:
Kirchengeschichte des Mittelalters
2007 Sommersemester, TU Dresden, Hauptseminar:
Das Verhältnis von Kirche und Staat in der Geschichte
des Christentums 
Dr. Micha el Rich ter
2007 Som mer se mes ter :  TU Dres den,  Übung :  Die Bil -
dung  des Frei staa tes Sach sen
2007/08 Win ter se mes ter :  TU Dres den,  Übung :
Geschich te  der  SBZ /  DDR
Dr.  Mike Schmeitz ner
2007 Som mer se mes ter :  TU Dres den, Pro se mi nar :  Die
Dik ta tur  des Pro le ta ri ats. Voraus set zun gen  und Grund la -
gen  der kom mu nis ti schen Herr schaft  im 20. Jahr hun dert
2007/08 Win ter se mes ter :  TU Dres den, Pro se mi nar :
Deut sche Ver fas sungs ge schich te  im 19.  und 20. Jahr hun -
dert.  Wege  aus  dem Abso lu tis mus –  Wege  in  den Tota li -
ta ris mus
Dr. Katarzyna Stokłosa
2006/07 Win ter se mes ter :  TU Dres den, Block se mi nar :
Tota li ta ris mus, Frei heit, Reli gi on  und Sou ve rä ni tät :
Hannah  Arendt  im 21. Jahr hun dert (mit Gerhard Besier)
2007 Som mer se mes ter :  TU Dres den, Vor le sung : Prob le -
me euro pä i scher Integ ra ti on  in Geschich te  und Gegen -
wart (mit Gerhard Besier)
2007/08 Win ter se mes ter :  TU Dres den,  AQUA - Semi nar :
Wie beste he  ich Prü fun gen ?  Wie hal te  ich Vor trä ge ?
(mit Gerhard Besier)
2007/08 Win ter se mes ter :  TU Dres den, Übung:
Deutsch-polnische Beziehungen im 20. Jahrhundert
Dr. Cle mens  Vollnhals
2006/07 Win ter se mes ter :  TU Dres den, Haupt se mi nar :
Jüdi sches  Leben  und Anti se mi tis mus  in Deutsch land
1871–1933
2007 Som mer se mes ter :  TU Dres den, Haupt se mi nar :
Ras sis mus  als Staats dokt rin. Ver fol gung  und jüdi sches
Leben  im Natio nal so zia lis mus
2007 Som mer se mes ter :  St. Kli ment - Ohrid ski - Uni ver si tät
Sofia, Block se mi nar : Deut sche Geschich te  nach 1945
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2007/08 Win ter se mes ter :  TU Dres den, Haupt se mi nar :
Geheim po li zei  und poli ti sche Jus tiz  in  der  NS -  und  in
der  SED - Dik ta tur
Dr. Tho mas Wide ra
2006/07 Win ter se mes ter :  TU Dres den, Haupt se mi nar
gemein sam  mit  Prof. Hart mut  Voit : Zeit ge schich te  im
Film
8.3 Ver öf fent li chun gen
1. Mono gra phi en
Besier, Ger hard : Reli gi on, Sta te  and Socie ty  in  the Trans -
for ma ti ons  of  the Twen tieth Cen tu ry, Ber lin 2007.
Besier, Ger hard :  The  Holy  See  and Hit ler’ s Ger ma ny,
Basing sto ke 2007.
Frit ze,  Lothar :  Die  Moral  des Bom ben ter rors. Alli ier te
Flä chen bom bar de ments  im Zwei ten Welt krieg, Mün -
chen 2007.
Jaskułowski,  Tytus : Poko jo wa rewo luc ja  w Nie mie ckiej
Repub li ce Demo kra tycznej  w  latach 1989–1990. Gene -
za – prze bieg – efek ty, Wro claw 2007.
Jaskułowski,  Tytus : Wlad za  i opo zyc ja  w  NRD 1949 –
1988. Pró ba zary su (2. über ar bei te te Auf la ge ), Wro claw
2007.
Weil, Fran ces ca : Ziel grup pe Ärz te schaft. Ärz te  als inof fi -
zi el le Mit ar bei ter  des Minis te ri ums  für Staats si cher heit
(Berich te  und Stu di en 54), Göt tin gen 2007.
2. Heraus ge ber tä tig keit
Backes,  Uwe; Steg lich, Hen rik ( Hg.) :  Die  NPD. Erfolgs -
be din gun gen  einer rechts ext re mis ti schen Par tei ( Ext re -
mis mus  und Demo kra tie 17),  Baden - Baden 2007.
Besier, Ger hard ( Hg.) : Wyzwa nia Demo krac ji,  Wal -
brzych 2007.
Besier, Ger hard; Debs ka, Agniesz ka; Glu za,  Zbigbniew;
Stokłosa, Katar zy na; Zins er ling,  Anna ( Hg.) : Deut sche
und  Polen wäh rend  und  nach  dem Zwei ten Welt krieg.
Gemein sa me Geschich te gemein sam erin nern ( Mit tel -
und Ost mit tel eu ro pa stu di en 6), Ber lin 2007.
Besier, Ger hard; Stokłosa, Katar zy na ( Hg.) : 15 Jah re
Deut sche Ein heit.  Was  ist gewor den ? ( Mit tel -  und Ost -
mit tel eu ro pa stu di en 4), Ber lin 2007.
Jaskułowski  Tytus ( Hg.) : Mied zy rewo luc ja  a zjed noc ze -
niem.  NRD  w pra sie pol skiej 1990.  Wybór zró del, Ber lin
2007.
Jaskułowski  Tytus ( Mit her aus ge ber ) : Aus wahl bib lio gra -
phi en  zur Geschich te  des Kom mu nis mus  in Ost eu ro pa.
Band 1 –  Polen, Ber lin 2007.
Jaskułowski,  Tytus ( Hg.) :  Die poli ti sche Wen de  in  Polen
im Spie gel  der offi zi el len  und inof fi zi el len Pres se  der
DDR – 1989.  Eine Quel len samm lung, Ber lin / Dres den
2007.
Jaskułowski  Tytus;  Tutaj Jer zy; Stokłosa Katar zy na ( wis -
sen schaft li che Heraus ge ber  der pol nisch spra chi gen Aus -
ga be ) : Wyzwa nia demo krac ji ( Seria Ins ty tu tu Bad an  nad
Tota li ta ryz mem  im.  H.  Arendt  i Ksia zan skie go Ins ty tu tu
Nau ko wo - Bad awcze go ),  Walbrzych 2007.
Kai litz, Stef fen ( Hg.) : Schlüs sel wer ke  der Poli tik wis sen -
schaft, Wies ba den 2007.
Rowin ski,  Jan; Jaskułowski,  Tytus ( edi to ri al coo pe ra -
tion):  The  Polish Octo ber 1956  in  World Poli tics, War -
saw 2007.
Schmeitz ner,  Mike ( Hg.) : Tota li ta ris mus kri tik  von  links.
Deut sche Dis kur se  im 20. Jahr hun dert ( Schrif ten  des
Han nah - Arendt - Insti tuts  für Tota li ta ris mus for schung
34), Göt tin gen 2007.
Schmeitz ner,  Mike; Wie de mann, Hein rich ( Hg.) :  Mut
zur Frei heit.  Ein  Leben vol ler Pro jek te. Fest schrift  zum
80. Geburts tag  von Wolf gang Mar cus, Ber lin 2007.
Stokłosa, Katar zy na; Strü bind,  Andrea ( Hg.) : Glau be –
Frei heit – Dik ta tur  in Euro pa  und  den  USA. Fest schrift
für Ger hard  Besier  zum 60. Geburts tag, Göt tin gen 2007.
Vollnhals, Cle mens; Haa se, Nor bert ( Hg.) : Ben no  Kirsch:
Wal ter Lin se 1903 – 1953 – 1996 ( Lebens zeug nis se –
Lei dens we ge 19), Dres den 2007.
3. Arti kel  in Sam mel band / Zeit schrift
Backes,  Uwe :  Auf  der  Suche  nach  einer inter na tio nal
kon sens fä hi gen Ter ro ris mus de fi ni ti on.  In : Möl lers, Mar -
tin  H.  W.;  van Ooy en,  Robert  Chr.  Van ( Hg.) : Poli ti scher
Ext re mis mus 2. Ter ro ris mus  und wehr haf te Demo kra tie
( Stu di en bü cher  für  die Poli zei ), Frank furt  a.  M. 2007,  S.
15–28.
Backes,  Uwe :  Das ideo lo gisch - pro gram ma ti sche Pro fil
der  NPD  im euro pä i schen Ver gleich.  In :  Backes,  Uwe;
Steg lich, Hen rik ( Hg.) :  Die  NPD. Erfolgs be din gun gen
einer rechts ext re mis ti schen Par tei ( Ext re mis mus  und
Demo kra tie ),  Baden - Baden 2007,  S. 301–316.
Backes,  Uwe : Han nah  Arendt.  The Ori gins  of Tota li ta ria -
nism.  In : Kailitz, Steffen ( Hg.) : Schlüsselwerke der Poli-
tikwissenschaft, Wiesbaden 2007, S. 8–12.
Backes,  Uwe :  Jacob  L. Tal mon.  The Ori gins  of Tota li ta ri -
an Demo cra cy.  In : Kailitz, Steffen ( Hg.) : Schlüsselwerke
der Politikwissenschaft, Wiesbaden 2007, S. 457–460.
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Backes,  Uwe :  Karl  R. Pop per.  The  Open Socie ty  and  Its
Ene mys.  In : Kailitz, Steffen ( Hg.) : Schlüsselwerke der
Politikwissenschaft, Wiesbaden 2007, S. 363–367.
Backes,  Uwe : Potenc jal nie bez piec zenst wa zor ga ni zo wa -
ne go eks tre miz mu  w zjed noc zo nych  Niemczech – stu di -
um porow nawcze.  In :  Besier, Ger har da ( Hg.) : Wyzwa nia
Demo krac ji,  Walbrzych 2007,  S. 57–94.
Backes,  Uwe : Prob le me  der Demo kra tie kon so li die rung
im öst li chen Deutsch land.  In :  Besier, Ger hard; Stokłosa,
Katar zy na ( Hg.) : 15 Jah re Deut sche Ein heit.  Was  ist
gewor den ? ( Mit tel -  und Ost mit tel eu ro pa stu di en 4),
Müns ter 2007,  S. 41–56.
Backes,  Uwe :  Rechts -  und links ex tre me  Gewalt  in
Deutsch land – ver glei chen de Betrach tun gen.  In : Poli ti -
sche Stu di en, 58 (2007)  Heft 1,  S. 31–43.
Backes,  Uwe : Staats for men  im 19. Jahr hun dert.  In : Gal -
lus, Ale xan der; Jes se, Eck hard ( Hg.) : Staats for men  von
der Anti ke  bis  zur Gegen wart, 2. Auf la ge,  Köln 2007,  S.
187–222.
Backes,  Uwe : Ter ro ris mus.  In :  Fuchs, Die ter; Rol ler,
Edel traud ( Hg.) : Lexi kon Poli tik. Hun dert Grund be grif -
fe, Stutt gart 2007,  S. 299–301.
Backes,  Uwe :  Vom Mar xis mus  zum Anti to ta li ta ris mus :
Ernst Fra en kel  und  Richard Löwen thal.  In : Schmeitz ner,
Mike ( Hg.) : Tota li ta ris mus kri tik  von  links. Deut sche Dis -
kur se  im 20. Jahr hun dert ( Schrif ten  des Han nah - Arendt -
Insti tuts  für Tota li ta ris mus for schung 34), Göt tin gen
2007,  S. 327–354.
Backes,  Uwe : Wah len  und Demo kra tie kon so li die rung  in
Ost mit tel eu ro pa.  In : Tota li ta ris mus  und Demo kra tie, 4
(2007)  Heft 1,  S. 17–43.
Backes,  Uwe :  Was  heißt Tota li ta ris mus ?  Zur Herr schafts -
cha rak te ris tik  eines ext re men Auto kra tie - Typs.  In : Stok -
łosa, Katar zy na; Strü bind,  Andrea ( Hg.) : Glau be – Frei -
heit – Dik ta tur  in Euro pa  und  den  USA. Fest schrift  für
Ger hard  Besier  zum 60. Geburts tag, Göt tin gen 2007,  S.
609–627.
Backes,  Uwe; Steg lich, Hen rik : Ein lei tung.  In :  Backes,
Uwe; Steg lich, Hen rik ( Hg.) :  Die  NPD. Erfolgs be din gun -
gen  einer rechts ext re mis ti schen Par tei ( Ext re mis mus
und Demo kra tie 17),  Baden - Baden 2007,  S. 7–29.
Backes,  Uwe; Steg lich, Hen rik :  Wer  ist  wer  in  der  NPD ?
In :  Backes,  Uwe; Steg lich, Hen rik ( Hg.) :  Die  NPD.
Erfolgs be din gun gen  einer rechts ext re mis ti schen Par tei
(Ext re mis mus  und Demo kra tie 17),  Baden - Baden 2007,
S. 401–413.
Bar kleit, Ger hard : Man fred  von Arden ne –  ein  Leben  in
drei Dik ta tu ren.  In :  Flach, Gün ter;  Fuchs - Kit tow ski,
Klaus ( Hg.) :  Ethik  in  der Wis sen schaft –  Die Ver ant wor -
tung  der Wis sen schaft ler.  Zum Geden ken  an  Klaus
Fuchs ( Abhand lun gen  der Leib niz - Sozie tät 21), Ber lin
2007,  im  Druck.
Bar kleit, Ger hard : Man fred  von Arden ne  zum 100.
Geburts tag.  In : Säch si sche Hei mat blät ter, (2007)  Heft
Heft 1,  S. 2–14.
Bar kleit, Ger hard : The ra pie -  und Gerä te ent wick lung  in
einer  Hand. Man fred  von Arden ne  und  die Medi zi ni sche
Aka de mie Dres den.  In : Wis sen schaft li che Zeit schrift  der
Tech ni schen Uni ver si tät Dres den, (2007),  im  Druck.
Besier Ger hard; Stokłosa, Katar zy na : Hal tun gen gegen -
über  dem Natio nal staat  und Euro pa bei der seits  der  Oder
und Nei ße.  Eine Mei nungs um fra ge  des Dres d ner Han -
nah - Arendt - Insti tus  für Tota li ta ris mus for schung.  In :
DIALOG.  Deutsch - Pol ni sches Maga zin, 20 (2007)  Heft
77–78,  S. 108–112.
Besier, Ger hard :  Das  Ost - West - Ver hält nis  in Deutsch -
land –  ein  Volk  mit unter schied li chen Ein stel lun gen, Ver -
hal tens wei sen  und Kul tu ren ?  In :  Besier, Ger hard;
Stokłosa, Katar zy na ( Hg.) : 15 Jah re Deut sche Ein heit
(Mit tel - und Ost eu ro pa stu di en 4), Ber lin 2007,  S. 25–39.
Besier, Ger hard :  Der  Gebrauch  des Tota li ta ris mus be -
griffs  in  Karl  Barths Kirch li cher Dog ma tik.  In : Baum gart,
Nor bert Cle mens; Rings hau sen, Ger hard ( Hg.) : Phi lo so -
phisch - theo lo gi sche Anstö ße  zur Urteils bin dung. Fest -
schrift  für Wer ner Bränd le ( Lüne bur ger Theo lo gi sche
Bei trä ge 5), Müns ter 2007,  S. 45–64.
Besier, Ger hard :  Die Hal tung  des Pro tes tan tis mus  zum
Krieg  in  den 1930 er, 40 er  und 50 er Jah ren.  In :
Geschichts ver ein  der Diö ze se Rot ten burg - Stutt gart ( Hg.):
Rot ten bur ger Jahr buch  für Kir chen ge schich te,  Band 25,
Ost fil dern 2007,  S. 165–177.
Besier, Ger hard :  No lon ger  a „Ger man pat ri ot“ ?  Eduard
Heim ann  an  der  New Scho ol  for Soci al Rese arch.  In :
Schmeitzner, Mike ( Hg.) : Totalitarismuskritik von links.
Deutsche Diskurse im 20. Jahrhundert ( Schriften des
Hannah - Arendt - Instituts für Totalitarismusforschung
34), Göttingen 2007, S. 161–175.
Besier, Ger hard : Sys tem ver gleich  von „Abbild theo rie“
bis „ Zufall“.  Eine Enzyk lo pä die  des west li chen For -
schungs ethos.  In : Dany el, Jür gen;  Kirsch,  Jan - Hol ger;
Sabrow, Mar tin ( Hg.) : 50 Klas si ker  der Zeit ge schich te,
Göt tin gen 2007,  S. 98–101.
Besier, Ger hard :  Täter  und  Opfer, Zuschau er  und Oppo -
nen ten –  Über mensch li ches Ver hal ten  in Grenz si tua tio -
nen.  In : Tota li ta ris mus  und Demo kra tie, 4 (2007)  Heft
2,  S. 375–389.
Besier, Ger hard :  The Ger man Church es’ Atti tu de  to  the
Race  laws  of  the „ Third  Reich“.  In : Kyrkohistorisk årss-
krift, Lund 2007, S. 153–159.
Besier, Ger hard; Stokłosa, Katar zy na : „Soli dar nosc“ –
nur  ein pol ni scher  Traum  von  der Frei heit ?  In : Tota li ta -
ris mus  und Demo kra tie, 4 (2007)  Heft 2,  S. 267–284.
Jaskułowski,  Tytus : Demo kra tie kon so li die rung  und  die
Oppo si ti on  in  Polen  und  der  DDR 1945–1989.  In : Tota -
li ta ris mus  und Demo kra tie, 4 (2007)  Heft 2,  S. 301–321.
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Kai litz, Stef fen :  Das natio nal so zia lis ti sche Ver trei bungs -
und Natio na li sie rungs pro jekt  der  NPD.  In : Poli ti sche
Stu di en : The men heft : Ext re mis mus  in Deutsch land –
Schwer punk te, Per spek ti ven, Ver gleich, (2007),  S. 44–
53.
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tuts „Par tei en  der ext re men Rech ten  in Deutsch land“,
wiss. Vortrag : Ideo lo gi sche Strö mun gen  im Rechts ext re -
mis mus
31.03.2007, Wild bad  Kreuth, Exper ten ta gung Poli ti -
scher Ext re mis mus  der  Hanns - Sei del - Stif tung,  wiss. Vor-
trag : Der gewalt tä ti ge Ext re mis mus  in Deutsch land –
eine Bestands auf nah me
12.06.2007, Prag,  EU - Pro jekt - Kon fe renz „Con so li da ti -
on  and Decon so li da ti on  of Demo cra cy“, Einführung /
Moderation / Tagungsleitung
12.06.2007,  Prag,  EU - Pro jekt - Kon fe renz „Con so li da ti -
on  and Decon so li da ti on  of Demo cra cy“,  wiss. Vortrag :
Oppor tu ni ty struc tu res  for ext re me par ties  in post com -
mu nist trans for ma ti on coun tries
20.06.2007, Wies ba den, Bun des kri mi nal amt, Inter na -
tio nal  Expert Mee ting „Moni to ring Ter ro rism / Ext re -
mism“,  wiss. Vortrag : Wahl mo bi li sie rung  und rechts ex tre -
me  Gewalt – Mög lich kei ten empi ri scher Prog nos tik
21.06.2007, Wies ba den, Bun des kri mi nal amt, Inter na tio -
nal  Expert Mee ting „Moni to ring Ter ro rism / Ext re mism“,
Einführung / Moderation / Tagungsleitung : Per spek ti ven
eines Phä no men mo ni to rings  auf euro pä i scher Ebe ne
29.06.2007, Dres den, Lan ge  Nacht  der Wis sen schaft,
TU Dres den, Vortrag politische Bildung : Typen auto kra ti -
scher Sys te me
01.10.2007, Schwe rin, Öffent li che Anhö rung  des Euro -
pa -  und Rechts aus schus ses  des Land tags Meck len burg -
Vor pom mern, Gutachter / Sachverständiger : Gesetz ent -
wurf  der Volks ini tia ti ve „ Für  ein welt of fe nes, fried li ches
und tole ran tes Meck len burg - Vor pom mern“
10.10.2007, Dres den, Inter view  mit  RAI - TV, Interview :
Rechts ext re mis mus  in Sach sen
17.10.2007, Schwar zen berg / Erz ge bir ge, Poli ti scher
Club  der  CDU, Vortrag politische Bildung : Rechts -  und
links ex tre me Par tei en  im Ver gleich
26.10.2007, Dres den,  Tagung  des Arbeits krei ses „Poli tik
und Geschich te“  der Deut schen Ver ei ni gung  für Poli ti -
sche Wis sen schaft ( DVPW ), Vortrag politische Bildung :
Zum  Bedarf  an Geschichts po li tik  in ver schie de nen auto -
kra ti schen Sys te men
07.11.2007, Jagel lio nen - Uni ver si tät Kra kau, Kon fe renz
„ The Sour ces  of Twen tieth - Cen tu ry Tota li ta ria nisms“,
wiss. Vortrag : Phi lo so phi cal Ori gins  of  Left - Wing Tota li ta -
ria nism
08.11.2007, Jagel lio nen - Uni ver si tät Kra kau, Kon fe renz
„ The Sour ces  of Twen tieth - Cen tu ry Tota li ta ria nisms“,
Ein füh rung / Mode ra ti on / Tagungs lei tung : „Die Rolle der
Kunst in Demokratisierungsprozessen“, mit Harald
Hauswald, Denisa Mirena Piscu und Utz Rachowski
08.11.2007, Jagel lio nen - Uni ver si tät Kra kau, Kon fe renz
„ The Sour ces  of Twen tieth - Cen tu ry Tota li ta ria nisms“,
Teil nah me  an Podi ums dis kus si on : Podi ums dis kus si on
zum „His to ri ker streit“
10.11.2007, Del men horst, „ Stand  und  Zukunft  der Ver -
glei chen den Poli tik wis sen schaft“,  Tagung  der  DVPW -
Sek ti on „Ver glei chen de Poli tik wis sen schaft“,  wiss. Vor-
trag : Typen  der Auto kra tie
16.11.2007, Brno, Tsche chien, Work shop „ Non - Demo -
cra tic  Actors  in Euro pe an Poli tics“, Masa ryk Uni ver si ty,
Insti tu te  for Com pa ra ti ve Poli ti cal Rese arch,  wiss. Vor-
trag: Forms  of Poli ti cal Ext re mism  in Euro pe an Demo -
cra cies
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07.12.2007, Neu haus  an  der Peg nitz, 35.  Tagung  des
Vel den stei ner Krei ses  zur Erfor schung  von Ext re mis mus
und Demo kra tie, Einführung / Moderation / Tagungslei-
tung
Dr. Ger hard Bar kleit
11.01.2007, Dres den,  MDR - Info, Interview : Man fred
von Arden ne – 100. Geburts tag
15.01.2007, Dres den,  MDR - Kul tur, Interview : Man fred
von Arden ne – 100. Geburts tag
18.01.2007, Dres den, 100. Geburts tag Man fred  von
Arden nes, Teilnahme an Podiumsdiskussion
19.01.2007, Leip zig,  Live - Sen dung  auf  MDR - Figa ro,
Interview : Man fred  von Arden ne. Selbst ver wirk li chung
im Jahr hun dert  der Dik ta tu ren
23.02.2007, Leip zig, Buch mes se, Buch vor stel lung  im
Zeit ge schicht li chen  Forum – gemein sam  mit  der säch si -
schen Lan des zent ra le  für poli ti sche Bil dung, Teilnahme
an Podiumsdiskussion : Man fred  von Arden ne. Selbst ver -
wirk li chung  im Jahr hun dert  der Dik ta tu ren
17.04.2007, Ber lin, Buch vor stel lung  im Mag nus - Haus
der Deut schen Phy si ka li schen Gesell schaft,  wiss. Vortrag :
Man fred  Baron  von Arden ne –  ein Uni ver sal ge lehr ter  im
20. Jahr hun dert
25.04.2007, Cott bus, Cott bu ser Kol lo qui um Wis sen -
schaft – Tech nik – Gesell schaft  der Bran den bur gi schen
Tech ni schen Uni ver si tät,  wiss. Vortrag : Man fred  von
Arden ne –  ein  Genie  im Schnitt punkt  von Wis sen schaft,
Tech nik  und Gesell schaft
09.05.2007, Frei berg, „ Es  irrt  der  Mensch  solang  er
strebt. Wech sel be zie hun gen zwi schen Geis tes -  und
Natur wis sen schaf ten“ Ring vor le sung  der Tech ni schen
Uni ver si tät Berg aka de mie Frei berg,  wiss. Vortrag : Die
Ver ant wor tung  des Wis sen schaft lers. Man fred  von
Arden ne  und  Klaus  Fuchs –  Know - how - Trans fer  und
Spio na ge  für  die sow je ti sche Atom bom be
23.05.2007, Dres den, Vor trags rei he „Hang la ge“  im
Kul tur haus Losch witz, Vortrag politische Bildung : Das
erstaun li che  Leben  des Man fred  von Arden ne
28.09.2007, Ber lin, Vor trä ge  im Rus si schen  Haus  der
Kul tur  und Wis sen schaf ten, Vortrag politische Bildung :
Wett rüs ten  und ato ma res  Patt. Man fred  von Arden ne –
ein deut sches  Genie  im Netz werk  der sow je ti schen
nuklea ren Rüs tung
25.10.2007, Anna berg - Buch holz, Vor trags rei he „Deut -
sche Lebens läu fe“, Vortrag politische Bildung : Man fred
von Arden ne – Selbst ver wirk li chung  im Jahr hun dert  der
Dik ta tu ren
06.11.2007, Dres den, For schungs kol lo qui um  des Insti -
tuts  für Tech nik ge schich te  der  TU Dres den,  wiss. Vor-
trag: Phy sik  und His to rio gra phie. Wahr heit, Klar heit  und
Sin gu la ri tä ten  der Geschicht lich keit.
10.11.2007, Groß bo then, Groß bo the ner  Gespräch  der
Wil helm - Ost wald - Gesell schaft,  wiss. Vortrag : Zwi schen
Frei heit  der For schung  und Ver ant wor tung  für  die
Gesell schaft – Natur wis sen schaft ler  im Jahr hun dert  der
Dik ta tu ren
03.12.2007, Dres den, Vor trags rei he  des  EU - Pro kekts,
wiss. Vortrag : Ver trei bung, Neu be sied lung  und Wech sel
von Tota li ta ris men –  das Kali nin gra der  Gebiet  als Sin gu -
la ri tät  in  der Geschicht lich keit
Prof.  Dr.  Dr. Ger hard  Besier
16.02.2007, Dres den, Work shop  des  HAIT  mit  dem
Europ. Zent rum  im  Schloss Fürs ten stein  und  der Euro -
pa- Uni ver si tät Via dri na,  wiss. Vortrag : Die Hypo thek  von
1918/19 :  das neu e  Polen  und  das geschrumpf te  Reich
27.02.2007, Dres den, Vor trag  vor inter na tio na len Gäs -
ten  der Fried rich - Nau mann - Stif tung,  wiss. Vortrag :
Ursprün ge  und Ele men te tota li tä rer Herr schaft –  Zum
Stand  der For schun gen  über  das poli ti sche Sys tem  der
DDR
05.03.2007, Baut zen, Vor trag  am Sor bi schen Insti tut,
wiss. Vortrag : War  die  DDR  eine Dik ta tur ?
18.05.2007, Vil ni us / Est land, Kon fe renz :  The Lega cy  of
Han nah  Arendt  in  the Ear ly 21 st Cen tu ry,  wiss. Vortrag :
Han nah  Arendt  and  the Reco ve ry  of Free dom
01.06.2007, Dres den, Inter nat. Kon fe renz  der Pol ni -
schen  AdW  und  des  HAIT,  wiss. Vortrag : Die  SPD  und
die pol ni sche Opposition
20.06.2007, Kra kau /  Polen, Vor trag  an  der Uni ver si tät,
wiss. Vortrag : Sto sun ki nie mie cko - ame ry kan skie wprzes -
zlo sci  i teraz niejs zo sci
29.06.2007, Dres den, Lan ge  Nacht  der Wis sen schaf ten,
wiss. Vortrag : Täter,  Opfer, Mit läu fer  und Oppo nen ten
02.07.2007, Ber lin, Ost mit tel eur po a kon gress, Einfüh-
rung / Moderation / Tagungsleitung
02.08.2007, Ber lin,  ICCEES, Regio nal Euro pe an Con -
gress, Einführung / Moderation / Tagungsleitung : Dis kus si -
ons bei trag  in  Panel  II.4 : Tota li ta ria nism  and Trans for ma -
ti on. Consolidation and De - Consolidation of Democracy
in East Central Europe
06.09.2007, Dres den, Vor trag  vor  einer Dele ga ti on  von
Ver tre tern staat li cher Stel len  aus  Korea,  wiss. Vortrag :
Ein Ver gleich zwi schen  dem geteil ten  Korea  und  dem
geteil ten Deutsch land
26.10.2007, Dres den, Gemein sa me  Tagung  des Arbeits -
krei ses „Poli tik  und Geschich te“  in  der  DVPW  und  des
HAIT, wiss. Vortrag : Soli dar ność –  nur  ein pol ni scher
Traum  von  der Frei heit ?
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07.11.2007, Kra kau /  Polen, Inter nat. Konferenz „The
Sources of Twentieth - Century Totalitarianism“, wiss.
Vortrag : The USSR in the Perspective of Different Con-
cepts of Totalitarianism
apl.  Prof.  Dr.  Lothar Frit ze
29.03.2007, Jena, Kon rad - Ade nau er - Stif tung, Vortrag
politische Bildung : Täter  mit  gutem Gewis sen
Dr.  Tytus Jaskułowski
17.02.2007, Euro pä i sches Zent rum – Fürs ten stein,
Deutsch - Pol ni sche Nach bar schaft  im Jahr hun dert  der
Dik ta tu ren – Work shop  des Han nah - Arendt - Insti tuts  in
Zusam men ar beit  mit  dem Euro pä i schen Zent rum  im
Schloss Fürs ten stein  Walbrzych  und  der Euro pa - Uni ver -
si tät Via dri na,  wiss. Vortrag : Der Zusam men bruch  des
Real so zia lis mus  in  der  DDR  und  der  VR  Polen  aus  der
Sicht  der pol ni schen  und  der  DDR - Pres se.  Ein Bei trag
zur  deutsch - pol ni schen Ver stän di gung ?
17.02.2007, Euro pä i sches Zent rum – Fürs ten stein,
Deutsch - Pol ni sche Nach bar schaft  im Jahr hun dert  der
Dik ta tu ren – Work shop  des Han nah - Arendt - Insti tuts  in
Zusam men ar beit  mit  dem Euro pä i schen Zent rum  im
Schloss Fürs ten stein  Walbrzych  und  der Euro pa - Uni ver -
si tät Via dri na, Einführung / Moderation / Tagungsleitung :
Mode ra ti on  des drit ten  Panels : Neu ord nung  der Nach -
bar schaft  im Kal ten  Krieg  und wäh rend  der Détènte
18.04.2007, Wil ly  Brandt Zent rum  an  der  Uni Bres lau,
Teilnahme an Podiumsdiskussion : Die fried li che Wen de
in  der  DDR 1989–1990
19.05.2007, War schau er Buch mes se, Einführung / Mo de-
ration / Tagungsleitung : Prä sen ta ti on  der Dok tor ar beit
02.06.2007, TU Dres den,  Polen - Deut sche. Bür ger kon -
tak te 1971–2005. Inter na tio na le Kon fe renz  der Pol ni -
schen Aka de mie  der Wis sen schaf ten  und  des Han nah -
Arendt - Insti tuts, Einführung / Moderation / Tagungsleitung:
Mode ra ti on  der Sek tio nen 2  und 3
13.06.2007,  Char les Uni ver si ty Prag, Con so li da ti on  and
Decon so li da ti on  of Demo cra cy  in  the Tran si ti on Socie -
ties  of Cen tral  and Eas tern Euro pe – Annu al con fe ren ce
of  the Han nah  Arendt Insti tu te  in coo pe ra ti on  with  The
The Char les Uni ver si ty Pra gue,  wiss. Vortrag : Par ty sys -
tem  and demo cra tic con so li da ti on.  Poland  and Eas tern
Ger ma ny  in com par ison
07.07.2007, TU Dres den, Her bert - Quandt - Stif tung, Ko -
or di na to ren tref fen  an  der  TU Dres den,  wiss. Vortrag :
Zwi schen Ero si on  und Erneu e rung.  Die gesell schaft li che
Mit te  in  Polen
02.08.2007, Hum boldt Uni ver si tät Ber lin, ICCEES
Regio nal Euro pe an Con gress orga ni sed  by  the Ger man
Asso cia ti on  for  East Euro pe an Stu dies,  wiss. Vortrag : Par -
ty Sys tem  and Demo cra tic Con so li da ti on  in  Poland  and
Eas tern Ger ma ny.  A Comparative Perspective
12.10.2007, Frank fur ter Buch mes se, Einführung / Mode-
ration / Tagungsleitung : Prä sen ta ti on  der ver öf fent lich ten
Dok tor ar beit
24.10.2007, Col lo qui a Var so vi en sia  des Deut schen His -
to ri schen Insti tuts, War schau,  wiss. Vortrag : Die pol ni -
sche  und ost deut sche Wen de 1989  in  der ver glei chen den
Per spek ti ve
08.11.2007, Uni ver si tät Bres lau, Insti tuts vor le sung,  wiss.
Vortrag : Prze lom  w Pol sce  i  NRD  w 1989  r.
08.11.2007, Bres lau, Prä sen ta ti on  des  Buches „Wlad za  i
opo zyc ja  w  NRD 1949–1988“, Teilnahme an Podiums-
diskussion
09.11.2007, Wro claw, Sen dung  von  Radio Wro claw,
Interview : Oppo si ti on  in  Polen  und  in  der  DDR
PD  Dr. Stef fen Kai litz
01.04.2007, Wild bad  Kreuth, Exper ten ta gung  der Aka -
de mie  für Poli tik  und Zeit ge sche hen  der  Hanns - Sei del -
Stif tung „Ext re mis mus  in Deutsch land – Schwer punk te,
Per spek ti ven, Ver gleich“,  wiss. Vortrag : Das natio nal so -
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Prof. Dr. Lothar Fritze
zia lis ti sche Ver trei bungs -  und Natio na li sie rungs pro jekt
der  NPD
13.07.2007, Prag,  Tagung  des Han nah - Arendt Insti tuts
für Tota li ta ris mus for schung  in Koo pe ra ti on  mit  der
Char les Uni ver si tät  in  Prag,  wiss. Vortrag : Government
Form and Policy Performance in Post - Communist States
12.10.2007, Lüne burg, Zent rum  für Demo kra tie for -
schung,  Tagung  des  AK Demo kra tie for schung  der
„Deut schen Ver ei ni gung  für Poli ti sche Wis sen schaft“,
wiss. Vortrag : Beein flusst  die Regie rungs form  die poli ti -
schen Leis tun gen ?
10.11.2007, Del men horst, Han se - Kol leg,  Panel zur Dik -
ta tur for schung  der Grup pe „Poli ti scher Ext re mis mus  in
der „Deut schen Ver ei ni gung  für Poli ti sche Wis sen schaft“
bei  der  Tagung  der  DVPW - Sek ti on „Ver glei chen de Poli -
tik wis sen schaft“, Einführung / Moderation / Tagungsleitung
10.11.2007, Del men horst, Han se - Kol leg,  Tagung  der
Sek ti on „Ver glei chen de Poli tik wis sen schaft“  der „Deut -
schen Ver ei ni gung  für Poli ti sche Wis sen schaft“  wiss. Vor-
trag : Stand  und Per spek ti ven  der Ver glei chen den Dik ta -
tur for schung
PD  Dr. Gerhard Lindemann
02.02.2007, Prag, Karls-Uni ver si tät, Theo lo gi sche Fa -
ku lät, Kol lo qui um:  The Church es  in Euro pe 1945–1989,
wiss. Vortrag: Die Geschich te  der Kir chen  in Dres den
1945  bis 1990
28.02.2007,  Ustí  nad  Labem, Uni ver si tät, wiss. Vor trag:
Die Geschich te  der Christ li chen Frie dens kon fe renz
16.04.2007, Dres den, Evan ge li sche Aka de mi ker schaft
in Deutsch land  e. V. Lan des ver band Sach sen, Vor trags -
rei he „Prin zip Auf klä rung“,  wiss. Vor trag: Die bei den
Dik ta tu ren  in Deutsch land  im 20. Jahr hun dert  und  die
Auf klä rung
21.04.2007, Dres den, Tech ni sche Uni ver si tät, „ Uni-
Tag“, wiss. Vor trag: Chris ten kreuz  und Haken kreuz:
Dresd ner Chris ten  im Kir chen kampf
27.04.2007, Dres den, Mar tin-Lu ther-Kirch ge mein de,
wiss. Vor trag: Chris ten kreuz  und Haken kreuz: Dresd ner
Chris ten  im Kir chen kampf
19.06.2007, Dres den, Evan ge li sche Stu den ten ge mein -
de, wiss. Vor trag: Poli ti sche Kir che? Lösungs mo del le
im 20. Jahr hun dert  und  ihre Bedeu tung  für  die Gegen -
wart
11.07.2007, Dres den, Stadt mu se um, Vor trag poli ti sche
Bil dung: Evan ge li sche Jugend ar beit  in Sach sen  in  der
Wei ma rer Repub lik; Teil nah me  an Podi ums dis kus si on:
Jugend be we gung  in Sach sen  im 20. Jahr hun dert
29.10.2007, Baut zen, Säch si sches Ober ver wal tungs ge -
richt, Vor trags rei he: Christ li che Aspek te  der Rechts ord -
nung, wiss. Vor trag: Men schen wür de
06.11.2007, Baut zen, Säch si sches Ober ver wal tungs ge -
richt, Vor trags rei he: Christ li che Aspek te  der Rechts ord -
nung,  wiss. Vor trag: Die Über nah me  der kir chen recht li -
chen Bestim mun gen  aus  der Wei ma rer Reichs ver fas sung
in  das Grund ge setz
22.11.2007, Dres den, Uni ver si täts kli ni kum  Carl Gus tav
Carus, wiss. Vor trag: Ras sis mus  in Kir che, Schu le  und
Gesell schaft –  tickt  der  Osten  anders?
Abel Pole se
02.02.2007, Mos kau, 5 th Eura si an Poli ti cal Sci ences
Net work Con fe ren ce,  wiss. Vortrag : Can  free elec ti ons
secu re demo cra tic con so li da ti on ?  An ana ly sis  of Ukrai ne
in 2006
21.02.2007, War schau, Pro mo ti ons emi nar, Cen tre
Michel Fou cault,  wiss. Vortrag : Iden ti ty  in Odes sa
04.04.2007, Otta wa, Semi nar :  Chair  of Ukrai ni an Stu -
dies,  wiss. Vortrag : The Dicho to my  Between  Local  and
Plu ral Iden ti ties  in Odes sa
09.04.2007, Toron to, Pet ro  Jacyk Semi nar,  CERES
(Uni ver si ty  of Toron to ),  wiss. Vortrag : Weird Mathe ma -
tics :  Why  one Odes san  is Ukrai ni an  but  many Odes san
are Rus si an ?
14.04.2007,  New  York,  ASN 12 th Con ven ti on. Colum -
bia Uni ver si ty ( New  York ) ( Panel Odes sa  between  Past
and Pre sent, organisiert von Prof Tanya Richardson und
Abel Polese ), wiss. Vortrag : Whe re  Marx  meets Eka te ri na
( the Gre at ) :  the Dicho to my  between Natio nal  and Plu ral
Iden ti ties  in Odes sa
29.04.2007, Prin ce ton  NJ, Prin ce ton Uni ver si ty, Soy uz
Sym po si um,  wiss. Vortrag : The Flu i di ty  of  the Eura si an
Bor ders, ( Men tal ly ) Map ping  the  Self  and  the  Other  in
Odes sa
21.05.2007, Ber lin, Cen tre  Marc  Bloc,  wiss. Vortrag : La
„con struc ti on“  de  la „nati on ukrai ni en ne“  et  la réac ti on
de  la vil led’Odes sa  aux poli ti ques  de nati on buil ding  en
Ukrai ne
21.05.2007, Dres den,  HAIT,  wiss. Vortrag : Corruption
in CIS : the case of Ukraine
13.06.2007, Prag,  HAIT Jah res kon fe renz,  wiss. Vortrag :
Nation Building and Democratization in Ukraine
16.06.2007, Bucha rest, Kon fe renz : Pro per ty, post so cia -
list expe ri ences,  New Euro pe Col le ge,  wiss. Vortrag :
Ukrai ne :  the Sta te  is Pub lic,  the Pri va te Sec tor  is Pri va te,
the Pub lic Sec tor  is ?
29.06.2007,  Brno, 5 th  East Euro pe an Con fe ren ce,  wiss.
Vortrag : Pole se  and Wyle ga la  A. „Odes sa  and  Lvov  or
Ode sa  and  Lviv ? Defi ning mino ri ty, Defi ning Natio nal
Com mu ni ty : Dyna mics  of Iden ti ty For ma ti on  in Ukrai ne“
17.11.2007,  New Orle ans, Ame ri can Asso cia ti on  for  the
Advan ce ment  of Sla vic Stu dies ( Har vard ) Jah res kon fe -
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renz,  wiss. Vortrag : Who  are  the Odes sans ? Nego tiat ing
between cul tu ral  and sta te natio na lism
Dr. Micha el Rich ter
13.02.2007, Ber lin,  Tagung : Man fred  Klein –  vom  FDJ -
Zent ral rat  ins Zucht haus  nach Baut zen. Kon rad - Ade -
nauer - Stif tung  und Stif tung  zur Auf ar bei tung  der  SED -
Dik ta tur,  wiss. Vortrag : Jugend zwi schen  den Dik ta tu ren
– Man fred  Klein  und  die christ lich - demo kra ti sche
Jugend op po si ti on  in  der  SBZ
18.04.2007, Rade beul, Ver an stal tung  von Mit glie dern
von Opfer ver bän den, Vortrag politische Bildung : Auf ar -
bei tung  der  DDR - Ver gan gen heit
04.06.2007, Schloss Eich holz / Wes se ling,  Tagung  der
Kon rad - Ade nau er - Stif tung „Dop pelt ver folgt –  Jakob
Kai ser  und Andre as Her mes. Prä gen de Poli ti ker  der 1.
Stun de  der Uni on, Vortrag politische Bildung : Wider -
stand  und Ver stri ckung  im Kom mu nis mus –  die Auf ar -
bei tung  der Rol le  der  CDU  in  SBZ  und  DDR
05.06.2007, Schloss Eich holz / Wes se ling,  Tagung  der
Kon rad - Ade nau er - Stif tung „Dop pelt ver folgt –  Jakob
Kai ser  und Andre as Her mes. Prä gen de Poli ti ker  der 1.
Stun de  der Uni on, Vortrag politische Bildung : Rol le  und
Bedeu tung  der  CDU wäh rend  und  nach  der fried li chen
Revo lu ti on  der  DDR
14.06.2007, Prag, Jah res ta gung  des Han nah - Arendt -
Insti tuts „Con so li da ti on  and Decon so li da ti on  of Demo -
cra cy  in  the Tran si ti on Socie tis  of Cen tral  and Eas tern
Euro pe“  an  der  Karls - Uni ver si tät  Prag,  wiss. Vortrag :
Ursa chen heu ti ger ost deut scher Demo kra tie skep sis  im
Tran si ti ons pro zess 1989/90
06.12.2007, Dres den, Wei ter bil dung  mit Unter of fi zie ren
und Offi zie ren  der Bun des wehr, Vortrag politische Bil-
dung : Dik ta tur  und Demo kra tie
Gert Röhr born
14.06.2007, Prag, „Con so li da ti on  and Decon so li da ti on
of Demo cra cy  in  the Tran si ti on Socie ties  of Cen tral Eas -
tern Euro pe“. Annu al con fe ren ce  of  the  HAIT  in coo pe -
ra ti on  with  The Char les Uni ver si ty Pra gue, Hus si te Theo -
lo gi cal Facul ty,  wiss. Vortrag : Dif fe rent con cepts  of  the
poli ti cal  as deter mi nants  of  cross - bor der com mu ni ca ti on.
Dis si dent  texts  from Cen tral Eas tern Euro pe  in com par -
ison
Dr.  Mike Schmeitz ner
07.02.2007, Rie sa, Abend ver an stal tung  im Wer ner - Hei -
sen berg - Gym na si um Rie sa, Vortrag politische Bildung :
Wider spruch  und Wider stand.  Das Jahr hun dert le ben  des
Peter Blach stein (1911–1977)
14.02.2007, Dres den, Säch si sche Minis ter prä si den ten
1919–1952 : Buch vor stel lung  mit  dem Minis ter prä si den -
ten  des Frei staa tes Sach sen  Prof.  Dr.  Georg Mil bradt
und  den Heraus ge bern  Mike Schmeitz ner  und Andre as
Wag ner  in  der Staats kanz lei, Vortrag politische Bildung :
Säch si sche Minis ter prä si den ten  und par la men ta ri sche
Demo kra tie 1919–1930
17.02.2007,  Schloss Fürs ten stein ( Polen ),  Deutsch - Pol -
ni sche Nach bar schaft  im Jahr hun dert  der Dik ta tu ren.
Work shop  des Han nah - Arendt - Insti tuts  in Zusam men ar -
beit  mit  dem Euro pä i schen Zent rum  im  Schloss Fürs ten -
stein Wal den burg ( Polen )  und  der Euro pa - Uni ver si tät
Via dri na,  wiss. Vortrag : Bres lau  im  Blick : Deut sche  Nazi -
Geg ner zwi schen Ver trei bung  und Neu an sied lung
27.02.2007, Dres den, Eröff nung  der Aus stel lung „Ver -
ges se ne Hel den.  Sie  leben  hier, gebo ren  sind  sie  dort“  im
Tsche chi schem Zent rum Dres den, Vortrag politische Bil-
dung : Zur Geschich te  des  deutsch - böh mi schen Wider -
stan des  vor 1945
23.03.2007, Leip zig, Buch vor stel lung :  Mike Schmeitz -
ner  und Andre as Wag ner, Säch si sche Minis ter prä si den -
ten  im Zeit al ter  der Ext re me 1919–1952,  im Con gress
Cen ter Leip zig  der Neu en Mes se, Ver an stal tung  der Lan -
des zent ra le  für Poli ti sche Bil dung, Teilnahme an Podi-
umsdiskussion : Säch si sche Minis ter prä si den ten  in  drei
poli ti schen Sys te men
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Dr. Michael Richter auf der Tagung der Konrad-Adenauer-
Stiftung am 13. Februar 2007 in Berlin
24.03.2007, Leip zig, Buch vor stel lung :  Mike Schmeitz -
ner  und Andre as Wag ner,  Von  Macht  und Ohn macht.
Säch si sche Minis ter prä si den ten  im Zeit al ter  der Ext re -
me 1919–1952  im Zeit ge schicht li chen  Forum Leip zig,
Einführung / Moderation / Tagungsleitung : Säch si sche
Minis ter prä si den ten  im Span nungs feld  von Staats par tei
und Besat zungs macht  nach 1945
26.04.2007, Schwar zen berg, Unbe setz te  Zeit  in Schwar -
zen berg 1945. Gesprächs run de  der  Stadt Schwar zen -
berg, Vor trag poli ti sche Bil dung : Grund zü ge  der Tätig -
kei ten  der Sow je ti schen Mili tär tri bu na le  in  der
sow jeti schen Besat zungs zo ne
12.06.2007, Prag, Con so li da ti on  and Decon so li da ti on
of Demo cra cy  in  the Tran si ti on Socie ties  of Cen tral  and
Eas tern Euro pe – Annu al con fe ren ce  of  the Han nah -
Arendt - Insti tut  in coo pe ra ti on  with :  The Char les Uni ver -
si ty Pra gue,  The Hus si te Theo lo gi cal Facul ty,  wiss. Vor-
trag : Konsolidierte Parteienlandschaft ? PDS und SPD in
Ostdeutschland
14.06.2007, Dres den, „Zei ten Wen de Zei ten“.  Forum
der Fried rich - Ebert - Stif tung Dres den  zum 60. Todes tag
von  Rudolf Fried richs, Vortrag politische Bildung : Rudolf
Fried richs : Per sön lich keit  und Wir kung
19.06.2007, Dres den, Podi ums dis kus si on  zum Geden -
ken  an  den 17.  Juni 1953  im Stadt mu se um Dres den, Ein-
führung / Moderation / Tagungsleitung : Zukunft  der Erin -
ne rung  an  den 17.  Juni 1953
11.07.2007, Dres den, Stadt mu se um, Vor trag poli ti sche
Bil dung: FDJ und bürgerliche Konkurrenz; Teil nah me  an
Podi ums dis kus si on: Jugend be we gung  in Sach sen  im 20.
Jahr hun dert
30.07.2007, Tut zing, Fra gen  zur Zeit ge schich te – Pro -
ble me  der Gegen wart. Feri en se mi nar 1  für  Geschichts -
und Sozi al kun de leh rer /  innen  in  der Akad mie  für poli ti -
sche Bil dung Tut zing, Vortrag politische Bildung : Die
kom mu nis ti sche Macht si che rung  in  der  SBZ /  DDR  am
Bei spiel Sach sens
22.10.2007, Dres den, Vor stel lung  der Fest schrift  für
Wolf gang Mar cus,  wiss. Vortrag : Mut  zur Frei heit.  Ein
Leben vol ler Pro jek te. Fest schrift  zum 80. Geburts tag
von Wolf gang Mar cus
09.11.2007, Wit ten berg,  Das geteil te Deutsch land  im
Euro pa  des 20. Jahr hun derts. Kon fe renz  des  ZZF Pots -
dam  mit  der Bun des stif tung  zur Auf ar bei tung  der  SED -
Dik ta tur  und  der Bun des zent ra le  für poli ti sche Bil dung,
Einführung / Moderation / Tagungsleitung : Sek ti on 1 :  Die
deut schen Gesell schaf ten  und  ihre Fein de
Dr. Katar zy na Stokłosa
16.02.2007, Wałbrzych,  Deutsch - pol ni sche Kon fe renz :
Deutsch - pol ni sche Nach bar schaft  im Jahr hun dert  der
Dik ta tu ren,  wiss. Vortrag : VR  Polen  und  die  DDR :  die
Nach bar schaft  oder  das Span nungs ver hält nis ?
27.02.2007, Dres den, Kon fe renz  für Dele ga tio nen  aus
Ost mit tel -  und Süd ost eu ro pa,  wiss. Vortrag : Ursprün ge
und Ele men te tota li tä rer Herr schaft –  zum For schungs -
stand  über  das poli ti sche Sys tem  der  DDR
19.05.2007, Vil ni us, Inter na tio na le Kon fe renz :  The
Lega cy  of Han nah  Arendt  in  the Ear ly 21 st Cen tu ry,  wiss.
Vortrag : Democratizing Poland with Hannah Arendt
01.06.2007, Dres den,  Deutsch - pol ni sche  Tagung :  Polen
– Deut sche. Bür ger kon tak te 1971–2005,  wiss. Vortrag :
Die Aus wir kung  der Ost po li tik  der Bun des re pub lik  auf
die Kon tak te zwi schen  Polen  und  der  DDR
20.06.2007, Kra kau,  Deutsch - pol ni sche Kon fe renz,
wiss. Vortrag : Polish - American Relations
27.06.2007, War sza wa, His to ri ker ta gung : Wil ly  Brandt
und  Polen,  wiss. Vortrag : Das  deutsch - pol ni sche Ver hält -
nis  zur  Zeit  der Ent span nungs po li tik  aus Mos kau er  Sicht
29.06.2007, Dres den, Lan ge  Nacht  der Wis sen schaft,
wiss. Vortrag : Trans for ma ti on  in  Ost -  und Ost mit tel eu ro -
pa  am Bei spiel Russ lands  und  Polens
02.07.2007, Ber lin, Ost mit tel eu ro pa kon gress, Einfüh-
rung / Moderation / Tagungsleitung : Demo kra tie kon so li -
die rung  und Dekon so li die rung  in Ost mit tel eu ro pa
27.10.2007, Dres den,  Tagung  des Arbeits krei ses „Poli tik
und Geschich te“ : Geschichts po li tik  in Dik ta tu ren  und
tran si to ri schen Sys te men,  wiss. Vortrag : Geschichts po li -
tik  im Pro zess  der Trans for ma tio nen  in  Polen
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Gert Röhrborn auf der Tagung „Kunst, Literatur und
Religion“ am 14. Oktober 2007 in Budapest.
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Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
07.11.2007, Kra kau, Inter na tio na le Kon fe renz :  The
Sour ces  of Twen tieth - Cen tu ry Tota li ta ria nism,  wiss. Vor-
trag : Han nah  Arendt’ s Inter pre ta ti on  of  the  USSR  after
the  Second  World  War
Dr. Cle mens  Vollnhals
22.01.2007, Leip zig, Bür ger ko mit tee Leip zig  und Han -
nah - Arendt - Insti tut, Einführung / Moderation / Tagungslei-
tung : „Anti fa schis mus“.  Schein  und Wirk lich keit.
09.02.2007, Frei burg, Bre mer Gesell schaft, Vortrag poli-
tische Bildung : Evan ge li sche Kir che  und Ent na zi fi zie -
rung
23.02.2007, Prag,  Bol za no Gesell schaft: Die Aus ei nan -
der set zung  mit  der kom mu nis ti schen Dik ta tur  in
Deutsch land  und  in  der Tsche chi schen Repub lik,  wiss.
Vortrag : Aus ei nan der set zung  mit  der  SED - Dik ta tur :
Offen le gung  der  MfS - Akten, Über prü fung  und Wie der -
gut ma chung
25.02.2007, Ber lin, Fried rich Nau mann Stif tung: Die
Bewäl ti gung  der kom mu nis ti schen Ver gan gen heit  am
Bei spiel  der Bun des re pub lik Deutsch land, Vortrag politi-
sche Bildung : Insti tu tio nen  für die zeit ge schicht li che Auf -
ar bei tung  der  SED - Dik ta tur
07.09.2007, Pots dam, Work shop „Straf jus tiz  im Natio -
nal so zia lis mus“. Zent rum  für Zeit his to ri sche For schung
und Pro jekt ver bund Zeit ge schich te Ber lin - Bran den burg,
wiss. Vortrag : Geheim po li zei  und poli ti sche Jus tiz  im
Natio nal so zia lis mus  und  im  SED - Staat
20.11.2007, Ber lin, Buch vor stel lung  im Bun des pres se -
haus, Teilnahme an Podiumsdiskussion : Fran ces ca  Weil,
Ziel grup pe Ärz te schaft
24.11.2007, Dres den,  HAIT  und Lan des amt  für Archä o -
lo gie Sach sen, Einführung / Moderation / Tagungsleitung :
Die prä his to ri sche Archä o lo gie  im geschichts po li ti schen
Dis kurs  der poli ti schen Sys te me zwi schen 1918  und
1989 : Per spek ti ven  der For schung
25.11.2007, Dres den,  HAIT  und Lan des amt  für Archä o -
lo gie Sach sen, Einführung / Moderation / Tagungsleitung :
Die prä his to ri sche Archä o lo gie  im geschichts po li ti schen
Dis kurs  der poli ti schen Sys te me zwi schen 1918  und
1989. Schle si en, Böh men  und Sach sen  im Ver gleich
Dr. Fran ces ca  Weil
24.03.2007, Leip zig, Buch vor stel lung, Einführung /
Moderation / Tagungsleitung : Mike Schmeitz ner / Andre as
Wag ner ( Hg.),  Von  Macht  und Ohn macht. Säch si sche
Minis ter prä si den ten  im Zeit al ter  der Ext re me 1919–
1952
04.04.2007, Mühl hau sen, Vortrag politische Bildung :
Ärz te  als inof fi zi el le Mit ar bei ter  des  MfS
10.11.2007, Wit ten berg, Deutsch land for scher ta gung
„Das geteil te Deutsch land“,  wiss. Vortrag : Die Run den
Tische  der Bezir ke  im ost deut schen Tran si ti ons pro zess
1989/90
20.11.2007, Ber lin, Buch vor stel lung, Vortrag politische
Bildung : Ziel grup pe Ärz te schaft
22.11.2007, Leip zig, Buch vor stel lung, Vortrag politische
Bildung : Ziel grup pe Ärz te schaft
29.11.2007, Pots dam, Kol lo qui um  am  ZZF,  wiss. Vor-
trag: Die Run den  Tische  der Bezir ke  im ost deut schen
Tran si ti ons pro zess 1989/90
Dr. Tho mas Wide ra
08.02.2007, Stadt mu se um Dres den, Podi ums di kus si on,
Teilnahme an Podiumsdiskussion : Das neu e  Leben  blüht
nicht  aus Rui nen –  Zukunft  der Erin ne rung  an  den 13.
Feb ru ar
29.03.2007, Gedenk stät te Münch ner  Platz Dres den,
Begleit pro gramm  zur Aus stel lung :  Der  Mut  der Weni -
gen,  wiss. Vortrag : Die  DDR - Bau sol da ten –  Wege  der
Selbst be haup tung
26.11.2007, Dres den,  Tagung :  Die prä his to ri sche Ar -
chäo lo gie  im geschichts po li ti schen Dis kurs  der poli ti -
schen Sys te me zwi schen 1918  und 1989. Schle si en, Böh -
men  und Sach sen  im Ver gleich : Per spek ti ven  der
For schung,  wiss. Vortrag : Wer ner  Coblenz  und  die prä -
his to ri sche Archä o lo gie  in Sach sen  nach 1945
Dr. Tho mas Wide ra (rechts)  im  Gespräch  mit  dem Kom m. Lei -
ter  der Gedenk stät te Münch ner  Platz Dres den,  Gerald  Hacke.
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9. Tech ni sche Mit ar bei terinnen und Mitarbeiter
Sekretariat
Han ne lo re Ge or gi
Haus halt  
Evelyn Brock
EDV und Pub li shing
Wal ter Hei den reich
Bib lio thek
Clau dia Ke gel
Chris ti ne Leh mann
Gab rie le Schmidt
67
Bibliothek und Archiv / EDV und Internet
10. Bib lio thek und Archiv
Die Bib lio thek des Han nah - Arendt - In sti tuts für To ta li ta -
ris mus for schung ist ei ne wis sen schaft li che Spe zi al bib lio -
thek. Vor ran gig wer den die In for ma ti ons be dürf nis se der
Mit ar bei ter des Hau ses be dient, sie steht aber auch Stu -
dieren den und an de ren In te res sier ten ab dem 18. Le -
bens jahr als Prä senz bib lio thek zur wis sen schaft li chen
Nut zung zur Ver fü gung.
Der Bib lio theks be stand in Frei hand auf stel lung um fasst
der zeit ca. 42100 Bän de, u. a. wur de  im  Mai 2007  eine
Schen kung  von  ca. 1000 Bän den zeit ge schicht li cher Lite -
ra tur  von  Dr. Pört ner/Fam. Schnee mel cher über nom -
men. Auf ein umfangreiches Ange bot an Fachzeit schrif -
ten, Tageszeitungen und Datenban ken kann gleichfalls
zugegriffen werden. Die Sam mel schwer punk te der Bi -
blio thek ori en tie ren sich an den For schungs ge bie ten des
In sti tuts. Vor ran gig fin det man Li te ra tur zur Ge schich te
ab 1918 u. a. zu den The men :
– Ge schich te des Nationalsozialismus
– Geschichte der SBZ / DDR 
– Ge schich te des deut schen Wie der ver ei ni gungs-
prozes ses 1989 ff.
– Po li ti scher Ext re mis mus
– Freiheitsforschung
– Diktaturen in Europa
– Schriften Hannah Arendts in deutscher und engli-
scher Sprache
– Spezialbestand: Theoretische Grundlagen der
Totalitarismusforschung.
Der Be stand der Bib lio thek ist über di ver se elekt ro ni -
sche Ka ta lo ge über das In ter net recherchierbar. Die Mo -
no gra phi en sind so wohl über den On li ne - Ka ta log auf der
Ho me pa ge des In sti tuts ( http ://www.tu - dres den.de / hait
/ bib liot.htm ) als auch über den Süd west deut schen Bi -
blio theks ver bund ab ruf bar ( http ://www.bsz - bw.de / CGI
/ cgi- bin / opac form.cgi ). Eben falls auf der Bib lio theks ho -
me pa ge exis tiert ein Link zum elekt ro ni schen Zeit schrif -
ten be stands ver zeich nis und zum ak tu el len Neu er wer -
bungs ver zeich nis. Hier er hält man Aus kunft über die im
ver gan ge nen Mo nat er wor be nen Bän de, wo bei die Er fas -
sung ein bis zu drei Jah ren zu rück lie gen des Er schei -
nungs da tum be rück sich tigt. Al le Ka ta lo ge und Be stands -
ver zeich nis se wer den stän dig auf den neu es ten Stand
ge bracht.
Die Bib lio thek be fin det sich im Til lich bau der Tech ni -
schen Uni ver si tät Dres den, Helm holtzstra ße 6. Im Se -
mes ter ist sie von Mon tag bis Mittwoch von 9.00 Uhr bis
17.00 Uhr, Donnerstag und Frei tag von 9.00 Uhr bis
16.00 Uhr ge öff net. In der vor le sungs frei en Zeit sind die
Be stän de von Mon tag bis Frei tag von 9.00 Uhr bis 16.00
Uhr zu gäng lich.
Der Kas se ler Sicher heits ex per te Ger hard Ploo ge spen de -
te  dem Han nah-Arendt-In sti tut  eine umfang rei che Quel -
len-  und Lite ra tur samm lung  zur Ent wick lung  des poli ti -
schen Ext re mis mus  im west li chen Deutsch land.  Sie
wur de  als Son der samm lung  in  den  Bestand  des Uni ver si -
täts ar chivs auf ge nom men, kata lo gi siert  und  der wis sen -
schaft li chen Öffent lich keit zugäng lich  gemacht.  Die
Eröff nung  fand  am 23. Mai 2007  im Bei sein  des Spen -
ders  und  des Archiv di rek tors,  Dr. Mat thi as Lie nert,  statt.
11. EDV und In ter net
Die EDV des In sti tuts hat die Auf ga be, den Mit ar bei tern
zeit ge mä ße Com pu ter ar beits plät ze mit In ter net re cher -
che - Mög lich kei ten zur Ver fü gung zu stel len. Da für sind
die Com pu ter im Kern be reich Til lich bau ver netzt, und
das Netz ist über ei nen Fi re wall an das Cam pus netz der
Tech ni schen Uni ver si tät Dres den an ge schlos sen. Das In -
sti tut ist Mit nut zer des Deut schen Wis sen schafts net zes
über die Tech ni sche Uni ver si tät. Die Bib lio thek des In sti -
tuts ist in das Netz in teg riert. Durch Beschaf fung  eines
Rea der scan ners wurde 2007  eine Digi ta li sie rung  von
Mik ro fiches  und Mik ro fil men und eine digi ta le Wei ter be -
ar bei tung (Druck, Archi vie rung)  über  das Daten netz
mög lich. 
Das Netz werk des In sti tuts wurde in den vergangenen
Jah ren auf Stern ver ka be lung mit zent ra len GBit - Glas fa -
ser ver bin dun gen und 100 Mbit - An bin dun gen der Ar beits-
sta tio nen aus ge baut und verfügt über zwei Ser ver für
Daten diens te so wie In ter net - und Mail - Diens te. Das
Netz be triebs sys tem ist Win dows 2003. Die Außenstelle
Schumann straße ist gleichfalls an das Campus netz der
TU Dresden und damit an das Internet angeschlossen.
Über IPSec besteht eine direkte Anbin dung an die
Institutsserver.
Die Überabeitung der Webangebote des Instituts wurde
2007 fortgeführt. Dabei wird auf eine Trennung der
Pflege von Inhalt und Layout der Webseiten geachtet.
Die 2007 erstellten Seiten erscheinen in einem neuen
Layout, welches 2008 auf alle Seiten übertragen wird.
Über die Sei ten wer den Ver an stal tun gen des In sti tuts
sowie Neu er schei nun gen an ge kün digt. Es wird ein Über -
blick über die Mit ar bei ter, die For schungs pro jek te, die
Pub li ka tio nen und Lehr ver an stal tun gen ge ge ben. Der
Bib lio theks ka ta log so wie der Zeit schrif tenbe stand sind
on li ne re cher chier bar. Für die Zeitschrift „Totalita rismus
und Demokratie“ wurden se pa rate Seiten erstellt. In
einem online-Archiv sind alle erschienenen Artikel und
Re zensionen recherchierbar.
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Mit glie der des Ver eins :
Mi cha el Be lei tes
Prof. Dr. Dr. Gerhard Besier
Dr. Martin Gillo, MdL
Prof. Dr. Man fred Hei ne mann
Dr. Gün ter Krö ber
Dr. Wolf - Die ter Le gall
Prof. Dr. Wolf gang Mar cus
Prof. Dr. Dr. h.c. Hein rich Ober reu ter
Prof. Dr. Wer ner J. Pat zelt
Dr. Dirk Plagemann
Dr. Mat thi as Röß ler, MdL
Dr. Monika Runge, MdL
Prof. Dr. Cornelius Weiss, MdL
Säch si sches Mi nis te ri um für Wis sen schaft und Kunst
(ver tre ten durch Mi nis te ri al rat Joachim Linek)
Freundeskreis des Hannah-Arendt-Instituts e. V.
Zur För de rung  der wis sen schaft li chen  und pub li zis ti -
schen Tätig keit  des Han nah-A rendt-In sti tuts wur de  am
10.  Mai 2005  ein Freun des kreis  ins  Leben geru fen.  Er  ist
als gemein nüt zi ger Ver ein aner kannt. Spen den  an  den
Freun des kreis (Hypo Ver eins bank Kon to 246 56 20,
BLZ 850 200 86)  sind steu er lich abzugs fä hig. Anträ ge
zur Auf nah me  in  den Freun des kreis  nimmt  der Vor stand
( Prof.  Dr.  Uwe  Backes, Han nah-A rendt-In sti tut  für Tota -
li ta ris mus for schung  e. V.  an  der Tech ni schen Uni ver si tät
Dres den, 01062 Dres den) ger ne ent ge gen.  Über  eine
Auf nah me ent schei det  die Mit glie der ver samm lung.  Der
Jah res mit glieds bei trag  für per sön li che Mit glie der  beträgt
100,00 €.
12. Gre mi en, Freundeskreis
Lei tung :
Di rek tor : 
Prof. Dr. Dr. Ger hard Be sier (bis November 2007)
Stell ver tre ten de Di rek to ren :
apl. Prof. Dr. Uwe Ba ckes; Dr. Cle mens Vollnhals (ab
November 2007 Kommissarischer Direktor)
Ku ra to ri um :
Vor sit zen de :
Friederike de Haas, MdL ( vom Säch si schen Land tag be -
stimm te Ab ge ord ne te )
Stell ver tre ten der Vor sit zen der:
Mi nis te ri al rat Joachim Linek ( Ver tre te r des Säch si schen
Mi nis te ri ums für Wis sen schaft und Kunst )
Mit glie der :
Prof Dr. Werner Bramke ( vom Säch si schen Land tag be -
nannt )
Prof. Dr. Wolf gang Mar cus ( von der Mit glie der ver samm -
lung ge wähl ter Sach ver stän di ger )
Prof. Dr. Dr. h.c. Hein rich Ober reu ter ( von der Mit glie -
der ver samm lung ge wähl tes Mit glied des Ver eins )
Prof. Dr. Gil bert Mer lio ( Ver tre ter des Wis sen schaft li -
chen Bei ra tes )
Prof. Hermann Kokenge ( Ver tre ter der Tech ni schen Uni -
ver si tät Dres den ) 
Wis sen schaft li cher Bei rat :
Vor sit zen der :
Prof. Dr. Gil bert Mer lio 
Stellvertretender Vorsitzender:
Prof. Dr. Gün ther Hey de mann
Mit glie der :
Prof. Dr. Hel mut Alt rich ter
Prof. Dr. Konrad Jarausch
Prof. Dr. Eck hard Jes se (bis März 2007)
Prof. Dr. Monika Me dick - Kra kau
Prof. Dr. Horst Möl ler
Prof. Dr. Werner Patzelt











Backes, Uwe Brock, Evelyn Beyer, André Dalberg, Dirk Friedel, Manuel
Barkleit, Gerhard Georgi, Hannelore Ehrenberg, Thomas Friedrich, Stefanie Heideloff, Christian
Besier, Gerhard
(bis 11/2007) Heidenreich, Walter Frenzel, Sebastian Pohl, Claudia Höhne, Chris
Fritze, Lothar Kegel, Claudia Heitzmann, Daniela Steglich, Henrik Kaczmarek, Rafał
Kailitz, Steffen
(seit 10/2007) Lehmann, Christine Isaak, Silke Zingler, Annett Mundo, Johannes
Lindemann, Gerhard
(bis 7/2007) Schmidt, Gabriele Maier, Erik Olschewski, Karl
Richter, Michael Nätsch, Dagmar Petschke, Madeleine
Schmeitzner, Mike Rekow, Matthias Schuldt, Eileen
Stokłosa, Katarzyna Röhrborn, Gert Tölle, Stephanie

















13. Per so nal und Fi nan zen
Das Haushaltsvolumen des Instituts betrug 2007 ca. 1,62 Mio €, ca. 1,05 Mio € dieser Summe entfielen auf Zuwen -
dun gen des Freistaates Sachsen, ca. 0,57 Mio € auf Drittmittel.
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Gesamtverzeichnis der Publikationen in
den Reihen des Hannah - Arendt - Instituts
Schrif ten  des Han nah - Arendt - In sti tuts
erschei nen  im Ver lag Van den ho eck & Rup recht, Göt tin gen ( bis
Band 23  im Böhl au Ver lag  Köln / Wei mar /  Wien erschie nen )
Nr. 1 : Die poli ti sche „Wen de“  in Sach sen. Rück blick
und Zwi schen bi lanz.  Hg.  von Ale xan der  Fischer  und
Gün ter Hey de mann, Köln / Wei mar /  Wien 1995,
ISBN 3 - 412 - 07995 - 2
Nr. 2 : Die  Ost - CDU. Bei trä ge  zu  ihrer Ent ste hung  und
Ent wick lung.  Hg.  von Micha el Rich ter  und Mar tin Riss -
mann, Köln / Wei mar /  Wien 1995, ISBN 3 - 412 - 07895 - 6
Nr. 3 : Ste fan Creuz ber ger : Die sow je ti sche Besat zungs -
macht  und  das poli ti sche Sys tem  der  SBZ, Köln / Wei -
mar/  Wien 1996, ISBN 3 - 412 - 04596 - 9
Nr. 4 : Micha el Rich ter : Die Staats si cher heit  im letz ten
Jahr  der  DDR,  Köln / Wei mar /  Wien 1996,
ISBN 3 - 412 - 04496 - 2
Nr. 5 : Die Tra gö die  der Gefan gen schaft  in Deutsch land
und  der Sow jet uni on 1941–1945.  Hg.  von Klaus - Die ter
Mül ler, Kon stan tin Nikisch kin  und Gün ther Wagen leh -
ner, Köln / Wei mar /  Wien 1998, ISBN 3 - 412 - 04298 - 6
Nr. 6 : Lothar Frit ze : Täter  mit  gutem Gewis sen. Über
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